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Grosses Lager
gebundener Werke ,

Geschenk - Litteratur ,

Jugendschriften
U. 8 . W .

p . p .

Hierdurch beehre ich mich ganz ergebenst mit -

zutheilen , dass ich hierselbst ,

Siibscriptionen
auf alle

Zeitschriften und

Lieferungswerke
werden gern entgegen -

genommen .

Taunusstrasse No . 20
eine

Buch - u
. Kunsthandlung

verbunden mit

Leihbibliothek u
.

Journalzirkel
eröffnet habe . . ;

Ich bitte , mir gütigst Ihr Vertrauen und Wohlwollen zu Theil werden zu lassen ; ich

werde stets bemüht bleiben , mir dasselbe durch aufmerksamste Ausführung geschätzter Aufträge
dauernd zu erhalten .

Die neuesten literarischen Erscheinungen des In - und Auslandes sind stets bei mir zu

haben , und ich bin gern bereit , dieselben auf Wunsch auch zur Ansicht zu versenden .

Hochachtungsvoll und ergebenst

Deutsche und englische

Leihbibliothek
im Abonnement pro Monat

Mk . 1 . 20 .

Ed
. Voigt ,

Buch - u . Kunsthandlung ,

Tamaiisstrasse 90 .

Umfangreicher

Journal - Zirkel .
£ rei8 pro Quartal 4 .50 Mk .
Eine kleinere Anzahl von
Journalen hieraus nach

eigener Wahl entsprechend
billiger .
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Nouveautes
.

Grösste Auswahl sämmtlicher Neuheiten in - und ausländischer Stoffe für

complete Anzüge ,
Paletots

,
Hosen und Westen

empfehlen zur Anfertigung nach Maass aufs Angelegentlichste . 22g

Eleganter Schnitt . Beste Verarbeitung . Reelle Bedienung .

Gebrüder Süss
,

am KranzpSatz .

aus .

Hälfte des Ladenpreises
Sämmtliche Mäntel sind ächt engl . Fabrikat und durchaus geruchlos .

Als besonders billig empfehle öt Mavelocks in gummirtem Wollstoff zu

Mk . IOe pro Stück ( reeller Werth Mk . 25 . — ) .

R . Reinglass , Webergasse 4 .
1

150 Gummi - Mäntel
voriger Saison verkaufe , um damit völlig su räumen , zur

W

B
' fsä

W

Stück

W aschtisch

ucrfcube »erteil pikant .

7

Wärmflaschen .
Waschbecken .
Bettkörbe .
Matratzen .
Deckbetten .
Bett -Einlagen .

Kinderstühle .
Laufstühle .
Badewannen .
Waschzuber .

Trockengestelle .
Badeschwämme .

photog . u . Büchercataloge ,
mit Proben Mk . 1 .—

Mark an .

Wagendecken .
Wickel - Matratzen .
Milchflaschen .
Schnellkocher .
Nachtlichte .

Fertige Gardinen .

7879

Mk . — . 85 ,

.. . . ™ , I ,
Ein - und 2 - thür . Kleider - u . Äücfjcnfdjräutc , Beitstellen , SSaicb5

kommode , Tische , Anrickche , Weißzeugschranke , Kuchenbretter u . Nachttisch -.' ^ ciltti - ^ aujneberg . ( E . ß . h 445 ) 1 <7 I Brandkisten zu verkaufen Schachtstraße 19 bei Schreiner Thum . 5211

in grossartiger Auswahl und erstaunlich billigen Preisen ,
Ausleer - Eimer per Stück Mk . 3 . 80 , Sturzflaschen mit Glas per
empfiehlt

« acefe ^ mgel9 13 Grosse Burgstrasse .

Baby - Waagen
zum Wiegen der Kinder auch zu verleihen .

Milch ^ Koohapp ar al ,
System Prof . Br . Soxhlet in München ,

in verseh . Ausstattung von
y - Bazar

Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

Kinderwagen .

Reparatur . — Miethe .
Einzelne Wagentheile .
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Mei « immenses Lager in Möbeln , Betten « nd Spiegeln , welches in den

( nahe den Bahnhöfen ) . in weiss und creme .

Königl . Hoflieferant ,

in Spitzen - Volants

zu Kleidern ,
in grosser Auswahl und

jeder Preislage .

Spitzentücher ,

Echarpen , Fichus ,

Coiffuren , Hauben ,

Taschentücher ,

Gilets etc .

Specialität :

Spitzen und Stickereien
,

feine Damen - Wäsche ,

Vertreter von Gebrüder Messe , Berlin .

Verkauf nach Berliner Preisen .

farbige gestickte Kleider ,

alle Arten

Schweizer Stickereien
zur Wäsphe - Confection

zu

besonders billigen Preisen .

7264

4 CtM bes Wer -

, KM - imb MW « MüiierM 15
ausgestellt ist , empfehle hiermit und bitte bei Bedarf nm Besichtigung desselben .

Ich unterhalte stets ein Lager von 15 bis 30 eompl . feinen Speisezimmern in Eichen und Nuß¬
baum matt und blank , Büffet , Auszugstisch « nd Stühle , von 350 — 800 Mk .

15 bis 30 feine Salons ( Garnitur , Vertieow , Tisch und hoher Trumeauspiegel ) , 500 — 1000 Mk .
15 bis 20 Schlafzimmer , nußb . polirt und Nußbaum matt « nd blank , 2 Betten , großer Spiegel¬

schrank , Waschkommode und 2 Nachtschränkchen mit Marmor , 2 Handtuchhalter , von 380 — 1OOO Mk .
Ganze Einrichtungen in nußbaum -polirt , Eichen und Nußbaum matt und blauk , Salon , Eß - und

Schlafzimmer , eomplet , von 1OOO — 3000 Mk .
Sodann empfehle große Auswahl in polirte « und lackirten Kleider - , Bücher - und Spiegelschränken ,

Kommoden , Waschschränkchen , Waschkommoden und Nachtschränkchen , Stühlen mit und ohne
'
Rohrlehnen ,

Berticows , Secretären , Büffets , ovalen , Auszug - und Schreibtischen , vollst . Herrenzimmer - Einrichtungen ,
Küchenmöbeln , vollst . Betten , Sopha ' s , Ottomanen , Chaiselongues , Kameltaschen - Sophas und feinen
-Divans , Salon - Garnituren , Spiegeln , Kleiderstöcken re .

Ich bemerke ausdrücklich , daß von allen angeführten Artikeln Dutzende an Lager sind in ver¬
schiedenen Preislagen und glaube ich , in Betreff großer Auswahl und schöner Formen von guten
soliden Einrichtungen jedem Wunsche entsprechen zu können .

Zur gefälligen Besichtigung lade höflichst ein .

Manergasse 15 . H . Karkloff
, Mauergasse 15 ,

Möbel - und Betten - Fabrik und - Lager .
8016

HiMpt - SpecmUM : Uederrmhme ganzer AnsSatLnngen « nd Mohmmgs - Mnrichtnngen .

I Geschäfts - Verlegung . |
3 Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen , daß ich mein Geschäft vom 1 . April a . c . ab von
*> Kirchgasse 2 nach

| ßM - 37 . Kircligasse 37
, |

3 neben dem „ Nonnenhof "
, «

verlegt habe .
K Für das mir bisher in so reichem Maße geschenkte Vertrauen verbindlichst dankend , bitte ich , mir dasselbe auch fernerhin > 1
X» bewahren zu wollen , versichernd , daß ich stets bemüht sein werde , den weitgehendsten Ansprüchen , die an mich gestellt werden , $ !
•> zu entsprechen . A

Gleichzeitig erlaube ich mir zu bemerken , daß mein Stoff - Lager für die Frühjahr - und Sommer - Saison auf das Reichhaltigste
X m Neuheiten sortirt ist und halte mich bei Anfertigung nach Maaß bestens empfohlen . 7887 y

| J . Bischoff
, |

| Civil - und Militär - Schneidermeister . |
V
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A
.

Brettheimer

Mark 14 — 38 .

Mark 12 — 33 .

Mark 6 — 18 .

Mark 12 — 24 .

Mark 5 — 12 .

Mark 6 — 25 .

" ' S " " Wilhelmstraße 2
,

! Umtausch
„ U ,

Miesdaoener

Billige ,

auf jedem Stück
vermerkte

feste Preise .

. ar28. ,1 hiermit ganz ergebenst an , daß wir unser Geschäftslokal Wilhelmstraße 30 ( Park - Hotel )
r * am 1 . Aprrl d verlassen haben und jetzt nach der Friedrichstraße 14 , Part , links , gezogen sind
1 0n der unmittelbaren Nähe der Wilhelmstraße ) . Unsern Ausverkauf von fämmtlichen optischen Gegenständen ,
Ä d <e wir noch am Lager haben , in prima Waaren , haben wir nun unwiderruflich bis zum 10 . Juni d . I ,
M

ausgedehnt ; es ist daher jetzt noch Jedermann die günstige Gelegenheit geboten , einen wirklich feinen , soliden
H vpt -lchen Gegenstand enorm billig zu erwerben , und bemerken , daß sämmtliche Gegenstände sich zu den schönsten
M Gelegenyeits - Geschenken eignen und leisten wir für sämmtliche Waaren Garantie . Geschäft besteht seit 1830 ,
WjZu diesen so sehr .günstigen und billigen Einkäufen laden wir hiermit ganz ergebenst ein .

Hochachtungsvoll zeichnen

Billige ,

auf jedem Stück
vermerkte

feste Preise .

Feine Harzer Hohlroller , Kliichel - , Kluck -, Knarr - u . tiefe Flöte u . s. w .
M verkaufen . 1 . Enkirch , Schwalbacherstraße 47 , 3 . St . .

(Geschäfts - Gründung 1870 ) .

Jünglings - Anzüge
aus festen reinwoll . gezwirnten Stoffen

Jünglings « Paletots
aus Melton und Cheviotstoffen

Knaben = j^ nziLage
aus festen reinwoll . gezwirnten Stoffen

Knaben ^ Änztlge

Knaben « Bieusen
in Flanell , Lama , Tricot und Satin

Knaben - Paletots
aus Cheviot und Meltonstoffcn

' tl/t -lUJlH , Mayerhofer , Sattler , Kirchgasse 29 . | sind zu

( Blousen - Facon ) ,
Blouse aus weißem Cheviot mit marineblauer Hose ; Kragen , Schleise und Aermel sind blau bestickt und der
blaue Latz hat werßgestickten Anker

Gebrüder Roettig , JKaiserl . i . Königl . Hof - Optiker ,
14 . Friedrichstraße 14 , Part , links . c -

gXXXWmXXXX* XXXXX * X * X3O $ XXXXXXXXXXXMXXXXXX |

Marchand
Wiesbaden . 23 . Mainz .



SM - 5
D - rlag : Kanggasse 27 .N » . 9 *

873

Pflauzen - Kübel W " 1

ßtoßadiae (Sutwva

Sonnen - Schirme .

Eine Parthie

Seiden - Atlas - Damen - En - tout - cas ,

modern gestreift , mit feinen hohen Stöcken ,
ä Stuck Mk . 2 . 50 .

Jvr ] IQ Ellenbogen - IQ Grosses Galanterie - u .

• lAVlU . 1 u , gasse Itie Spielwaaren - Magazin .

Firma und No . 12 bitte zu beachten . 7949

Nur noch kurze Zeit
dauert der

große Schuhmaaren
Ausverkauf

22 . Goldgasse 22

z » fabelhaft billigen Preise » . 4847

laochfeine Pariser

Blumen
,

sowie billige sächsische
Blumen .

Alle Neuheiten
der Saison .

Wie seit langen Jahren be¬

kannt äusser den billigsten
Preisen

,
ist mein Lager in

garnirten und ungarnirten Damen -

Hüten stets das aller¬

grösste am hiesigen Platze .

P
.

Peaucellier
,

A4 . Marktstrasse 24 . 5044

32 32

im <sJ3dument/ia 'f , cpegenüßer dem ^ THäuidiubpfatz.

Elegant garnirte

B Damen - Hüte
,

Z
hochfeine

Modell - Hüte
,

Stroh - Hnte

Bänder
,

Spitzen ,

Tülle ,

Cröpe ,

alle feine

t hizlrM
,

'amen

und

Sie finden

Kinderwagen
nirgends so billig
und in solch grosser
Auswahl als in dem

Special - Geschäft
für

Kinderwagen
von

Caspar Führer
( Inh . J . F . Führer ) ,

im Neubau
Kirchgasse 34 .

am Mauritiusplatz .
Stets über 1OO Wagen vorrätliig . Auf Wunsch Theil -

zahlungen . 8037
I Allein . Verkauf Original Engi . Kinderwagen der* Star Perambulator Compagnie — London . _________

W

in
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Wiesbadener Cagblatt .

Wir beabsichtigen am 20 . Juni und 11 .

. . . „ , ,
Spezialität

“
"

fertiger Havelocks , Hohenzollemmäntel , Reisemäntel u . Joppen neuester AH .

n - ----- s — --------
( » » ‘ Itrüder Süss , am Kranzplatz . J

D . „ Kaiser Wilhelm II «

Bahrten nach Norwegen bis zum

Nordcap
machen zu lassen , Anmeldungen nimmt entgegen

--- Bremen , Apni 1891 .
_______ ______

Wer Vorstimu .

Bordeaux - Wein - Versteigerung ’
.

*

in « » ÄTÄ & 23 * S ‘PrU L 3 *' V - rmittags 11 Uhr , versteigert der Unterzeichnete für die Herren Alex . A
^

reae Hraay « . Co .

Motel Welle vue zu Biebrieli
M Dxhofte 1887er NN » 88er Bordeaux -Weine ,
en

Therrh , Portwein , Madeira , Rnm und

« HSv lÄSS9 " *” « « « “ “

Versteigerung
“ Om 22 ‘ 9tt ' nl tm Hotel Belle v,,e von Morgens 10 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr gegeben , sowie während der

Eltville , den 10 . April 1891 .

‘ ’
w \ k Turn - Apparate

in Srösster Auswahl .
W wj Hängematten

« V
E,wa

® r
. me

“ • 2 . 80
incl . Tasche u . Schrauben .

arten - Croquets für Erwachene von Mk . 5 . SO .
Viele Neuheiten in Sommer - Spielen .

J ülä l 1 «) Ellenbogen - | G) Grosses Galanterie u .
• IkVtLl , Iti « gasse Iw . Spiel waaren -Magazin .

_ ______ Firma und No . 12 bitte zu beachten , 7948

W3 * Möbel - Lager WMMe

von

W
"

. Egenolf .

e? auf
’@ Beste ausgestattetes

l “ SiebelÄlSSÄ * * $ ? ° beI 3-
u ben billigsten Preisen :

=Garnituren , sowie einzelne Sovhasmch Sessel , pol,rte nnd lackirte Kleiderschränke . Svieael -
Chiffonniere , Consolschränke ,
. Antoineltetische , Rohr - und

Ausverkauf .

D« ausnahmsweise billigen Preisen unter Garant ^
Karl Preusser ,

Nerostratze 8 « . io .

7953
J . B . Hirschmann .

Eiserne Garten - u . Balkon - MM
in reichhaltigem Sortiment .

PatenLMM - Schutzwände .
— _ NascnrirLhinasÄinen , Gartengeräthe .

Derzrnttes Drahtgewebe , Etachelzaundraht .

Eisschränke t
_

nur vorzüglichster Qualität in allen Größen .
W Fttegenschränke und Fleischkaften .

Cichenholz - Pflanzenkübel .
trotze Auswahl ! Billigste Preise !

A . Messe .
vorm . A . Willms . Kostieferant ,

Men - u . Metallwaarenhandlung , Magazin für
~ Haus - u . Küchengerüthe ,Telephon 7d .

________________ ffltarttftrgfte S .
_______________

7246

Knhn ’ s Sonim ersprossen - Balsam
e' Z ' ge Mittel , welches sofort wirkt gegen Sommersprossen , Mitesser ,

Ä Lilienmilch - Seife
fiautm s

^ ^ tannt 8itr Erzielung einer feinen und weißen

öie ? b • w »
ranz ^ nhn ’ Pars . , in Nürnberg .

Vier bei . w . Brettie , Taunus -Drog . , Taunusstraße 39 . 7992
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Cigarren Auction
.

Zufolge Auftrags versteigere ich

heute
Donnerstag , den 23 . April e . , Vormittags » V- « nd

Nachmittags 31/ * Uhr anfangend ,

in meinem Auctionslokale

8 . Mauergasse 8
,

Eingang durch s Thor ,

eine große Parthie ( ca . 60 Mille )

Cigarren ii
. Cigaretten

in 20 verschiedenen Marke »

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Indem ich geehrtes Publikum , insbesondere
Wirthe « nd Wiederverkäufer , aus diese günstige
Gelegenheit aufmerksam mache, . bemerke ich , daß
der Zuschlag zu jedem Gebot erfolgt . 243

Proben werden verabreicht .

Willi . Kleis
,

Auetionator und Taxator .

„
Reichsli allen “

.

TUUtz grHe WeMMeü - KgrMWev .

k « ! „ Marmoeftudieu "
Neu !

nach Art berühmter Meister , dargestellt von der

Mailänder Dawen - Gesellschaft Flora .

Mr . Kohiey ,
Großartige Evolutionen auf der

Stuhlreck - Pyramide .

Miss Silvia ,
Kraftprodnctionen an den

römischen Ringen .

Frl . Mirai Hofer ,
Tyrolienne .

Gebrüder Janos ,
die urkomischen musikalischen

Clowns .

Frl . Clara Wieters¬
heim ,

Lieder - und Walzersängerin .

Mr . Reuter ,
Gesangs - Humorist .

Anfang der Vorstellung Abends 8 Uhr .

Dutzend - und r/z - Dutzend - Billets zu ermäßigten Preisen sind
bei den Herren H . Reifner , Taunusstraße 7 , L . A . Masche ,
Wilhelmstraße 30 , u . Bernh . Cratz , Kirchgasse 44 , zu haben .

Hochachtungsvoll 337

__________
Chn HeMager .

L nitür . PünAl ' üni '. l Taunusstraße 7 , Part . 1 . Mal hier .
hdlSvi I dllul dillldi , Jeden Sonntag neue Reisen .

Diese Woche herrlichste Reise : Riviera , und Gestade des
Mittelmeers . U . A . : Marseille , Toulon , Xizza , Monaco ,
Monte - Carlo mit dem weltberühmten Spielsaal re . Diese Serie ist
ohne Concurrenz in der naturwahren Farbenbeleuchtung .
, R “ Entree 30 Pf . , Kinder 2 « Pf . , Abonnement .

Austragekaste «
für Hüte und Confection empfiehlt 8019

____
Carl DSring , Goldgasse 16 — 18 .

( caaia fistula ) ä Stange 20 — 50 Pfff . empfiehlt
Fr . Möhler , unt . Friedrichstr . 14 , Thvreing . 5570

Grosser

Miibel - AMeikailf .

Da ich am 1 . Juli eine Geschäfts - Veränderung vornehme , so
I bin ich gezwungen , bis zu diesem Tage sämmtliche Vorräthe an

MReln , MM , Uoljterwaören und Kpiegeln
vollständig auszuverkaufen . Die Preise sämmtlicher Möbel sind
bedeutend herabgesetzt und ist auf jedem Stück der frühere und der

jetzige Preis , deutlich ersichtlich . Der Transport gekaufter Gegen¬
stände erfolgt durch eignes Fuhrwerk franeo . Nachstehend erlaube
ich mir einige Möbelstücke nut Ausverkaufspreisen anzuführen :

35 vierschubladige Nußb .- Koinmoden 22 u . 26 Mk ., 10 Nußb .-
Consolen 24 Mk ., 20 elegante Verticows mit Hohem Aufsatz
72 Mk . und höher , 10 Verticows ohne Aufsatz 40 Mk ., acht
Nutzb . - Bücherschränke 45 Mk ., 2 Schreibseeretaire mit Pi¬
laster 90 Mk ., 2 elegante große Schrankbüffets 155 Mk, ,
große Spieaelscbränke mit Krystallscheibe 100 Mk ., 1 Spiegel¬
schrank mit Weißzeugeinrichtung 75 Mk ., Nußb .-Herrenschreib -

tische 29 Mk ., dito eleganter 72 Mk ., mehrere Büreaux mit
Muschel - Aussatz 110 Mk .,3 Damenschreibrische 48 Mk . u . höher ,
40 einthür . Nußb .- Kleiderschränke 45 Mk ., zweithiir . 55 Mk .,

g ca . 10 massive zweithür . große Nußb .- Kleiderschränke 70 Mk .,
35 Nußb . - Waschkommoden mit Marmorplatten 44 Mk ., 40

| dazr ^ passende Nachttische , 50 diverse Sophatische in allen
Faoons zu staunenswerthen Preisen , 1 dreitheil . pol . Eichen -

| Werßzeugschrank 72 Mk ., ca . 150 verschied . Spiegel , mehrere U
100 Stühle , 20 verschiedene Küchenschränke , zweithür . mit K

Fliegenschrank 28 Mk ., einthür . lack . Kleiderschränke 20 Mk ., K

zweithür . in allen Größen 32 Mk ., 2 fein lack . Schränke mit S
Aufsatz , Kleider - u . Weißzeugeinrichtung 40 Mk ., lack . Tische , H
Waschkommoden re . , 20 Nußb .-Betten mit Rahmen , dreitheil . N
la Roßhaarmatratzen und Keil 130 Mk ., dito mit hohem K

| Muschel - Aufsatz 145 Mk ., lack . Betten in allen Arten und S

Preisen , Eichen - u . Nußb . - Vorplatztoiletten , Bauern - , Nipp - Q
u . Nähtische , 20 einzelne Sophos in allen Stoffen 38 Mk ., K
elegante Kameltaschen -Sopha 110 Mk ., Chaiselongues 55 Mk ., |

® Ottomanen 45 Mk ., mehrere Salon - Garnituren und noch U
fi vieles Andere . H
W Da , wie bekannt , ich nur solide und gute Möbel und '

Polster - D
N möbel führe , die größtentheils in meinen Werkstätten angefertigt gj
M werden , so kann ich jede Garantie übernehmen .

Ausstellung « nd Berkaus Kirchgaffe 21 » in meinen g
8 Lagerräume » . 347 g

MbÄ «. Marx Wacfaf . , I
Auetionator u . Taxator , Büreau Kirchgasse 2 b . S

| (größte Mltitrlint ( an Plsizew Mtzk)
= in weißem und decorirtem

Z KrystalLGlas
,

Porzellan und Steingut ,

fr Kaffee - und Tafelgeschirre ( von den einfachsten bis zu den hoch -
•ö feinsten ) in großartiges Auswahl .
§ Wafchtischgaruiturrn , Rheinwein - Römer und Weiukelche
<2 ( je 60 Muster ) .

( Ladenabtheilung für Küchenausstattung n . Kochgeschirre . )
Gleichbillige und feste Preise , ausnahmslos für Jedermann .

® Hotelbesitzer , Restaurateure , Pensions - Anstalten und jede Privat -
- >. Haushaltung erlaube ich mir auf diese beste und billigste Bezugsquelle
E aufmerksam zu machen . 6444

£ M . Stillg -
er , Häfnergasse 16 .

Bruck

tt *' Selbstverfertigte Hand - und Reisekoffer empfiehlt
JrJ 1) Tb

"
11C . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

MU 6 VVt Sämmtliche Reparaturen schnell und billig .~
i 1 Gebrauchte Koffer werden eingetauscht . 4972

Papaget ,
grauer , gut sprechend , billig zu verkaufen Schützeuhofstraße 11 , 2 St .



g : Elsässer Neuheiten
in _ _ | ir

Woll - Mousseline
,

Satin
, Zephir ,

Woll - Flanell , I <evantiiies ,

Kattst und Fantafte - -LMR Baumwoll - Flanell
stoffen , N6BIB , . . » .

soeben in reicher Auswahl und großartigen Mustern angekommen im 5155

Elsässer Zeugladen von Karl Perrot aus Elsaß ,
W Wiesbaden : 4 . Gr . Burgstraße 4 . - MI ßM - Frankfurt a . M . : 4 . Am Salzhaus 4 . - MI

Industrie - und Kunstgewerde - Schule
für Krauen und Tochter ,

Wiesbaden , Neugasse 1 .

Kurse in allen praktischen Arbeiten , einschl . Schneidern , Kunststickerei , jede Technik , Zeichnen , MalkN
( Münchener Schule ) , Lederschnitt , Brandmalerei , Metzen re .

Prospecte gratis . Auskunft und Anmeldung bei der Vorsteherin 777g

Frl . H . Midder .

Wolle u . Baumwolle . abgepasst und

Bettvorlagen

6669

Vorziigl . Qualitäten . Reichste Auswahl . Mnnl/Q o Vorziigl . Qualitäten . Reichste Auswahl

Mässige Preise . Bf 8 vllllv OL O vlidd i M >" '

Teppich - Handlung ',

am Stück ; creme ,
weiss und bunt , von den ein¬
fachsten Tüllvorhängen bis zu

den feinsten Spachtel - und
Guipure -Bideaux .

Möbelstoffe .

Aparteste Neuheiten in Seide .

vom einfachsten bis hochel

Tischdecken
,

quadratisch und länglich jede Grösse bis 220 Centimeter lang ,
stets in allen Farben und Arten am Lager . Grossartige Auswahl
Plüsch - , Tournay - , Mecca - , Brillantvelvet - , Velvet - und Fantasie -

Decken jeder Preislage .

Prima Smyrna - , Tournay - ,
Brüssels - , Axminster - , Velours - ,

Tapestry - , Holländer etc .,
abgepasst alle Grössen , sowie

Rollenwaare .

Divandecken .

Läuferstoffe .

Billigste Bezugsquelle
für

telialNs -
, testafiuags- * Küchen - Artikel .

Geschenke mit Andenken an Wiesbaden .
JT Spielwaaren aller Art und Neuheiten . - Ml

Sämmtliche 50 - Ps . - Artikel nur 45 Pf . ,
also 10 % billiger wie bei jeder anderen Concurrenz . 5733

Bazar 9 . Nengasse 9 ,

Prima Rntzöl
zu verkaufen Langgaffe 34 . 8297

Coiffeur Martin Haas
,

Coiffeur ,

30 . Marktstraße 30 , Hotel Einhorn .
Perücken für Damen und Herren , sowie Toupets , Scheitel re .

werden nach den neuesten Systemen , nach Charakter und Physiognomie
elegant und preiswürdig angefertigt .

$ alon siir Amen jmn AnnMneM,Wm etc .

Großes Lager in Kopf - und Zahnbürsten in allen Preislagen ,
sowie sämmtlichc Parfümerie - nnd Toilette -Artikel .

fV * Große Auswahl hochfeiner Cravatten - WI
in den neuesten Facons .

Um geneigten Zuspruch bittet

Martin Haas , Coiffeur ,
30 . Marktstraße 30 , Hotel Einhorn .

Verantwortlich für die Redaction . W . Schulte Dom Brühl ; für den Anzeigemheil : C . Rörherdr , Beide in Wiesbaden .
RolationZpresicn - Druck und Verlag der L . Schellend erg ' ichen Hos - Bucbdruckerei in Wiesbaden .
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e

Bekanntmachung .

stimmt statt . 341

* Wiesbaden , den 18 . April 1891 .

Schleid ! ,

Gerichtsvollzieher .

Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt »

für die Monate Mai und Juni werden hier im Berlag — Langgasse 27 — auswärts von unseren

Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

- e— auch das KremdenpuMKum

umfassenden Leserkreises von MlÜbvrtr0WSNSV Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch .außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen ; in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag .

Erne Erker - Einrichtung ,
fassend für Metzger oder Spezereihändler , billig zu verkaufen . Näh .
Friedrichstraße 47 , vis - a - vis der Infanterie -Kaserne . 6869

Die dem städtischen Leihhause dahier bis zum 15 . März 1891 einschließlich
verfallenen Pfänder werden Montag , den 27 . April 1891 , und nöthigenfalls
an den folgenden Tagen , Morgens 9 Uhr ansangend , im Rathhaus - Wahl -
saale , Marktstraße 7 dahier , versteigert . Zuerst werden Kleidungsstücke ,
Leinen und Betten rc . ausgeboten , und unmittelbar darauf Brillanten , Gold ,
Silber , Kupfer , Zinn ec. Bis zum 23 . Steril ec. können die verfallenen
Pfänder von Vormittags 8 — 12 Uhr und Nachmittags 2 — 4 Uhr noch aus¬
gelöst und Vormittags von 8 bis 10 Uhr die Pfandscheine über Metalle
und sonstige , dem Mottenfraß nicht unterworfene Pfänder umgeschricben
werden . Vom 24 . Avril er . ab ist das Leihhaus hierfür geschlossen .
. . Wiesbaden , den 11 . April 1891 . Die Leihhaus - Commission .

Bekanntmachung .

Freitag , den 24 . April 1891 ,

von Vormittags 9 Vs und Nach¬
mittags 3 Uhr ansangend , werden

im Rheinischen Hof , Mauer¬

gasse 16 hier , im Auftrage des

Herrn Justizraths 5 > r . Koch

hier , als Eoneurs - Verwalter

über das Vermögen der Firma
«S . CJihelios hier , folgende
Gegenstände , als :

l vollständige Laden - Einrichtung , 2 Reale ,
2 Hängelampen , 1 Spiegel mit Trumeaux ,
2 Erkereinrichtungen , 1 Leiter , 2 Schilder ,
1 Copirpresfe , 1 Regenschirmhalter , 39 versch .
Schirme , 1 große Anzahl Cylinder , Mützen ,
Pilzhüte , Srohhüte , Cravatten , Kragen , Man -

fchetten u . dergl . m .

öffentlich gegen gleich baare

Zahlung versteigert .

Die Versteigerung findet be -

An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zu einer Sitzung
Auf Freitag , den 24 .

'
Steril er ., Nachmittags 4 Uhr , in den Bürgersaal des

Nathhausetz mit dem Bemerken erqebenst eingeladen , daß nach § 24 des

Gesetzes vom 26 . Juli 1854 und § 5 Abs . 4 der Instruction für Bürger -

unb Gemeinderath vom 31 . März 1862 Mitglieder des Bürgerausschufses ,
welche ohne genügende Entschuldigung ausbleiben , in eine Ordnungsstrafe
Ion 1 Mk . 71 Psg . zu nehmen sind .

Tagesordnung .
1. Mehrere Baudispensgesuche .
2. Antrag des Gemeinderaths , betr . Aenderung des planmäßigen Quer -

profils für einen Theil der Ringstraße , den Kaiser -Friedrich -Ring .
3 . Anträge des Gemcinderaths , betr . Verpachtung , Erwerbung und Ver¬

äußerung städt . Grundcigenthums .
i 4 . Antrag auf Genehmigung einer Pachtgeldermäßigung .

5 . Desgl . aus Zustimmung zur Prozeßführuna . , .
6 . Vorlage , betr . Erwerbung von Grundeigenthum tnt Nerothal tm Wege

der Enteignung .
7. Neuwahl eines Armenpflegers für das 6 . Quartier des VII . Bezirks .
8. Wahl von zwei zu dem Amte eines Feldgerichtsschöffen geeigneten

Personen . *
Wiesbaden , den 20 , April 1891 . Der Oberbürgermeister v . Jbell .

Bekanntmachung .
Der Fluchtlinienplan für die Districte Hamer , Bierstadter Berg und

Weinreb ist durch Gemeinderathsbeschluß vom 2 . April 1891 endgiltig
ststgesetzt worden und wird vom 21 . d . M . ab weitere 8 Tage im neuen
Rathhaus , II . Obergeschoß , Zimmer No . 41 , während der Dienststunden zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt . *

Wiesbaden , den 20 . April 1891 . Der Oberbürgermeister v . Jbell .

In dem hiesigen städtischen Krankenhause wird ein Wärter zum
sofortigen Eintritt gesucht . Anmeldungen unter Vorzeigung der Führungs¬
atteste haben in dem Büreau des städtischen Krankenhauses zu ersolgen . *

Wiesbaden , 20 . Avril 1891 . Städtisch Krankenhaus - Direction .
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Boi

Zum Besuche ladet höflichst ein 7462

e in kleineren Gebinden

M . 2 .00

»

halbe

und

» er 9

billig

Roh und stets frisch

gebrannt in allen

Preislagen

?

täglich

Ge

3

futter
«nd tat

!Egm «
'Soles

Reichhaltiges Lager in : China - Thee , Bourbon - Vanille ,
holl . Cacaopwlver . Chocolade , Biscuits ,

holl . Käse , Cigarren & Tab ach .

Ausführliche Preisliste auf Wunsch gratis und franco .

per Ne
Liefert,

Diätetische u . Kinder - Nahrungsmittel .

Medicinische Weine : Malaga , Madeira , Tokajer ,
Arrak de Batavia

, Arrak de Goa
,

Cognac de Champagne , Jamaica - Rum
,

JLiqtaenre . 7951
Germania - Drogerie , vorm . Viehöver , Marktstr . 23.

Knolle ’ s
"

Weinstube
,

Delaspeestraße 6 , vis - a - vis dem

Central - Hotel .

Die Eröffnung einer Wein¬

stube in meinem Hause

Delaspeestraße 6
zeige hiermit ergebeust an unter

Zusichernng reeller Bediennng .

Die Weine sind ausschließ¬
lich ans den Kellereien der

Firma <Joh « MIeisa , WeruguLshesitzer
zu Johannisberg , für deren Reinheit
garantirt wird .

Hohe Kaffee ’
s

in nur feinen Qualitäten von Mk . 1 .24 bis Mk . 1 .70 pro Pfund
in Packeten von 1 Pfund an .

Beingeschmack , ächte Naturfarbe , sowie richtige Qualitäts¬
bezeichnung garantirt . 289

1 .80
1 .85
1 .80
1 .85
1 .80
1 .70
1 .64
1 .70
1 .62

1 .44

Storchenbräu
,

Goldgasse 2 a .

. Von heute an ist meine Kegelbahn wieder zwei Tage in der Woche
frei . Wich mein großer und kleiner Saal zu Versammlungen noch
«mtge Tage zu vergeben und empfehle solche bei vorkommenden Gelegen¬
heiten zur gefl . Benutzung . 7857

_________
En -> limmermaMm .

Oastwirthschaft zum killen firnnde
,

Metzgergaffe IS .
® uipwe meine neu eingerichteten Logirzimmer , sowie guten

Mrttagstisch von 50 Pf . an , gutes Vier , reine Weine . 4562

______ __________________ Achtungsvoll Carl Bulb .

Cacao Driessen
.

MMich . Femer Geschmack . WeMesMrM .
Die Leichtlöslichkeit ist W * ohne Zusatz von Pottasche " VS

hergestellt , weshalb nnlder von Geschmack und wohlbeköntmlich .
Vorräthig in Büchsen und lose bei

• 5 . Scliaab , Grabenstraße 3 .
Vertreter : Jac . Disque , Frankfurt a . M .

Frucht ,
rerschie
ff. Fru

Fischhanvlrmg
- — A . S . Äöss9

auf dem Markt u . im Laden Manergasse 7 .

.^ um . ' inb ^ troffen frisch vom Fang : Maifische , prima
rothschnitttger Salm pro Psd . 2 Mk . , feinste Zander ,
je » ach Große von 80 Pf . an , Bratzander 70 Pf . , Makrelen

. ' tufeerbent sind stets vorräthig lebende Rhein -
hechte , Rhemkarpfen , Aale , Barse , sowie prima Egmonder Schell -

o
^ Eiau , Schollen , Lachsforellen und kleine Salme , 2 bis

6 Pfd . schwer , billigst . 92

y « » - > -> w » . n w . . >. w . »

Emmericher Waaren - Expeditic»
Filiale Wiesbaden ,

Marktstrasse 189
empfiehlt als Speeialität in patentirter Röstanlage mit Dampf¬
betrieb ohne jeden Zusatz wie Zucker , Fett , Oel etc . gerösteten
Kaffee in Packeten von x!t Pfd . an :

Zur gefälligen Beachtung .

Die landwirthschastliche Molkerei - Gesellschaftzu Delkenheim
empfiehlt sich im Ausmeffen , sowie in Flaschen per Apparat gekühlte
nur volle Milch per Liter 20 Pfg . täglich zu liefern . Das Milchvieh
genannter Gesellschaft steht unter der Controlle des Kreisthicrarztes
Herrn » r . Möst er . Ferner wird bemerkt , daß bei der Ende März !
stattgefundenen Controlle seitens des Herrn Dr . Köster das Vieh m
einem guten und gesunden Zustande befunden wurde . Niederlagen , sowie
Bestellungen finden bei unserem Milchsahrer , sowie bei Herrn Hölzer ,
Karlstratze 20 , Herrn Hack , Hermannstratze 6 , und Herr »
Dienstbach , Schwalbacherstratze 3 , statt . 6000

No . 100 Feinhellbr . IHenado - Mischnng
107 Hffenado - ( H .arlsb . ) - Mischi8ng ' , ,
112 Feingelber Java - Mocca - Misohung . .
118 Grünlicher Java do . , . .
124 Feinblan Java do . . . . ,

empfiehlt

Wittwe Hassan
,

Hoflieferant ,
37 . ILanggasse 37 .

__ ______________________ 7080

136 Feinhochgelber Java - do . . . . .
189 Feing . Java - ( Wiener ) . Misch . ,
142 Blankgelber Java - do . . .
145 Feinblau Surinamart - do . . .
151 fiutgelb . Java - ( HolI . - Misch . ) .
157 Kleine Bohnen mit Bruch - Mischung . ,



K - tt - 11

Knorr
’
s geröst . Hafergrütze ,

per 97j( und 979c . 7.23 , fäooße (Sendung.

<97ßetntdzatäe 29 .

Zur Saatzeit !

< wiastav W olff ’
s

Sarit .
und

Saathafer ,
Saatwicken

Motten -

Paiver ,

empfiehlt
in nur prima Qualitäten

hiMgst

Deutsche Kleesaat ,
Ewige Kleesaat ,

Bei : A . 6 ) ratz , Langgasse 29 .
E9ie ?. & Friedrich , Wilhelmstr .
Walter Brettl « , Taunus - Drog .
C . Birodt , Albrechtstraße . 177

Mit Farbe für Futzboden -Anstrich
in sechs verschiedenen Farben , trocknet über Nacht hart .
In Patentdosen ä 1 Kilo vorräthig in Wiesbaden bei

fjouis Schild , Langgasse 3 .
Mch . Koos , Metz
Willy Graefe ,
Otto Siebert &

iy Leber - und Blutwurst heute frisch ,

Niederlage der Domaine Merhtildshausen .

Vollmilch , vorzügliche Kur - und Kindermilch ,
- »glich frisch eintreffend , ä 20 Pf . per Literflasche frei in ' s Haus geliefert ,

empfehlen und nehmen Bestellungen entgegen

Geschw . Krumm Hachf . , Micheisberg 23 .

I Keine Störung 4 «V . §
G bei Anwendung von Georg Cofte 's

fFussbodsn- Glanz - Lackea ; »
dieselben trocknen sofort , sind geruchfrei , lassen V

® sich übcrbohnen , find in der Haltbarkeit unver -
wüstiich und anerkannt die besten ! In 6 Farben 'tsS '

J . II . Weil , Röderstraße , Ecke der Lehrstraße .
Hcli . SMeef , Ecke der Karl - und Nheinstraße . \
Ang . Bester , Langen - Schwalbach . 5599

, In meinem Auctions - Lokale , Schwalbacherstraße 43 , stehen Wegzugs
halber von mehreren Herrschaften folgende Möbel zum Verkauf als :

Ein Eichen - und ein Mahagoni -Speisezimmer , Büffet ,
2 Spieaelschränke , Nußbaum , matt u . blank , 1 Matzagoni -
Seeretär , 1 Salon - Garnitur , Soptza und 6 Seffel , roth -
braun , 1 Salon - Garnitur mit 4 Sesseln , einzelne Sophas
mit Plüsch - und anderen Bezügen , 1 feiner Kupferstich
von Haans , mehrere ovale und viereckige Ripp - und
Spieltische , Bette » mit Sprungrahmen und Matratze « ,
Waschkommoden , Rachitische mit und ohne Marmor¬
platten , Kommoden , Consols , Nähtische , Küchenschränke ,
Kleiderschränke , Anrichten , Hänge - und Stehlampen ,
Käfige , Spiegel , Bilder , Portieren , alle Arten Stühle ,
Tischdecken , 1 Sitzbadewanne mit Ofen und sonstige ver¬
schiedene Gegenstände

sind solche täglich zur Besichtigung ausgestellt . 333'
August Degenhardt , Auktionator ,

Schwalbacherstraße 43 .

PeertzeLbeeeeN ,
Fruchtgelee , Pflaumenmus , Rhn . Apfelkraut , Apricosen - Marmelade , sowie
verschiedene andere Marmeladen , Gelees und ff . Compots ( ausgewogen ) ,
ff. Fruchtsäfte , Heidelbeeren 2C. 20. empfiehlt die

Senffabrik Schillerplatz 3 , Thors . Hths .

sind für 60 Pf . schnell zu reinigen , wenn man eine Dose von Bros »
Handschuh - Crdme ä 60 Pf . (mit Gebrauchsanweisung ) kaust .
( Gesetzlich geschützt .) Entfernt ferner Flecken aus Seide und Wolle . Erfolg
wird garantirt . 5489

Niederlage : Droguerie 41 . Lrat « , Inh . : vr . 0 . Cratz , Langgafle 29 .

IWeuen
Hochglanz

auf polirte Möbel ,
die durch Schmutz und Ausschlag blind geworden sind , erzielt man
in überraschender Weise durch die Kölner Möbel -Reinigungs -Politur .

Jedes Dienstmädchen kann in wenigen Minuten einen L -chrank ,
Bett , Pianino 2C. wie neu herstellen . Preis per Flasche 75 Pfg .
Verkauf in Wiesbaden bei Qonis Lintxrair . ( H . 41566 ) 70

KsiDPr ’
Q rsarKef ist das sicherste , zweckmäßigste n . billigste Conservirungsmittel für ,

hWvi 8 O Uul Vdt . Bä0 . 1 ÜB JJB täPxf , ü . Tuchsachen , Möbel re . Die mit demselben mfGrten Gegenstände

« er 9ßfb 30 Mf . , der MedradnaÜMS 28 Ws . , bestes werden sowohl von der Pelzmotte , der Kleider - als auch Federmotte forg -

billiasres UNd wobls ^ tNLckendes NährmiLtel . 8013 faltig gemieden . Vollständiger und bester Ersatz für den themren Camphor ,
hllitgfees UNS woylfMwerrenoes . Naphtbalin - e. , welche nur Schutz -, nicht zuglerch auch Todtungsmtttek

A . < « -. Mames , Karlstratze 2 . sind . Per Schachtel 50 Pfg . .
*

Chemikalien « . Droguen , ttttalyt . Laboratsrrum

Ötto Siebert dfc Cie . ,

94
___ ____________________

Uerlag : Kauggasse 27 .

Hirzügl . Flaschenbier Der Brauerer -

Gesellschaft Wiesbaden ,

„„ Wasche 18 Pfg ., 21 halbe Flaschen für 2 Mark frei in ' s Haus

geliefert, empfiehlt
5428

< 5arl Liekvers , Strftstr . 13 .

Sorgfältige Flaschenspülung ! — Pünktliche Bedienung !

- - Kinnbackens Dörrfleisch , Solberfleisch , Mettwurst , Frank -

farter Würstchen , Schinken , Cervelatwurst und Salami , ganz

, nd im Ausschnitt , empfiehlt

A . JMtafrshans ,
Ecke der Nero - nM Querstraße .

« r » utth silutmnrst beute frisch . 3o,9

Wr
^

würden
^

durch

"
btteflichHehaMung und vorzügliche

"
Bandagen

Tartegnins ( Schweiz ) ; Ang . Dietrich , Erpfing b Landsberg t ® ;

P . Gebhard , Schmiedern . , Friedersned b . Neukirchen l . B ., 54 I .

Broschüre gratis . Annahme v . Bandagen -Bestellunge « m Wws -

badcn , Hotel Erbprinz , Mauritiusplatz , am 1 . Dez ., Febr . , Aprfl ,
^ nni Aua U. Oct . v . 8 — 12 II . Vorn, . ( Manuscr .- No . 2889 ) 116

Man
'
adressire : An die Privatpoliklinik in Glarus ( Schweiz ) .

Mser - Falle „
Dämon “

zn haben bei - .
Mtz - zZ . Adolf Weyg ’aiMlt ,

Ecke der Weber - und Saalgasse , ...... .......

Neugaffr 7 , Ecke der Mauergaffe .

Möbel - Verkauf .

______________ vis - ä - vis dem neuen Rathhaus .
—

« nstav jiacobl ’ s Touristen -Pflaster

Neu ! gegen Hühucraugcu , harte Hallt .

totl -Ef In Rosten a 75 Pfg . Erfolg garantirt .
Depots in Wiesbaden Victorisa - Apothek ^

Rheinstraße , u . Hofapoth . des Herrn B9r . Lad « , Langg . 17 .
Man verlange <» wstav jacohi ’ s TouristenPflaster .

30 Paar Giac6 - Handschuhe

Empfehle frisch vom Fang : Prima
Rheinsalm , Silberlachs , kleine
Salme , 1— 3 Pfund schwer , von 1 Mk .

DM an per Pfund , lebende Rheinkarpfett ,
_ — Hechte , Schleis und Aale , sowie la

figmonder Schellfische , Cabliau , Schollen , Zander , Turbot und

Toles zu billigsten Tagespreisen .

AMrW -8 Oeyer , Fischhandlung ,
Grabenstraße 9 , nahe der Goldgaffe .

Goldfische .
Sehr schöne Auswahl in Zier - und Aquarien -Muscheltt . 8095

CD Z ? z ? , , 4286
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A . ( woutta
,

eröffnet habe .

Da mir unter günstigsten Bedingungen der Alleinverkauf zweier ersten deutschen
Firmen übergeben worden ist , so bin ich im Stande , nur beste IPrima - Waaren preis¬
würdiger als jede hiesige Concurrenz zu verkaufen .

Um gütige Durchsicht des Lagers bittet , reellste und coulanteste Bedienung
zusichernd ,

P
.

Metzner
,

Fabrik - Niederlage .

Verkauf gegen Laar mit 5 % Scout ®

Fahrräder
nur aus den renommirtesten Fabriken Englands und

Deutschlands .

Als speciell vorzüglichste Maschinen empfehle :

Bayles & Thomas , Coventry ,

Excelsior - u . Eureka - Fahrräder .

Reichhaltiges Lager su ?

aller Fahrrad - Utensilien und Rohthelle ,

Eigene , liest eingerichtete Reparatur - Werkstätte .

Schulstiefel .

Eine größere Parthie Kinder - , Mädchen - und
Knaben - Schnur - und Knopfstiefel , stark , Wichsleder , habe
zuruckgesetzt und gebe solche zu ausnahmsweise billigen
Preisen ab . 7073

SZEager ,

Wem - und BranntwemMr ,
00m 16tel bis Stückfässer , zu verkaufen Moritzstraße 32 . 7108

Geschäfts * EHifff bi &mgs
Einem geehrten Publikum von Wiesbaden die ergebene Anzeige , dass ich heute an

hiesigem Platze ,

22 . Kirchgasse 22
,

ein

Tapisserie -
,

Weiss -
,

WoH - und

Mercerie - € f esehäfit

Schuh waaren A
. .

Dem geehrten Publikum Wiesbadens und der Umgegend erlaube mit

zur bevorstehenden Frühjahrs - Saison meine reichhaltigste Auswahl m
Buckskin in englischen und deutschen Nouveautes in Erinnerung zu
bringen . Kammgarn -Anzüge nach Maaß liefere von 60 Mk . an ,
Buckskin - Anzüge von

'
48 Mk ., Paletots von 48 Mk . an , Hosen von

16 Mk . an . Auf Wunsch komme mit Mustern in ' s Haus . Garantt «

für guten Sitz und reelle Bedienung . 3761
R . Doppelstein ,

Herren - Schneider ,

_______________________ Schützenhofstraße 1 , Ecke Kanggaffe . ,
Sämmtliche Pariser

Gummi - Artikel .
J . Kantorowicz . Berlin v . . 28 Arkonaplatz . n

Preisliste gratis . ( ä 4040/1B .) 1»

WI
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218

Telephon - V erbindung .

Dampfe Etablissement

Koch ^ Madeira
Empfiehlt

Ecke Schützenhosstraste und Langgaffe . 255

Wilh
.

Bischof
,

Wf « Wiesbaden
, ^ 7 °

"
^

°

empfiehlt Luxuswagen jeder Art . ( No . 22523 ) 151

Alle Reparaturen werden prompt besorgt .

Landeier , frische dicke , 100 Stück 4 Btt . 75 Pf ., 25 Stück 1 i >H?
20 Pf ., Kaffee , roh u . gebt ., Hülsenfrüchte billigst Schwalbacherstr . 71

ftrURiWALAOA
achter Traubenwein , von Geh . Hofrath Professor
Dr . K . Fresenius analysirt , ärztlich als bestes Kräf¬

tigungsmittel für Kranke , Reconvalescenten und Kinder

empfohlen , direct importirt vom Hause Adolfo Ritt -

wagen in Malaga und Alleinverkauf für Wiesbaden und

Umgegend durch 5426

• 5 . Mapp , Goldgasse 2 ,
Delicatessen - Geschäft , Weinproducent und Weinhandlung .

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Handlung .

( Verkauf und Miethe .)

Evangelische Gesangbücher HI
empfiehlt in grosser Auswahl 4331

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

6410

J . M . Moth lachf . ,
Kl . Bergstrasse 1 .

Wachstuche , Läufer , Vorlagen , Aufleger ,
Borde , Tisch - und Kommode -Decken , prima

Linoleum - Borlagen
in nnr bestem Fabrikat , ferner

alle Arten Ledertuche etc . etc .
empfehlen in reichhaltigster Auswahl

für

Färberei o . chemischeReiDigiiig
von

Damen - tu Herren - Garderoben ,

Zimmer - u . Decorations - Stoffen
,

Strauss - u . SSchmuckfedern .

Fabrik hier Walramstrasse 16 .

__ 7768

Herren - Hemden nach Maatz
per l/s Dtzd . von 21 Mk . an ,

Hemden - EiusHe ,
3 - sach Leinen

,
empfiehlt 7604

W . Wllmann ,
Kleine Burgstraste 9 .

Setz - Kartoffeln ,
Magn . Bonum , sowie gute gelbe empfiehlt 8021

Ferd . Alexi ,
Michelsberg 9 .

Hand - und Reisekoffer ,
Schulranzen und Taschen re . ,

'
selbstverfertigt , empfiehlt billigst _ _

7893

H . Nagel , Sattler , Ecke der Gold - und Häfnergasse ,

, früher Mauritiusplatz .

Handarbeiten
,

Stickereien
jeder Art , aufg -ezeiehnet , angefangen und fertig ,
sowie alle Materialien . Aufzeichnen und Einrichten von
Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten . 17035

Vietor
’sche Kunstanstalt , Verkaufslokal Webergasse 3 .

WiesbadenerKranken- ü . Sterbe - Vereiu
.

Heute Donnerstag , Abends 8 ' /s Uhr :

General - Versammlung
im Lokale des Herrn Alexi , Nerostraße 24 .

Tagesordnung :

1 . Aufnahme neuer Mitglieder .
2 . Vorlage der Jahresrechnung .
3 . Wahl der Rechnungsprüfungs - Commission .
4 . Ermäßigung der Eintrittsgelder .
5 . Gehalts - Erhöhung des Herrn Director und Schriftführer .

6 . Verschiedene Vereins - Angelegenheiten .
Um recht zahlreiche Betheiligung ersucht 273

Der Vorstand .

Photographie .

Miniaturen ans Elfenbein und Porzellan gemalt .
Aufnahmen wie zu jeder anderen Photographie , auch nach Photo¬
graphie und anderen Bildern .

Anerkennungsschreiben über Aehulichkeit und künstlerische
Ausführung von Sr . Mas . dem Kaiser Wilhelm I . , Ihrer Hoheit
der Frau Herzogin von Nassau und vielen anderen hohen Persön¬
lichkeiten. Größere Bilder in Oel und Aquarell ausgcführt .

Alle anderen Größen von Photographien in vorzüg¬
lichster Ausführung , besondere Mühe verwende ich auf geschmackvolle
und vortheilhafte Auffassung , die Aufnahmen , die ich dafür mehr
verwende , werden nicht berechnet .

, Copien , Vergrößerungen nach Photographien , Zeichnungen ,
Glasbilder und Daguerreotyps nach neuester Methode .

Ottilie Winand ,
Malerin nnd Hofphotographin Sr . Hoheit des Herzogs von Nassau .

Tannusstratze 27 , 1 St . , 8124

Langgasse HCfTier ,

]Lan
| fasse
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er«?

itrftjM * 90/60 6tm .X45 Pfg . (nach eifln . An -
' gaben stark und weich fabrizirt ) .

' Pfv . Kryftallfoda 38 Pfg .

Kernseife , j>cr Pfd . von 26 Pfg . an .

zu verlaufen Friedrichstraße 13 . 2668
öon den einfachsten bis zu den elegantesten , werden nach neuestem Schnitt
schon und geschmackvoll angeferttgt und modernisirt .

„ Schramm , Kellerstraße 12 , 1 .
Bestellungen auch per Posüartc .

WiestailenerDünger - Ansfnlir - eesellsehaft .
Bestellungen zur Entleerung der Lattinen - Gruben beliebe manb

. Henn « . Hiritter , Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo
auch der L,arif zur Einsicht osten liegt . 276

" erden von 8- 10 Mk . schnell , geschmackvoll
iij i | 0 | Bl 8BI B gutsitzend angeferttgt . Getragene Kleider

werden nuf 's Neueste und billigst modcrnisttt .
_____ __________________ Nah . Hirschgraben 18 , 2 l .____________________

Büglerin ,
durchaus perfect , sucht Privatkunden . Nah . Emserstraße 19, _____________

lucht noch einige
^

KÜnden außer dem Hause ..
Nah . Walramstrage 37 , 2 St . links .

KWW ^ Aräsche Mm Waschen u . Glanzdügeln wird angenommen
in der Wascherei Adlerstraßc 30 .__________ 6787

(Sm Stück Bleiche billig abzugeben . Näh . im Tagbl .-Berlag . MW

______
A . < » . Karnes , Karlstraße 2 . 8012

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte gelbe
FutzbodenlackAarbe hiermit bestens . Der Fußbodenlack , der eine
angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken , äußerst hart und kann
mit Wasser gewaschen werden , ohne den Glanz zu verlieren .

Biebrich . Adolph Berger , Firniss - Fabrik .
Niederlage bei Herrn J . Kapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden . 5515

UllleMwer
~

«r Kirchner , Bleichstraße9
__ ( Dornt . L . Scheid ) ,

, ,
Alle Schuhmacher - Arbeiten

besorgt prompt und billigst 7056
H . Hellmann , Schuhmacher ,

_____________ ___ Moritzstratze 9 , 2 . Hinterh , 1 .
Pntzarbeiten jeder Art werden auf Wunsch in und außer dem

Hause auf s Geschmackvollite ausgefüdrt Delaspeestraste 6 , 3 St .
werden nach der neuesten Mode zu 50 u .

_ Pfg - garnirt Schulberg 6 , 1 St .
Daselbst sind bte neuestewx . Fa « ons , Blumen , Bänder re .
billig zu haben . 46gg

-

’
7331

Frantenstraste 28 , 2 . Et . , werden alle in das Putzfach « e,
hörende Arbeiten angenommen u . nach der neuesten Mode angefertigt

« « » es , IliWKes , Wmi . WWW
werden nnch neuester Mode zu den biUigften Preisen anaefertiat und
modernlstrt .

” 9

< x . Krauter , Damen - Schtteider ,
____________________ Faulbrunnenstraße 1 , 2 . Ci . _________1 Künstliche Dünger I

--S empstehlt

-- Carl
Comptoir Reugasse 7 , Ecke der Mauergasse .

äZ Unter Controls der Versuchsstation . 8093 §» "

. ^ .^ « laacn elektrischer Klingelleitungen wer ,
den billigst besorgt . 547 ^
________ Uhrmacher Maurer , Geisbergstratze 1 ."

Küfer - Arbeit
jeder Art wird schnell und billig besorgt Motttzstraße 32 .__________ 7109

Rohrstühle i ISolulc . Dotzheimerstraße 24 ,

Mineral - und Snßviafferbäder

Rhein
. Braunkohlen - Brioettes .

Marke
sehr beliebt wegen ihrer vielfachen Annehmlichkeiten und Vorzüge und in
Bezug auf ihre Qualität und Heizkraft bis jetzt von keiner anderen Marke
übertroffen , empfiehlt 4011

'
_______

Willi . Einnenkolil , Ellenbogengasse 17 ,

A . Momberger ,
Moritzstratze 7 ,

halt sich bei Bedarf von Gartenkies bestens empfohlen . Stets auf
m Letzter Gartenkies , Rheiukies und silbergrauenGartenkies . Bezug per Fuhren und ganzen Waggons .

. _____________ Proben stehen zu Diensten . 5944

T .
------------- --

Vollkommen schmerzlose Zahnoperation
mit Anwendung von

durchaus unschädlich und gefahrlos und ohne jede Nach¬
wirkung . Reparaturen an künstl . Zähnen innerhalb .3 Stunden ,

» r . Beek , Zahn - Arzt ,
Wilhelmstraße 13 , Alleeseite , 2 . Einffbug Wilhelmsplatz 17

_ Sprechstd . tägl . 9 — 12 , 2 — 6 . Unbem . Vm . 8 — 9 , 7764

Wohnungs - Wechsel .
Oom 11 April an nicht mehr Neugasfe 12 ,

Mühlgasse 7 (Zur Stadt Coblenz ) .

Hochachtungsvoll
0 *^ 1 Walter II . ,

Zürich beachten .

ÜÄSä
» js ;vs a .

l,,n

Stimmungen teÄ ’
« . . . „ I(iT .

Chemische Wäscherei von Straußfedern . Das Färben u Krause «
der Federn wild auf ' s Sorgfältigste ausgeführt Dewspeestraße 6, ^ St ,

Handschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 .
'

Msg

Gardinen - Wäscherei auf Ueu !
^^ ^

Kem Spannen , kein Bügeln , sondern werden mittelst der Universal -
Appretur - Maschine apprettrt . Aussehen wie neu . Durch die Leistung der
Maschine bm ich m der Lage , die Preise billiger zu stellen wie jede Con -
currenz ; bei größeren Aufttagen Preise nach Uebereinkunft . Lieferungenin kürzester Zeit . 1

6fg2
Willi . Mischof ,

Färberei und chem . Waschanstalt ,
---- - --- ----------------- Walrnmstraße 10 . Gr . Burgstraße 10 .

Porhätige werden gewaschen , ivciß und ereme , Stiststraste 21 . 4 .646

LZMZMW Kleidermacherin ,I ^ehrstrasse 4 . Wiesbaden , S. ehr strasse 4 ,
Anfertigung aller Neuheiten in Damen - und Kinder - Costümen

nach engl ., franz , und Wiener Schnittmustern .
Garantie für geschmackvolle Arbeit und guten Sitz .

Daselbst Lehrmädchen gesucht . 6856
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Angekommene Fremde . ( Wiesbadener Bade - Blatt vom 22 . April . )
Adler .

Werner . Insterburg
Alle , Kfm . Gera
Mendelsohn , Kfm . Berlin
golbrig , Fr . Chemnitz
Brückner , Frl . Chemnitz
Milch m . Fam . Breslau
Schwartz , Kfm . Lübeck
Lueder , Kfm . Hamburg
Liebermann , Kfm . Hamburg
Schumann m . Fam . Bergen
Menke , Dr . Pyrmont
Wolff , 2 Kflte . Berlin
Eigenbrodt , Kfm . Creuzthal
Lange , Fbkb . Braunschweig
Hanauer , Kfm . Frankfurt
Dietrich , Kfm . Baden
Sternau , Kfm . Berlin
Lang , Kfm . Stuttgart
Corpus m . Fr . Petersburg

Belle vue .
Lade , Reut . Geisenheim

Schwarzer Bock ,
Sidler , Rent . Frankfurt
Scheder . Berlin
Preise . Plauen
Zunker , Major . Königsberg

Zwei Böcke .
Schneider , Dr . Rüdesheim

Metrisches Beich .
Maffey m . Fr . Hanau
Boschd , Kfm . Bremen
Reinert , Kfm . Amsterdam
Holtz m . Fr . Hamburg

Eisenbahn - Hotel .
Ezloff m . Fr . Köln
Künste , Apotheker . Bonn
Haug , Kfm . Ottweiler
Künzel , Kfm . M .-Gladbach
Berliner , Kfm . Berlin
Cullmann . Langenlonsheim
Neundorf , Kfm . Dresden

Cölnischer Hof .
v . Drabisch . Osnabrück

Einhorn .
Sternfeld , Kfm . Els
Eischendorf , Kfm . Göttingen
Hessenberg , Kfm . Offenbach
Hesse , Kfm . Düsseldorf
Dreifuss . Mückenhausen
Vieser , Kfm . Karlsruhe
Rosier , Kfm . Limburg
Nassauer . Kfm . Herford
Helmich , Kfm . Remscheid

Engel .
v . Hahn m . Bed . Petersburg
v . Büchner , Fr . Petersburg
Mahlow m , Fr . Königsberg
Semmler , Fr . Braunschweig

Englischer Hof .
Burke . Frl . London
Horrobin , Fr . London
Reed Green , Fr . London

Zum Erbprinz .
Bohr . Mettlach
Treesmann , Kfm . Frankfurt
Birker , Kfm . Grevelsberg
Malsbender , Kfm . Köln
Philippi . Conz
Bald , Frl . Diez

Europäischer Hof .
Müller , Fr . Kulmbach
v . Marquard , Fr . Darmstadt
Reimer , Rent . m . Fr Tilsit

Grüner Wald .
Heintz , Kfm . Heilbronn
Wolff , Kfm . Berlin
Wessinger , Kfm . Darmstadt
Schörichen m . Fr . Luzern
Körn , Kfm . Crefeld
Mayer , Kfm . Berlin
Schaback , Kfm . Frankfurt
Bensinger , Kfm . Mannheim
Jonas , Kfm . Berlin

Stadt Eisenach .
Paulj . Budapest

<xoldene Krone .
de Jong , Fr . Rent Breda
Muranst . Eindenhof .
Kaunitz , Fr . Gräfin . Wien

A' assauer Hof .
Hagemann m . Fr . Leipzig
Schoedler , Fr . Breslau
Felix , Fr . u . Frl . Leipzig

Nonnenhof .
Schmeling m . Fr . Harburg

Dresden
Weimar
Leipzig

Hanau
Hanau

Plauen

Fink , Kfm .
Feine .
Möbius m . Fr .
Reinara , Dr . med .
Hiraues , Fbkb .
Cunio m . Fr .
Faber , Kfm . Frankfurt
Stritter , Hauptm . Biebrich
Schmidt , Dr . Elberfeld

Hotel du Nord .
Zanzen . Holland

Pfälzer Hof .
Zollmann , Lehr . Nauheim
Hellerbach . Niedergladbach
Stahl , Lehrer . Aulhausen
Oster , Lehr . Laufenselden
Eifert , Lehrer . Rüdesheim
Bach , Lehrer . Gera
Frank . Hof Henriettenthal
Meister , Verw . Hadamar
Beck , Kfm . Frankfurt

Brince of "Wales .
Nauffö , Kfm . Altona
v . Wehren , Fr . Köln
Frankenstein . Strassburg

Ruellenhof .
Knoblauch . ' Witthen
Jahns , Dr .
Darmstader .
Besier , Fr .

Frankfurt
Germersheim

Bärstadt

Rhein - Hotel & Bep .
Foeny , Kfm . Brüssel
Ruthenberg , Fr . Berlin
Wilkinson , Rent . Paris

Römerbad .
Haendler , Fr . Mülheim
Reclam , Buchhändl . Leipzig

Rose .
Graf Gleichen m . Fr . London

Sehiitzenhof .
Sunsow , Rent . Köln
Sunsow , Kfm . Köln
Höller , Fbkb . Solingen

Weisser Schwan .
Augustinus , Fr . Kopenbag .
Bertholdsen , Fr . Kopenhag .
Gotschalk , Fr . Kopenhagen
Holten -Nielsen . Kopenhagen
Hotzel , Fr . m . T . Weimar

Taunus - Hotel .
Hederuch , Kfm . Lüneburg
Eckel , Gutsb . Deidesheim
Hurtings , Kfm . Köln
Holst , Lehrer . Christiania
Wolff m . Fam . London
Hoerning m . Tocht Dresden
Soalff , Fr . Petersburg
Hirschberg , Kfm , Berlin
Doppeln . England
Wettenstein , Rent . Chicago
Halfinger , Kfm . Horb
Hunolt , Techn . Chemnitz

Hotel Vogel .
Deussen , Fabrikb . Köln
Frankenbach . Berlin
Meurer , Kfm . Trier
Landsmann , Kfm . Karlrube
Sabrholz , Kfm . Lorch

Hotel Victoria .
v . Krause . Pommern
Elfenbein , Rent . Russland

| Friedmann . Chicago

Tannhäuser .
Häuft , Kfm . Milwaukee
Offergelt , Kfm . Elberfeld

Hotel Weins .
Oberstadt , Fr . Schwalbach
Dippel , Kfm . Fulda
Wustmann . Dresden

In Brivathäusern .
Hotel Pension Quisisana .

de Barral , Comtesse . Paris
Hagy - Ristic . Wien

Pension Credo .
Kelsall , Frl . Lancashire

Villa Speranza .
Gräbe . Köln
Grabe , Frl . Köln

Villa Nerothal 10 .
Weyboom , Lieut . Haag
Boissevain , Frl . Arnheim
Chapman , Frl . Arnheim
Cannon , Frl . London
Dettenborn m . Tocht , Halle

Taunusstrasse 32 .
Gräbe , Fr . Amerika
Gräbe , Frl . Amerika

Wilhelmstrasse 36 .
Hollweg , Rent . Barmen

Augen - Heilanstalt
fiir Arme .

Abt , Heinrich . Mainz
Ahrmann , Marie . Mainz
Andress , Job . Bayerfeldsenz
Altenhofen , L . Holzhausen
Berger , Heinr . Rudelstadt
Darmstädter . Bermesheim
Dielmann , Wilh . Heringen
Dillmann , Adam . Biebrich
Häuser , Heinrich . Coblenz
Hoffmann . St . Goarshausen
Mörsdörfer . Prinzenstet »
Schneider , Fr . Seibersbach
Winhold , Kath . Gundheim

»
ie geehrtem Leser u . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche sie

auf Grand von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

Sturme im Hafen .

( 19 . Forts .) Roman von 3f . von Kapff - Ment Ker .

„ Ich bitte Sie , Herr d ' Armont , sagen Sie mir keine

Schmeicheleien . "

„ Ich sage keine, "
versetzte er sehr ernst , „ Sie sind die

Blumennatur , welche dem Dichter vorschwebte . Kein unlauterer
Gedanke hat je Ihre Seele befleckt , aber diese Seele kennt auch
nicht den Kampf um ' s Dasein , nicht die Untiefen des Lebens ,
nicht die fruchtbaren Versuchungen der Leidenschaft . Sie wuchsen
auf , beschützt von der Liebe zärtlicher Eltern . In Ihrem jungen ,
festverschlossenen Innern glühten verborgene Ideale . Ich glaube ,
daß Sie als Kind fromm waren , man sieht es Ihnen an " —
Sie nickte — „ damals liebten Sie vielleicht den Heiland , oder

irgend einen Engel , vielleicht den der Barmherzigkeit . Sie wären
eine vielleicht unbegreifliche Erscheinung in dem modernen Groß¬
stadtleben , wenn ich es nickt wüßte : Sie haben keine höhere
Töchterschule besucht , keine Tanzstunde und Sie hatten keine
Freundinnen . Sie sind die Tochter eines braven Berliner
Philisters ; Sie hätten eine Chatelaine sein können , eine jener
schönen Frauen , die Heinrich von Ofterdingen oder Frauenlob
begeisterten . Sie kokettirten nicht , Sie schmückten sich nicht , logen
nicht , pochten nicht auf Ihr Geld . Es ist unbegreiflich und doch
wahr . In Ihnen flammte die stille , hohe Begeisterung für das
Schöne und Große und darum wandte sich Ihr Herz jenem Manne
M , der Ihnen der ideale Vertreter des Rechtes erschien . Er¬
kämpfte — in Ihren Augen — für das Recht der Armen und
Unschuldigen und darum lernten Sie ihn lieben . . .

"

Sie nickte wieder ganz verblüfft , ja bestürzt darüber , wie

dieser Mann , der ihr bisher ein Fremder gewesen , ihr Innerstes
bloßlegte . Aengstlich zupfte sie ihre Mutter am Kleide . Frau
Grünow gab sich einen gewaltsamen Ruck , öffnete die Augen , nahm
ihre Lorgnette und richtete sie auf die Azaleengruppe . Aber schon
entsank ihr wieder die Lorgnette , schon fielen ihr die Augen wicher

zu und Ernestine blieb allein mit ihm , der ihr bisher so fernv
gestanden hatte . Mit herber Entschiedenheit fuhr er fort :

„ Es giebt solche ideale Gestalten , wie Sie sie erträumten , in

unserer Zeit nicht mehr . Sie müssen weit zurückgreifen in die

Jahrhunderte , um derlei zu finden , die Graechen , Spartakus ,
Christus — aber in unserer Zeit ist der selbstlose Idealismus
undenkbar ; heute gedeiht nur der Materialismus , schlimmer noch ,
der Egoismus .

"

Ernestine hob jetzt den Blick : „ Ich denke , es mag auch jetzt
solche Männer geben , aber . . .

"

Er ergänzte sie ruhig : „ Ihr Mann ist nicht von diesem
Schlage . Sie müssen sich in Ihr Loos ergeben , keinem Jdeal -

menschen anzugehören . Sie haben eine andere Mission auf Erden .
"

Und wieder blickte Ernestine erwartungsvoll nach dem Manne ,
der ihr inneres Leben entrollte .

„ Frauen Ihrer Art können einen Mann erheben , sein Schick¬
sal werden im besten Sinne . "

„ Wie wissen Sie das ? "
warf Ernestine ein , „ ich zweifle ,

daß ich eine solche Frau bin und Sie , Sie haben doch nur leere

Worte über diesen Gegenstand . Sie haben vielleicht nie geliebt ! "

Er verfärbte sich leicht . Die nervöse Abspannnug war aus
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seinem blassen , feingeschnittenen Gesicht geschwunden , seine blauen

Augen leuchteten ; er sah wieder jung aus . Eine kleine Weile
antwortete er nicht . Er schien mit einem Entschlüsse zu kämpfen .
Nun fragte er ganz plötzlich :

„ Wissen Sie , daß ich verheirathet war ?

„ Nein,
"

versetzte sie ganz verblüfft . Ihr Gatte , ein muster¬
hafter Geschäftsmann , hatte das ihm anvertraute Geheimniß streng
bewahrt ; und d ' Armont fuhr ohne weitere Erklärung fort :

U » . 94

„ Was mich so sehr zu Ihnen hinzog , Frau Ulrich , vom ersten
Augenblicke an , das war Ihre mehr psychische als physische Aehnlich -
keit mit Marie , mit jener Marie , welche einst mein war . Sie
war was Sie sind , ein echtes Weib , eine reine Seele , ohne Falsch ,
ohne Eigennutz , ohne Hinterlist , ein Wesen unter den Menschen ,
was der Demant unter all ' dem tauben Gestein , aus dem unser
Erdball gebaut ist . In achtzehn Jahren , seit ich sie — verlor —

nicht durch den Tod — bin ich nicht wieder ihres Gleichen be¬

gegnet , bis ich Sie kennen lernte , Ernestine .
"

Bewegt , wie sie war , achtete sie nicht auf seine vertrauliche
Anrede .

„ Ihre Worte rühren mich fast gegen meinen Willen . Dennoch
verstehe ich Sie nicht . Ist es jener Marie gelungen , Ihr » Schicksal «
im besseren Sinne zu werden , Sie zu erheben ? "

„ Sie halten mich für einen herzlosen Frauenverführer , für
einen , der Hölle verfallenen Don Juan und Sie sagen , um so
weit zu kommen , bedurfte es wahrlich nicht der Dazrvischenkunft
eines Engels . Sie haben Recht , und ich auch . Ich war einfach
zu jung , als ich Marien lieben lernte , und als ich sie erwarb ,
stlnd auch sie war zu jung . Es ist ein Jrrthum , daß die Jugend
hie Zeit des Glückes ist . Das Glück , jung zu fein , wird von der

Jugend selbst am wenigsten geschützt . Aber zu einem echten )
inneren , reifen Glück fehlt jungen Menschen zumeist Alles , die
richtige Werthschätzung von Menschen und Dingen , die Ruhe ,
Selbsterkcnntniß , Selbsteinkehr , genug , Alles , Alles . Und ich war
nicht nur jung an Jahren , ich war anspruchsvoll , ohne ein Recht
dazu zu haben , heißblütig , begehrlich , hochmüthig , ungeduldig ; die

ganze unglückselige Erbschaft eines alten Geschlechtes , welches nur
dem übermüthigen verdienstlosen und unverdienten Genüsse lebt ,
lag aus meinem jungen Leben . Ich wollte genießen , aber nicht
arbeiten . Marie dagegen , Marie konnte der Segen , das Heil
werden für mich . Aber ich hatte so oft Grund , mich zu schämen
vor ihr ; und dann zürme ich ihr , weil ich mich schämen mußte ,
und einmal schämte ich mich so sehr , daß — ich ihr nicht ver¬
zeihen konnte .

"

„ Ich verstehe noch immer nicht recht,
"

sagte Ernestine .

„ Sie werden es noch ! Marie beurtheilte . mich gar zu streng :
Sie war eben auch zu jung . Sie kannte nicht das Leben , nicht
die Welt , nicht die Menschennatur . Ihr schien ein unsühnbares
Vergehen , was zwar nicht lobenswerth , aber doch verzeihlich , ent¬
schuldbar , ja gewissermaßen natürlich war . Damals , als ich sie
— verlor , dachte ich : Es ist gut so , wir passen nicht zu einander ;
was uns zu einander führte , war nichts als Leidenschaft , und

ibiefe kann nicht dauern . Und später , als andere Frauen an meinem

Herzen ruhten , und sich meines Daseins bemächtigten , dann später ,
als ich müde von Genüssen , die für mich keine mehr waren , nach
Hause kam , ein kaltes , leVreS Zimmer fand , und das Gefühl
gräßlicher Oede und Vereinsamung mein bebendes Herz über¬
schwemmte / dann , wenn bessere Gedanken , wärmere , ernstere Ge¬
fühle meine verarmte Seele besuchten , und ich Niemanden hatte ,
mit dem ich sie theilen konnte , dann dachte ich an Marie , dann
erschien ich mir wie ein Wahnsinniger , der

'
sich betrinkt und

dann sein Haus anzündet , um nun heimathlos über die Erde
zu irren .

"

\ Ernestinens Augen waren feucht geworden . Zum ersten Male
fiel ihr Blick theilnehmend , fast liebend , auf d ^ lrmont .

„ War es nicht wieder gut zu machen ? "
fragte sie leise .

„ Ach , das ist viel , viel schwerer als Sie : glauben ; viel schwerer
als es in Romanen und Theaterstücken scheint . Etwas Gebrochenes
wird nicht wieder ganz . Ich habe mir '

Mühe gegeben , Marie
wiederzugewinnen , aber sie wollte nicht , war stolz und trotzig ;
und damals , als ich suchte , hatte ich auch ihren Werth noch nicht
voll erkannt . Nachher war sie verschollen , oder wollte sich nicht
finden lassen . Ich lebte , wie Sie wissen , bis vor einigen Monaten
in Varis . Vielleicht habe ich nicht gut gesucht , vielleicht bin ich

auch heute noch nicht gebrochen genug , um mich zu demüthigen
wie ich es am Ende sollte . Ich bin manchmal weich , sentimental ^
zu Reuethränen geneigt , aber ich kann und mag es nicht zeigen
Dazu bin ich denn doch wohl zu sehr Weltmann , oder zu stolz ,
zu hochmüthig ; aber ich bin nun einmal so . Was ich Ihnen
sage , würde ich vielleicht Marien nicht sagen , besonders wenn sie
mich so ^ansähe mit dem vorwurfsvollen Blick ihrer Fleckenlosigkeit .
Nein , mir ist nicht zu helfen .

"

„ Konnten Sie sonst nichts beginnen , was Sie innerlich be¬
friedigt Hütte ? " sagte Ernestine antheilsvoll .

„ Was beginnen, " sagte er mit leicht ironischem Lächeln , „ etwa
Rechtsanwalt werden oder sonst ein nützliches Glied der mensck -
lischen Gesellschaft ? Ein neuer St . Georg mit dem Corpus juris
in der Hand und dem Rattenkönig des deutschen Civilrechtes zu
Füßen ? Dazu fehlte mir die Physische Nvchigung . Oder eine
politische (Saniere , dazu fehlte mir der Ehrgeiz und der Glaube
an die Ideale unserer Zeit . Und sonst ? Ich habe kein Talent ,
ich mache grundsätzlich keine Verse , ich spiele nicht Clavier , ja
nicht einmal das Schachspiel konnte ich erlernen . Oder Wohl -
thaten üben , Suppen - Anstalten gründen , Stipendien stiften ,
Fröbel

'
sche Kindergärten einrichten helfen ? Das habe ich gethan ,

aber die innere Befriedigung blieb aus . So that ich , was so
Mele thun , woran schon so Viele zu Grunde gingen , die Besseres
waren als ich . Ich habe mich in Genuß und Zerstreuung betäubt .
Und doch die ersehnte Befriedigung hätte mir vielleicht nur Eines
bringen können . . . "

„ Marie ? "
frug Ernestine .

„ Marie , wenn Sie wollen , oder doch eine glückliche Ehe über¬
haupt . Ich meine keine glückliche Ehe im landläufigen Sinne ,
die nur darum glücklich ist , weil man sich nicht zankt . Ein un¬
gewöhnlicher Bund , so wie ich ihn bisweilen ahnte , fühlte , als
Marie noch mein war . "

D ' Armont ' s Stimme begann jetzt zu beben ; sie hatte einen
eigenthümlichen , bewegenden Klang .

„ Wenn ich nach Hause kam aus der sogenannten Welt , mit
welcher Marie so wenig gemein hatte , und wenn sie mich so um¬
faßte und selig lächelnd anblickte , da fielen alle irdischen , sündigen
Gedanken von mir . Ich fühlte in mir die Kraft , den Muth zum
Guten . Das ist die Wirkung der echten Liebe . Bisweilen konnte

ich weinen vor Glückseligkeit , bisweilen wurde ich übermüthig wie
ein Knabe . Dann wurde Marie , die sonst ernst war , auch lustig
und wir trieben jene Kindereien , welche nur Liebende zu beglücken
vermögen . Wir waren damals sehr arm . Marie ging in die Küche ,
um unser einfaches Mahl zu bereiten ; sie war dann die Königin , ich
ihr Sclave . Sie befahl scherzend ; ich gehorchte . Ich schleppte das

Holz herbei und machte Feuer an , und war glücklich , wenn meine

Königin über mich lachte . Dann aßen wir vielleicht Kartoffeln
und Hering — ich weiß es nicht , aber es ist sehr möglich — und
uns bedingte , als wäre vorher noch kein Mensch so glücklich ge¬
wesen als wir .

" ,
Ernestine hatte die Hände gefaltet wie zu einem Gebet . So ,

so hatte sie Liebes - und Eheglück immer geträumt , so wie dieser
Mann es schilderte , den sie immer als herzlosen Rouo betrachtet ,
den sie kaum beachtet , der ihr anfangs vielleicht antipathisch ge¬
wesen . O , wenn ihr doch das Schicksal einzigen Augenblick des
Glückes geschenkt hätte , wie es hier vor den Augen ihrer Seele

aufblitzte .

„ Und dennoch , dennoch konnte dies alles in Nichts zerrinnen !

Ist es möglich ! " murmelte sie .

„ Bisweilen frage ich mich selbst : Ist es möglich , habe ich dies

Alles nur geträumt ? Und doch — der ruhige Beobachter , der ich

nach so und so viel Jahren geworden bin , findet eine Erklärung .

Es ist gefährlich für das Glück der Ehe , wenn man mit Idealen
rechnet , nicht mit Menschen . Für die achtzehnjährige Marie war

ich ein Ideal ; und das Schifflein unseres Glückes gerieth ins

Schwanken , da sie entdeckte , daß ich keines sei . Sie können sich
nicht denken , welch

' ein bitterer Augenblick es war . Und sie ?

Ja sie war wirklich ein Ideal , aber sie hatte auch die Fehler
eines solchen . "

Ernestine schwieg . Sie wußte ja genau , wie es ist , wenn
man ein Ideal zu lieben glaubt und eine bittere Enttäuschung
erfährt .

( Fortsetzung folgt .)
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Straßen - Canal Herstellen . . .
Befreit von dieser Abgabe bleiben dagegen dre,en »gen

Grundbesitzer , welche einer » Beitrag zu den Baukosten des be¬

treffenden Stratzcn - Canals auf Grund der Bestimmungen des
Straßenbau - Statuts bereits früher geleistet haben und die¬

jenigen , welchen eine solche Befreiung seitens der Stadt -

gemeindc vertraglich zugesichert worden rst .
£ 11 . Sämmttiche nach vorstehenden Bestimmungen an die Stadt -

.gemeinde zu entrichtenden Kosten haben den Charakter öffentlicher Ge¬

meindeabgaben und unterliegen der Einziehung im Verwaltungszwangs¬
verfahren .

Zahlungspstichtig ist diejenige Person , welche als Eigen -

thümcr des pflichtigen Grundstücks im Stockbuch eingetragen
ist . Sollte ein Grundstück zwischen der Zeit der Fertigstellung
der die Forderung begründcirden Arbcrte « und der Koste »»-

anforderirng seinen Eiqenthümer wechseln , so haftet « eben
dem Letzteren der neue Erwerber solidarisch .

II . Besondere Bestimmungen .

Construction und Material .

§ 12 . a ) Die Entwässeruugsleitungen können ans glasirtem Thon ,
Cement , mit einem gegen das Rosten schützenden Ueberzng versehenen
Eisenröhren oder sonst einem speciell von der Gemeindebehörde im Ein¬
verständnisse mit der Polizeibehörde genehmigten Material hergestellt
werden . Als sicherste und solideste Entwässerungsleitungen sind Eiscn -
röhren mit Bleidichtungen zu empfehlen .

b ) Die einzelnen Leitungen sind nach Vorschrift des Stadtbauamtes
in die Canäle einzuführen und zwar vermittelst der zu diesem Zwecke
vorgesehenen Einlatzstücke , deren Zahl und Lage durch das Stadtbauamt
bestimmt wird . '

c ) Bei Leitung über den Boden ist Eisen anzuwenden ,
sofern nicht mit Zustimmung der Polizeibehörde in gewiffe «
Fällen ausnahmsweise Thonröhren mit Ummauern « « zuge -
laffen werden . Bei Fallröhren mit Ausnahme der Abtrittsfallröhren ,
kann außerdem auch Zink und Blei zur Benutzung kommen .

Zink ist jedoch zu neuen Fall - oder Lüstungsröhren , sowie
bei Ersatz schadhafter Röhren nur außerhalb des Hauses
zulässig .

d ) Die Verbindungen und Anschlüsse aller Röhren müssen vollständig
luftdicht hergestellt werden .

Als Dichiunasmaterial der Thonröhren und deren Anschlüsse an die
Fett - und Sandfänge dienen Theerstricke und Leiten . Die Theerstricke
sind in die Muffe mit geeignetem Eiscnwerheug fest einzutreiben und ist
hierauf dieselbe auf ihre ganze Tiefe mit Setten auszufüllen . Außerdem
ist jede Muffe mit einer Cementmörtelumhüllung von wenigstens 5 cm
Dicke und 20 cm Länge zu ummauern . Die Dichtung der Cementröhren
hat an den Stoßfugen zunächst mit Cement zu geschehen . Jede Stoßfuge
ist alsdann mit der gleichen Cementmörtelumhüllung wie bei den Non -
röhren zu versehen . An den Stößen sowohl der Thon - als der Cemeub -
röhren rst eine Betonunterlage von mindestens 6 cm Stärke anzuordnen .
Der hierzu verwendete Mörtel muß aus 1 Theil Cement und 2 Theist «
feinem , reinem Sande bestehen .

Die Dichtung der Eisenröhren hat dadurch zu gescheh « », daß b *
Muffen nach Verdichtung durch Theerstricke mit Blei luftdicht verstemmt
werden . Zur Verdichtung senkrecht stehender Eisetwöhren kam »
in Fällen , bei weiche » die Ver - zch ^ ugMit Mei nach Ansicht

Orts - Statut
( Gemeindebeschluß )

zu der zur Ausführung kommenden Neucanalisation .

Mit Bezug auf die Polizei - Verordnung vom 1 . August 1889 , betr .

die Errichtung und den Betrieb von Tiefbau - Anlagen , werden in Betreff

der zur Ausführung kommenden Neucanalisirung und des Umbaues der

Canalisation timt Wiesbaden mit Genehmigung des Bezirks -Ausschusses
unter Aufhebung des Ortsstatuts vom 24 . October 1887 folgende orts¬

statutarische Bestimmungen getroffen :

I . Allgemeine Bestimmungen .

§ 1 . Nach § 1 der Polizei -Verordnung vom 1 . August 1889 ist in

denjenigen Stadttheilen und Straßen , welche bei dem bevorstehenden
Ausbau der Canalisation der Stadt mit unterirdischen Canälen versehen ,
oder deren Canäle umgebaut werden , oder welche geeignete Canäle schon
besitzen, jedes bebaute Grundstück durch ein oder mehrere unterirdische
Hausentwässerungsrohre an den Straßencanal anzuschließen . Die Legung
dieser Entwässerungsrohre , soweit solche in der Straße , also unterhalb
der Fußwege und der Fahrbahn liegen , einschließlich des in § 12 ge¬
nannten gußeisernen Spnndkasten « nebst Fundirung für der »
Rcvifionsschacht , sowie des Hochwasser -Verschlusses , falls ein solcher
nöthig ist , und das Versetzen der ittnerhalb des Straßengebictes
an de « Gebäuden anznbringenden Standröhren , Sand - und

Fettfänge »» und dergleichct » geschieht durch die Stadtgemeinde Wies¬
baden für Rechnung des Eiaenthümers , insoweit nicht nach den nach¬
folgenden Bestimmungen eine Ausnahme gestattet erscheint .

§ 2 . Wird nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
die Aendcrung oder Erneuerung unterirdischer , bereits vor
Erlaß dieses Statuts in Benutzung genommener Anschluß -
Canäle — gleichviel wohin dieselbe, » münden — erforderlich ,
so übernimmt die Stadtgemeinde diejenigen Kosten , welche auf
die iunerhalb des Straßenkörpers zu verlegende Theilstreckr
des neuen Anschluß - Canals entfallen .

Ansgcnommen hiervon sind die Anlagekosten der in § 1
erwähnten Standröhren , Sand - und Fettfänge u . Sgl . , welche
immer die Kausbcsttzer treffe « .

Bei Aenderungen von bestehender » Anschluß - Canälen ,
welche durch die Bestimmtrngen dieses Statuts an sich nicht ge -
doten erscheinen , sondern lediglich durch Um - oder Neubauten
bedingt sind , ist die Ucbernahme eines Kostentheils auf Sie
Stadtgemeinde ausgesÄloffen . z

Das Gleiche gilt hinsichtlich der Aenderung oder Erneuerung
bestehender Anschluß - Canäle , bei allen Baulichkeiten , derer »
Errichtung nur a »»f Widerruf gestattet worden ist .

§ 3 . Soweit bereits früher , entsprechend den Bestimmungen
des Statuts vom 24 . October 1887 , Aenderungen oder Er¬
neuerungen bestehender Anschluß - Canäle seitens der Stadt -
aemeinde auf Kosten der .Hausbesitzer stattgefunden haben ,
finden die Bestimmungen des § 2 sinngemäße Anwendung .

Diejenigen jetzigen oder früheren Kausbefitzcr ( bezw . deren
Erben ) , welche diese Kosten bezahlt haben und denen hiernach

,« tt Anrecht auf Kosten -Rückersatz zusteht , werden mittelst Be¬
kanntmachung in dem städtischen Anzeigeblatt aufgefordert
werden , ihre Ansprüche behufs Prüfung und Festsetzung durch
das Stadtbauamt anzuntelden .

Die Entscheidung auf etwaige Beschwerdeu gegen diese
Festsetzung steht dem Gemeinderathe unter Ausschluß des
Rechtsweges zu .
' Durch bloße Rechtsnachfolge im Besitze eines Grundstücks
geht der hier fragliche Ersatzanspruch auf deu neuen Erwerber
nicht über .
; § 4 . Die Berechnung der Kosten für die in §§ 1 und 2 genannten
Arbeiten erfolgt noch Maßgabe eines festen , öffentlich bekannt zu machen¬

den , alljährlich der Revision unterliegenden Tarifs .
. § 5 . Der Theil der Entwässerungsanlage , welcher in der öffent¬

lichen Straße liegt , einschließlich der Sand - und Fettfänge und dergleichen ,
ledoch ausschließlich der Standröhren , wird Eigenthum der Stadt , welche
dessen femeie bauliche Unterhaltung , aber ohne die Reinigung , auf Kosten
der Stadt übernimmt .

§ 6 . Der Beginn der Entwässerungsarbeiten innerhalb der Grund¬
stücke, deren Ausführung durch die betreffenden Grundbesitzer selbst bewirkt
werden soll , ist dem Stadtbauamte , Abtheilung für Canalifationswesen ,
Mindestens zwei Tage vorher schriftlich niitzutheilen .

§ 7 . Die Arbeiten sind in möglichst ununterbrochener Aus -
fühwang zu vollenden .

Kein Entwässerungsstrang darf jedoch zugefüllt werden , ehe nicht
mirch den hierzu beauftragten städtischen Techniker oder Aufseher eine
Besichtigung des Rohrstranges , sowie eine Prüfung desselben vorgenommen
ut ™ die Erlaubnis zur Zufüllung schriftlich erthetlt worden ist .
. . Di « Handwerker und Unternehmer , welche mit der Aus¬
führung von Entwäfferungs - Anlagen seitens der Hausbesitzer
m :auftragt sind , haben den Weisungen der Revisionsbeatnten

Die .Hauseigeuthümer sind verpflichtet , d »e zur Prüfung
der fertigen Leitungen nöthtgen Dichtungsarbetten vorzu -

« ehmen und das zur Wafferprobe « othige Waffer auf eigene

Rechnung
^
; « £ ^ $ ^ ‘

enbett städtischen Revisionsbeamten muß jeder¬

zeit der Zutritt behiiss Prüfung der Hausentwässerungsanlagen gestattet

8 g Die Stadtgemeinde Wiesbaden wird die Reinigung der Ent¬

wässerungs -Anlagen , sowie die Beseitigung von etwaigen Ver¬

stopfungen , sofern sie nur von der Straße oder vom Stratzen -

canal aus möglich ist , durch die Stadtgememde auf Kosten der

Grundbesitzer ausführen . Bei Einholung der Erlaubnis zur Anlage einer

Entwässerung hat der betreffende Eigenthürner anzugeben , ob er die

Reinigungs -Arbeiten durch die Stadt vorgenommen haben will . Gleiche

schriftliche Erklärung wird von denjenigen Hauseigenthümern erhoben ,
welche bereits als vorschriftsmäßig anerkannte Haus - Entwasseruugen be¬

sitzen . Für die Reinigungs - Arbeiten sind Gebühren an die Stadtgemeinde

zu entrichten , deren Höhe alljährlich festgesetzt wird .
s 10 . Für die Gestattung des Anschluffes der Haus -Ertt -

Wäfferuugs - Cauäle an de »» hierfür bestimmten Stratzen - Caual

habe »; die Eigenthümer der Grundstücke , welche einen Caual -

anschluß bisher nicht hatten , einen nach der Front ihres An¬

wesens und nach einem feststehenden , alljährlicher Rev »fion
unterliegenden , Tarif zr » bemeffendcn Kostenbeitrag zu deu

Stratzen - Canal - Baukoster » an die Stadtgemeinde zu entrichten .
Der gleichen Abgabepsticht unterliegen diejenigen Grundbesitzer ,
welche auf bereits früher angeschloffenen Grundstücke »» Neu¬
bauten errichten , sofern sie hierbei neue Nnschlüfle an deu
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- er RevrfionsbehSrde Schwierigkeiten macht , Mennigekitt zur
Verwendung kommen . Zink - und Bleiröhren sind mit Löthmetall zu
m

SI“ e. Dichtungen sind derart anszusiihren , daß im Innern der
Rohrstrange keinerlei Vorsprünge oder sonstige Unebenheiten entstehen .

6) Der höchste Punkt jeder außerhalb der Gebäude befindlichen Rohr¬
leitung soll eine Erddeckung von mindestens 50 cm und jeder innerhalb
der Gebäude befindlichen Rohrleitung eine Erddeckung von
mindestens 25 cm tiber der oberen Rohrkante haben nut Aus¬
nahme der Krümmlinge ans den Saudfängeii . Kann diese ErddeSung
nrcht erzielt werden , so sind Eisenröhren zu verwenden . Be ,
bestehenden Entwässerungsanlagen köuncn Rohrstränge , falls
sie sich dicht erweisen , jedoch nicht die vorgeschriebene Erd -
uberdeSung besitzen und nicht aus Eisenröhren bestehen ,
nach Weisung der Revisionsbehörde auch durch Ummaucrung
oder Bctouirung oder auf sonst geeignete Weise geschützt
werden .

, f ) Jede Einmündung eines Rohrstranges in einen anderen muß unter
spitzem Winkel erfolgen .

g ) Das,geringste zulässige Gefälle aller Leitungen ist 1 : 50 .
Das größte zulässige Gefälle des Hagptstranges ist 1 : 15 .
Würde das Gefälle größer , so muß es gebrochen werden . Ein Gefalle

von etwa 1 : 25 für 15 cm weite Röhren und 1 : 20 für 10 cm weite
Röhren ist zu empfehlen . Gefälle unter 1 : 50 und über 1 : 15 sind nur
bei Gewährleistung ausreichender Spülung mit besonderer Genehmigung
im Emverständuitz mir der Polizeibehörde statthaft .

h ) Die lichte Weite der Röhren soll entsprechend der abzuleiteiiden
Wastermenge gewählt werden , mit Ausnahme der Fallrohren nirgends unter
10 cm unb > tn der Regel nicht über 15 cm und bei bestehenden Anlagen
nicht über 20 cm betragen . Nie dürfen Röhren nach der Richtung des
Abflusses m andere von geringerer Weite übergehen .

i ) ^
eder Einfluß in einen Entwässerungsrohrstrang muß , unbeschadetder Bestimmungen des § 14 , unter Vermittelung eines Wasserverschlusses

stattftnden .

rk ) In Leitungen , durch welche fettige , seifen - und siukstoffhaltige Ab -
wasser abgefuhrt,werden , sind vereinigte Fett - und Sandfänge einzuschalten .Dteselben sollen tn der Regel in Nächster Nähe des betreffenden Fallrohres
angebracht werden , auf feinen Fall aber weiter entfernt sein , als höchstens

. k> Die Entwässerung der vom Regen getroffenen Bodeufläche ist durch« neh -Sandfang zu vermitteln . Bei Hofflachen unter 45 qm Größe ist c&
« « belchndet der Best,mmunge » der § | 13,14 und 18 , gestattet

'
,

i^ekt- oder Sandfang erfordernden Leitungen in einen gemein¬
schaftlichen § ett - und Sandfang zu führen , der zugleich das Hof - und
Regmwaper aufnimmt Den Hofflächcn ist ein allseitiges Gefälle« ach den Hossandsangen hu , zu geben . Sind die Sosslächeu« ,cht gepflastert , so sind sie im Gefälle von mindestens 1 : 50
« ach den « andzaugen hin sorgfältig zn ebnen .
. . änt(teS .aJ1’ des Prwateigenthums ist in das Hauptrohr ein guß¬eisernes Rohrstuck mit luftdicht verschließendem abnehmbarem Deckel , ein

sogenanntes Spundituck , mit mindestens 0,30 m langer , freizuleqender
Oeffmuig einzuschalten .

Falls dasselbe unterirdisch zu liegen kontlut , ist es mittelst eines ge¬mauerten Schachtes , welcher im Lichten mindestens 80 cm lang und 60 cmbreit ist , zugänglich zu machen .

„ „„
n) Leitungen aus Kellern , SoükerrainS und dergleichen , bei welchendem Straßencanal aus tut Falle der größeren Füllung desselbendu ^ fkegeuansse u . voraussichtlich Ueberschwemmungen stattfinden , sind

( 9^u f̂ftauöentlle ) zu versehen . Das Stadtbau -

bHngenTfiniPe
t mmUnS barUber ' to0 , olc6e Hochwasserverschlüsse auzu -

• o) Bei schlechtem Untergrund sind die Röhren auf Eisenträger oder«mer festgestampfteu Sandlage oder Betonlage in zweckmäßiger Dicke
2«

° si> Starke je nach Bestimmung der Revisionsbehörde
ttS bohren auf Mauerwe/oder steinigen

n -a !iE°' ? ^ ^ ^ ^ ^ gefülltem Boden ( Untergrund ) hat die Gemeinde¬behörde d^ ondere Sicherheitsmaßregeln vorzuschreiben .

cana ^ fin ^ zu
^

unwrmanern .
^ ^ ' ^ ' * * * fotoie ön ben Straßen -

Hauseanal - Baugruben über 1 m Tiefe sind min -
brettan, « legen und müflcn , wo nöthlg , durch

bSrn m ift flhc£ en
, gesichert werden . Beim Wieder¬verfüllen , tt der etngebrachte Grund sorgfältig einzustampfen .
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,
Dachwafferleitung .

8 14 . Die Regenfallröhreu können sowohl an den Straßencanal ।
mt den Hausstrang direct ohne Wasserverschluß und Sandfang angeschlossi » ,werden , sofern ihre Mundmig am Dache von dem nächsten Fenster entwed ,2 m seitlich absteht bezw . den Fenstersturz um mindestens 1 m überraoi '

Sind diese Bedingungen nicht erfüllt , so ist am Auslauf des Rea » > •'
rohres em Wasserverschluß mit Sandfang anzuordnen

H -
An den Hausfassaden ( Straßeufaffadeu ) müssen die sitegenfallröhrn ,vom Boden bis aur eine Hohe von 1,20 m über demselben ans Etsin

beitehen . Dieser Theil der Fallröhre , Standröhre , ist mit dauerhafte »
Oelfarbenaiistrich zu versehen . Es ist gestattet , in Höfen das Dachwassmittelst einer wasserdichten Rinne oder Gosse dem Einlauf des HoffT
faiiges zuzuleiten .

v

Küchen - und Brauchwafferleitung .
8 15 . . Die Abflußöffnung eines jeden Wassersteines , sowie überhaudivon Ausgüssen feder Art ist durch ein Sieb oder einen Rost , deren einzelne

Oeffnungen höchstens 1 gern groß sind , zn versichern . Zugleich ist bei

aiizubriugen
" Abflußöffnung ein leicht zu reinigender Wasserverschluß i

■ Ä ’j1 dichte Weite der Küchenfallröhren ivird ein Maaß von
mindestens 8 cm als zweckentsvrechend empfohlen . Mit Genehmigung da
Gemeindebehörde sind fedoch geringere Dimensionen statthaft .

Regenfallröhren dürfen als Fallrohren für Brauchwasser beuudi ,werden sofcru das nächste Dachfenster irr wagrechter Richtuna
Mindestens 1 m vom Dacheinflutz entfernt ist .

”

Spülabtritte ( Waterclosets . )
§ 16 . a ) Sämmtliche Spülabtritte sind zwischen Einfallöffnung und

Fallrohr mit einem hermetischen Wasserverschluß zn versehen . Die Äbflick
offnung des Abtrittsbeckens darf höchstens 8 cm weit fein . Die Fallröhmibott Spulabtritten , soweit solche neu angelegt werden , müssen eine liefe
Weite von mindestens 12 cm und höchstens 14 cm erhalten .

. . L % § eltebenben © pülabtritte (Waterclosets ) sollen diesen Bedingung ^Mit thnnlichster Rücksichtnahme angepaßt werden und dürften alte Fall -
rohren , sofern sich dieselben m gutem Zustand befinden , auch bei größerri [
Weite als 14 cm und bei geringerer Wandstärke als 6 mm fortbestehen
V ' erbei kann ausnahmsweise zugelassen werden , daß das Fallrohr in ein
engeres Rohr übergeht , jedoch ist auf jeden Fall vor dem BerjiingungssWein leicht Zugänglicher Spündkasten in die Leitung einzufchaiten . Die
Gemeindebehörde behält sich vor , in einzeliien Fällen hierüber besonder ,
technische Anweisungen zu geben .

. c ) Die Spülapparate und Behälter fämmtlichrr Spülabortc
2»

u
»

Ctt urlndesieuS bei Tag bei Benutzung jederzeit genügend« saftet Liefern »

„„ .. Das Hauptzuführungsrohr der Waffcrleitnng znr Closet -
spulung darf demgemäß , ausgenommen bei Reparaturen , hei
Tage nicht abgestellt werden . Bei besonders dem Froste aus -
gcietzterr Leitungen kann auf Antrag der Betheiligtcn die
Revisionsbehörde die zeitweise Abstellung des Hanptzufuhrunqs -
Ä ' ®« Gefahr des Einfrierens , auch bei Tage durch besonder -
schriftliche Verfügung gestatten .

d ) Die Closetsitze sind so yerzustellen , daß sie sich zwecks
Shphons u . s . w . jederzeit ohne Zuhilfenahm -

von Werkzeugen entfernen lassen .
. e ) Etwaige besondere Spülabtritts - Constrnctioneii für Schnleu -

mlmigimfl95611
amttt lttt9 § l0CaIe ' ^ aBlifen 2C1 unterliegen besonderer G --

Die Anlage von sogenannten Trogabtritten ( gemeinschaftliche Spül -
abtntte auf dem Hofe ) kann unter besonderen für jeben einzelnen Fall zu
stellenden Bedingungen gestattet werden .

°

f ) Die Pissoiraiilaaen ( Pissoirs ) in öffentlichen Localen ( Wirthshäuseruu . s. w .) find mit selbstthatiger Wasserspülung zu versehen .
. . . Verantwortlich für die Spülung der vorgenannten Anlagen

^ . errentge , welchem dre Disposition über den betreffenden
Wasierlettungshahn zusteht .

^ ^
deljufs der gewstenen Spülung einzelner i » der Nähe von

Closets belegens » Pisiotrbecker » empfiehlt cs fich , dieselben mit
dem « pulapparat eines Clofets in Verbindung zn bringen ,
worüber dte Revisionsbeamten nähere Anleitung geben .

Fett - und Sandfänge .

^ ic und Sandfänge sind entweder aus Thon , Cem -n! ,
muffen mit einem außerhalb derselben befind¬

lichen festen Wafferverschluß versehen fein .

Wafierverschlüsse .
§ 18 . AllMerschlüsse müssen 15 cm Wasserhöhe bei Fett - und Saud -

U>>d mindestens 4 em Wafferhöhe bei allen sonstigen Einflüssen
^ sltzeu. Alle neu zu errichtenden Wasferverschlüsse innerhalb der Gtund -

köiiiieii
d berat 811 construiren , daß sie von Hand nicht entfernt werden

Lüftung .

m .fnLmi Nm Abgänge aus mehr als einem Geschoß
Ät ft « , . Weicher Weite bis über Dach zu verlängern und hier mit |
müttdun/ävsteht6

" ' tuindestcns 10 cm von der Aus -
।

ntuß die Ausmünduug entweder in wagrechter
1

1 m8 -2Mm Lbstchen oder ben Fenstersturz um mindestens1 m überragen . Bei verlängerten Abtrittsfallröhren muß gemäß



Derlüg : Ka « ggasse 27 .N - - 94

MWerwKgenp Schützenhofstraße 1/2 Lr .

---
Zwei Betten ä 26 Mk ., zwei Bügelöfen « 5 Mk ., ein eiserner

.Herd mit Bratrohr nnd Wasserschiff 8 Mk . Hochüatte 31 , im
^

aden .

Mehrere wenig gebrauchte Nähmasänne » äußerst billig unter

Garantie abzngeben . kor - Michelsberg 7 . 5427

Kett - 1 »
,

115 der Polizeivcrordnnng vom 1 . August 1889 der wagrechte
»vstand 3 m betragen .

Bestehende Verlängerungen von Abtrrttsfallröhre « aus

Mk behufs Lüftung dürfen in Räumer », welche nicht als

Vohn - oder Vorrathsräume verwendet werden können , belasten
«erden . Im Uebrigen , namentlich bei Erneuerrrng bestehender
Md Herstellung neuer Anlagen find die Bestimmungen des
e 12 maßgebend .

Heber die Lüftung der Fallrohren , welche nur Abgänge eines Geschosses

Hchmen , wird von Fall zu Fall Bestimmung getroffen werden .

Spülung .

§ 20 . Jedes zu entwässernde Grundstück muß , sofern es seine Höhcn -

„ge
"
erlaubt , an die städtische Wasserleitung angeschlossen werden , denn die

Anlage einer Hausentwässerung kann nur dann zugelassen werden , wenn

,afür gesorgt ist , daß int Hause ausreichend Wasser zur Spülung der

jiohrleirungen zu Gebote steht .
Es muß deshalb in jedem bewohnten Grundstück jedes Ausguß - bezw .

Kinlaufbecken mit einem darüber befindlichen Zapfhahn versehen sein und
bdes bewohnte Grundstück mindestens 1 Ausgußbecken oder überhaupt
inen mit Zapfhahn versehenen Einlauf besttzen .

Insbesondere kann der Anschluß jeglicher Spülabtritte nur daun zu -

zelassen werden , wenn der Wafferzuslnß und seine Vertheilung zur voll -

Mmeuen Durchspülung aller Abfälle durch die Privarrohrstränge bis in
Den städtischen Canal ausreichend erscbeint . Der unmittelbare Nnschluß
der Wasserleitung an die Svülabtritte ist nicht gestattet .

§ 21 . Wegen des Anschlusses an die öffentliche Wasserleitung , welche
„ach § 20 Vorbedingung für die Anlage einer Hausentwässerung ist , oder
wegen ersorderlicher Aenderung in der Art der Wasservertheilung haben
die Besitzer der betreffenden Grundstücke die erforderlichen Anträge bei der
Verwaltung des städtischen Wasserwerks zu stellen und ist der Anschluß
isto . die Veränderung nach den bei der Verwaltung dieses Werkes be¬
stehenden Vorschriften zu bewirken .

Normalien .

§ 22 . Soweit zur Neuherstellung oder zu Aenderungen von Haus -
mtwässerungen nach Maßgabe vorstehender Bestimmungen neue Con -
structionstheile zur Anwendung kommen , gelten für dieselben als Normalien
die beim Stadtbauamt zu Jedermanns Einsicht aufgestellten Modelle .

Abweichungen von diesen Modellen , welche zeitgemäß ergänzt werden
sollen, find nur mit besonderer Genehmigung der Revisionsbehörde , unter
welcher im Sinne dieses Drtsstatnts dre Abtheilnng für Canali -
sationswesen des Stadtbauamtes verstanden ist , im Ein¬
verständnisse mit der Polizeibehörde gestattet .

Eine Garnitur , Sopha und sechs kleine Sessel , ein Divan und eine

Chaiselongue , gut und schön gearbeitet , Ueberzugwahlbar sowie eine

schöne Schlafzimmereinrichtung , nuyb . matt und poltrt , btll . zu verlaufen
L ; JP . Weis , Tapeztrer ,

Moritzstraße 6 . 5672

Ein säst neuer , sehr gut erhaltener C-isschrank für einen kleinen

Haushalt zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag .     8082
Bei Herrn M » Itwass « jr , Wellritzstraße 5 , stehen noch zum Ver -

kauf : Eine Sitzwanne , noch neu , zur Hälfte des Ankaufspreises und

besonders billig noch ein guter Spieltisch , ein Nachtschrank , eine

Bilderstaffelei , ein Schreibstuhl und ein Bügeltisch . 8030

Zwei guterhaltene Ladenrheken , schwatz und vergoldet , 3 Meter und
1 Meter 75 Ctm . lang , 65 Ctm . breit , Glaskasten , Gaslampcn , Flaschen¬
real , zwei tätige Tische , Coaksofeu , Pumpe und Muschel , verschiedene
Fenster und Fensterläden rc . zu verkaufen Kirchgasse 7 , Laden . 7692

Zu verkaufenReal , Tische , Kinderwagen , Stühle u . s. w .
Emserstraße 10 , 1 .St .

Zwei gut erhaltene Reitzeuge u . 3 gebr . Einsp . - Chaisengeschirre
zu verkaufen Mauritiusplatz 3 .________________ .________________

8017

Mi erhalten , billig zu verkaufen
SchUtzenhofstraße 1 , 2 Lr . 7838

illußbaum - Halbbarocksopha 56 Mk ., ovale polirte Sopha -

tische 20 Mk ., Nachttische 7,50 Mk ., Kuchenschranke 40 Mk .,

polirte Betten mit Rahmen und Matratzen 110 Mk ., lackirte do . 60 Mk .,

mehrere neubezogene Canape von 24 Mk . an .

__________________
Fit , i . eir . tiie . Friedrichstraße 23 .

Ein schönes Canape d . zu verkaufen Webergasse 48 , 2 St . l . 6882

Knchenschrank , Bachmayersstraße 4 , 1 /
Ein gebr . mittelgroßer Kaffaschrank sof . wegen Abreise zu verkaufet !

Näh , im Tagbl .- Verläg .                              5462

Krankenwagen
Ein neuer Metzgerwagen zu verkaufen beim 6887

____________ Wagnermeister Ackermaan , Helenenstraße 12 .
Ein starker Doppelspänner - Fuhrwagen zu verk . Langgasse 5 . 7568

III . Strafbestimmungen .

§ 23 . Wegen der Bestrafung etwaiger Zuwiderhandlungen gegen
diese Vorschriften wird auf die diesbezüglichen Bestimmungen der Polizei -
Verordnung vom 1 . August 1889 verwiesen .

Wiesbaden , den 20 . Dezember 1890 . »
Der Oberbürgermeister von Jbell .

Vorstehendes Ortsstatut wurde durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses
vom 10 . März d . I . genehmigt und wird mit dem Bemerken hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , daß der von dem früheren Statut ab¬
weichende Text durch Fettdruck kenntlich gemacht ist .

Wiesbaden , den 11 . April 1891 .'
Der Oberbürgermeister von Jbell .

Rein ansgelassenes MerenfeLt
her Pfund 40 Pf . empfiehlt 8123

, ZT . Mondei , Metzgergasse 35 .

Chines , und russ . Thee ^ s , Caens

nnd ChseoLaden . 8iiö

Germania - Progerie , vorm . Viehöver , Marktstr . 23 .

Dieburger irdene Geschirre Karlstratze 32 .

n Verkaufe
Gutes schönes Piano preiswürdig z , verk . Lehrstraße 33,1 . Et . 7935
Gut erh . Contra - Baß u . Trompete z . v . Schwalbchrstr . 31 .
Eine gute Zither , fast neu , zu verkaufen . 7932

___ Mabermeier , Kirchgasse 19 .

Neuen . Wefinarkeu - AltM
, . Zwei Plüsch - Garnituren , Kupfer - und Olivfarbe , sehr billig zu ver -
kMfen Helenenstraße 28 ._______________________ 8022

Eine elegante Schlafzimmer -Einrichtung , 1 Plüschgarnitur
i « opha , 6 Seffel ) , 1 Büffet , 1 Verticov , 1 Bücherschrank ,i Dtvan , 1 Console , 1 Kommode , 2 Tische , 1 Sccretär , 1 Herren -
« chrerbtrsch , 1 Vorplätztoilette , 1 Kleiderstock , 2 complete franz ,
y ^ssen , i Waschkommode , 2 Nachttische mit grauem Marmor ,4 Klerderschränke , Stühle , 1 Regulator , Oelgemälde , Teppiche

dergl . billig abzngeben Adelhaidstratze 35 , Part . 325

Zu verk . ein Doppclspännerwage » (neu ) Friedrichstr . 37 , Hth . 1 St .
Moritzstraße 39 ist ein Restaur .- Herd , 2,12 x 76 , in gutem Zust .

billig zu verkaufen ._____________ _______________________________________
2058

Eine schwere Feldschmiede zu verk . Adolfgäßchen 3 , Biebrich a . Rtü

Erker - Scheihen - Spiegelglas ) ,
2 Stück -» 2,02 x 1,70

°

1 „ 2,28 X 1,84
3 „ 1,24 x 0,78

mit Thüren , Rahmen , Rollläden n . Bekleidungsstücken , Alles
sehr gut erhalten , sofort sehr billig zu verk . Näh . bei 6643

C . Schwarz , Moritzstraße 20 , und
Carl Scligainm . Friedrichstraße 47 .

Pfuhlfässer , Aialzbütten und alle größere Waschbütten zu verkaufen
Moritzstraße 32 .____________________________________________________ 7107

Maschen , wie neu !
Mehrere Tausend braune Rheinwein -, Bordeaux - und Schaum -

wein -Flaschen zu verkaufen Moritzsttaße 82 . 7160

Backsteine ,
Bau - und Brennholz fortwährend billig zu haben am Abbruch Rhein -
straße 35 .__ 6988

Backsteine ,
pro Tausend 6 Mark , find abzugebeu am Abbruch Ecke der Taunus - und
Geisbergstraße ._________________ ______________________ ______________________

Bier jiwge Kühe
bester Qualität , Milchkühe , eine dabei seit 3 Tagen mit dem zweiten Kalb
( Schweizer Rasse ), circa 700 -pfündig , sodann ein schweres , circa 8 Jahre
altes gutes Acker -Pferd , auch passend für schweres Fuhrwerk , zu ver¬
kaufen in Schierstein a . Rh . No . 98 . 8032

Kanarien , große Auswahl , sowie aus -

Ländische BögeL , zahme und sprechende
Papageien .

Bogelhandlung Henning ,
Ecke Mauergasse , Rheinischer Hof , 1 St .
Ein Flug Steinheimer und Bagdetten zu verkaufen . Näh .

Louisenstraße 25 , Comptoir .______________ _________________________ 8101
Ein guter Hofhund zu verkaufen Schachtstraße 19 . 7318
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4 °
/a Anleihe der Stadt Wiesbaden

im Bctragc Jon 2,340,000 Mark
.

Zwei Million (Ireilimidertvimigtanseinl Hark
ausgenommen und dafür Schuldverschreibungen

I Mo . 1 — 300 : 300 Stück

ausgefertigt .

A IS
A III
A IV

500
1OOO
3000

zu 300 Mark — Mk . 140,000
500,000

1,300,000
500,000

, , 1 — 1000 : 1OOO
, , 1 — 1800 : 1300
„ 1 — 350 : 350

9 . d . M ? bei 1r89
° und ^ es Beschlusses des Gemeinderaths vom

Anleihe im Betrage von :
®S aoc e‘nt m ^ el *,n und den Unterzeichneten zur Deckung schwebender Schulden eine 4°'j

Wiesbaden
^

an
®

swd
^ ' U" b L 31lIi fäH ' se 6ouponS beigegeben , welche in Frankfurt a . M ., Berlin und

ab unter LMSH ° b ^ druckten Tilgungsplanes vom Jahre IM

Kündigung das
"

ganze
^

Anlehm auf einmÄ ^
urucku - aUeu

^ ^
D '^ ^ a £ Tilgung zu verstärken oder auch ^ nach vorausgehender sechsmonailichn

bestimmt , deren Ergebniß in zwei Wiesbadener Leitungen einetm !>
^ ? ^ nen Schuldverschreibungen werden durch Verloosmiz

Anzeiger bekannt gemacht wird .
' mer frankfurter ^jeitung und dem Deutschen Reichs - und Komgl . Preußischen Staats -

dagegen bÄek °dMLde -M ^ sIchL ^EALih ? ^ ° ? ^ ^ ^ ' ® e6ä " ben U" b ® runbftMcn ' beträgt rund . . . Mk . 12,000,000 .- ;

äftTSt gÄSfeÄ und Kurf ° nds -Ver ^ ltung )
^

v
'eNunü

auf Mk . 1,050,000 .- , die indirecte Gemeindesüu1? ( A ^ is -Abgabch auf Mk . BoM .- veranschLgt !
^ ' E --n °mde - Budget für das Jahr 1891/Ä

Von der vorstehenden 4 ”/« Anleihe der Stadt Wiesbaden legen wir hierdurch

Mk . 6,500 . 000
zur öffentlichen Zeichnung am

Donnerstag , de « 23 . , und Freitag , den 24 . April d . J „
zum Course von 102 . 30 % mit laufenden Zinsen auf :

m Frankfurt a . M . bei der Deutschen Genossenschafts - Bank
on Soergel , 5 * arrisius & Co . , Co SIL 111 and ite Erankfurt a . M . ,

n Wiesbaden bei der Buchhalterei der Stadtkafie ,

„ „ „ Herrn W . ISerie ,

, ,
,

„ „ Herren Marcus LZerle s & Co . ,

ti ^ ieHen „ Herrn E . assersclileken ,

» Berlin „ der Jßcutscheia ^ -euossensclaafts - Sank von Soergel ,
IParrisius M Co .

Jnterimsscheinem
" ° ^ b bei «Een Stücke hat am 29 . April zu erfolgen . Die Lieferung geschieht bis auf Weiteres in von uns ausgestellten

Die Notirung der Anleihe an der Frankfurter Börse ist von uns beantragt .
Berlin und Frankfurt a . M . , 21 . April 1891 .

Deutsche Genossenschafts - Bank
voia Soergel , Parrisius « L Co .

Stadt L ^ esbaden
^ "

chmen nür
"
zu

^
qleichen

^
Be? inmni ^ ^ nT?aJre Genossenschafts - Bank bezeichnete 4 % Anleihe der

Betrage kostenfrei . ,
9 ■ -vevmgungen von unseren Mrtglrcdern entgegen und besorgen die Lieferung der zugetheilten

Wiesbaden , den 21 . April 1891 . < —
/ - 6

Vorschuss - Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .
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M . Port . 92F . Seher .

14
°

0
Wiesbadener Stadt - Anleihe

,
. « fxr * cxrx 'n x

Preis 102 . 30 Procent .

Mehrere gebrauchte Break vorräthig ; dieselben sind stets Zn verleihen . 8152

HHB

Mieth - Berträge Langgasse 27 .
* '

Wagen - Fabrik Ph
.

Brand
,

Wiesbaden , Kirchgasse 23
,

empfiehlt ihren Vorrath in : Landauer , Halbverdech Breakß re . unter mehrjähriger
Garantie .

Sängerchor
des

Zeitgemäßer Vortrag :
Gottes Antwort auf die Frage :

„ Wann kommt Christus ? "

Donnerstag , den 23 . April , Abends 81/ « Uhr pünktlich ,
im Saale der Apostolischen Gemeinde , Kleine Schwalbachcrstraße 10

( Gewerbehalle ) .
Eintritt frei für Jedermann .

3000 bis 3500 Mark jährl . Nebenverdienst ( F . a . 233/4 ) 24
können solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben . Off . u . E . 3054 an Rudolf Mosse , Frankfurt a . H .

Anmeldungen zur Zeichnung vermittelt kostenfrei 8142 fF

Paul Strasburger , |
Bankgeschäft , Wilhelmstrasse 22 . W

Sonntag , den 26 . April , Abends 8 Uhr , im Casino :

III .

wozu die geehrten Mitglieder und Gäste freundlichst eingeladen
werden .

her Vorstand .
Man bittet , die Karten am Eingänge vorzuzeigen . 8136

Im Anschluß an nebenstehende Annonce , tetr .

Zeichnung zur neue «

4
°

lo Wiesbadener Anleihe
,

bringen wir Zur Kenntniß unserer Mitglieder , daß wir für dieselben im Auftrage der Deutschen

Genossenschaftsbank von Soergel , Parisius & Cie . , Commandite Frankfurt a . M . , Zeichnungen zu

gleichen Bedingungen entgegennehmen .

Allgemeiner Vorschuß - u . Sporkojsen - Verein
zu Wiesbaden

( Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht ) .

Nouveaute pour Costumes .

Ich erlaube mir , für die bevorstehende Bade - Saison auf mein Atelier
für Kurbel -Sttckerei ganz besonders aufmerksam zu machen .

Anton Horn ,

___ Frankfurt a . M . , Töngesgasse 34 . ( 8 . 63081 ) 352

PV " Der heutigen Gesammt -Anflagc des „Wiesb Tagblatt
"

liegt ein
Prospect über den neuesten Vervielfältigungs -Apparat „ Tachograph " bei .
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für diese Zeitung , sowie alle andern Zeitungen und Fachzeitschriften des In - und
Auslandes werden am schnellsten und billigsten befördert durch die Annoncen .
Expedition

4
°

! o Wiesbadener Stadt Anleihe
,

Haasenstein Vogler , A . - G . ,
Frankfurt a . M . , Zeil 3 » . ( H 62800 ) 359Vertreten in Wiesbaden durch TI . . Wachter , Webergasse 86 . Kostenanschläge , Probedrucke und Zeitungsverzeichnisse gratise über Insertions - Angelegenheiten stehen bereitwilhgst zu Diensten . Bei Wiederholungen und grösseren Aufträgen höchster Rabatt ^

^ Emissionseoiirs : LOZ - 3O ° /o .

Anmeldungen auf die heilte und mnr ^ en stattfindende Zeichnung besorgen
wir ZU den Bedingungen des veröffentlichten Prospects kostenfrei . 8131

Pfeiffer & € © . ,
.________________ _____ ______________ Langgasse 16 , 1 .

Geschäfts - Verlegung .

Meiner werthen Kundschaft und einem verehrlichen Publikum die ergebene Mittheilung , datz ich meine

Schweinemetzgerei und Wnrstfabrik mit Dampfbetrieb
von Ecke Friedrich - und Schwalbacherstraße in meinen Neubau nebenan

PUT * ’ Friedrichstraße 47
von heute ab verlegt habe .

Durch die der Neuzeit entsprechende praktische Anlage meiner maschinellen Einrichtung bin ich im Stande , allen Ansorderungen
auf

' s Beste Genüge leisten zu können . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werthen Abnehmer durch Lieferung von nur

prima Fleisch - und Wurftwaaren
zufrieden zu stellen und bitte , das mir in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen auch in das neue Lokal folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll zeichnet

Carl Schramm
, Schweinemetzger .

Semr empsehle : la Schweinefleisch , frisch und gesalzen , la Kalbfleisch und Kalbfrieandeau , la geräuch .
Schinken mit Knochen , la geräuch . Schinken ohne Knochen (Rollschinken ) , geräuch . Gänschen und Lachsschinken ,
mild gesalzen , la Dörrfleisch , la Spickspeck , la Cervelatwurst , Koch - Mettwurst , Hausmacher Leber - und
Blutwurst , Hausmacher Schwartenmagen , sowie alle gangbaren Wurstsorten täglich frisch . 8146

Birger - Schützen - Halle .

Donnerstag MctzclsnM , 81K )

la Dual . Kalbfleisch per Pf » . « » Pf . ,Keule « . Rrerenstuek „ „ o @
empfiehlt

" ”

H . Mondei , Metzgergasse 35 .

Achtungsvoll

______ ________
5 > er Obige .

Corned - Beef
,

Marke Libby ,
im Ausschnitt per Pfd . 80 Pf . , 8161

bei Meli . Eifert , Neugasse 24 .

Unterricht 1 ^ 1]

_ ® ine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit ., erth .
grundt . Unterricht zu maß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 4155
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Brügelman
’

sches Institut .

Beginn des Sommer - Semesters : Mittwoch , den 15 . April .
Anmeldungen zwischen 11 und 1 Uhr Vorm . erbeten . 6733

MsaHe Ebel .
--

Junge f . geb . Dame erkheilt gründ ! , und leicht faßlichen Unterricht
in franz , u . ital . Sprache , ebenso Rachbülfe für Anfänger und Aus -

^ tzer .
'TV « »»« , Röderallee 32 , 2 .

Gründ ! . Nachhülfe - Unterricht
f Sextaner , Quintaner u . Quartaner , i . Eng ! , u . Franz . , sowie
f
"

Vorschuler i . a . Elementarfächern , v . e. vorz . empf . Lehrer .

Honorar 1 Mk . p . St ., zwei Schüler zus . 1,50 Mk . Off . sub A . § . 1

bef . der Tagbl .-Verlag . 3961

Br . Hamilton £ "
.
‘ " “

» fe
Signora BBivelli Teacher of s in ging ( Italian Method ) . Adress

Cafe Holland , 18 . Friedrichstrasse 18 .
Gram . u . Conv . v . Nora de Mundaca
de Siebrand , Taunusstrasse 19 , 1 .

’
Unterricht im Porzcllanrnaten in und außer dem Hause von

F . W . Volte , Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gekittet
wird alles Porzellan feuerfest .___________________ ;_______________

16957
'

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Clavier -Uuterrtcht . Näh .
int Tagbl .- Verlag .___________________ _________________________________

4911
'

Zither - Unterricht gesucht . Offerten unter F . B . L . postlagernd .

ImmobMen

J
Michelsberg TW Michelsberg |

28 . Äd ® 28 . &
Immobilien - Agentur . 2992 &

Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reiseunfall - Versicherung , g
W W W W ddddddG

ii in di

lMM

An - und Verkauf von tickten und großen Geschäfts¬
häusern , Vermittlung von Geldern und Hypotheken , sowie
Vermiethung von Läden und Wlrthfchaften ttt Mainz em¬
pfiehlt sich L . Erhard , Agent in Zahlbach , Hauptweg 42 .

Immobilren ? « verkaufen .

Die zweistöckige Billa nebst
Garten Fischerstraste 5

ist in Folge Todesfall der Eigenthümerin sofort zu verkaufen .
Sie ist seit 2 Jahren erbaut , enthält 8 Zimmer , Badezimmer ,
4 Mansarden , Küche im Souterrain . Auskunft ertheilt ^ der

Vertreter der Erben 91

Rechtsanwalt Dr . Alberti , Kirchgasse 49 .
Ein Haus in der Adelhaidstratze , im besten Zustande und comfortabel

eingerichtet , ist Wegzugs halber äußerst preiswürdig zu verkaufen .
Gefl . Offerten unter E . M . 63 an den Tagbl .- Verlag . 7003

Ein nettes Haus Mit besserer Restauration , 1500 Mk . Ueberschuß , ver¬
käuflich durch P . ® r . gttieh , Dotzhetmerstraße 30 a .

Eine Billa zum Alleinbewohnen , in feinster Landhauslage Wies¬
badens , mir herrlicher Aussicht und schönem Obst - und Ziergarten ,
Familienverbältnisse halber preiswürdig zu verkaufen . Gefl . Offerten
unter H . Mi . 53 an den Tagbl .-Verlag . 7004

mit Läden , Marktstratze , nahe der Kirchgasse , auf
sofort zu verkaufen durch

Ph . strafft , Schwalbacherstr . 32 , Part .
gute Lage , rentirt freie Wohnung und 6 % , ist mit 6 bis

«ytlwipp 8000 Mk . Anzahl , zu verkaufen . Off . unter W . 1 » . aa > 9
an den Tagbl .-Verlag . 8108

Haus , südlicher Stadttheil , mit Thorfahrt , Laden , Werkstätte ,
mit einem durch Miethverträge nachweislichen Ueberschuß von
Mk . 1400 . Auskunft bei

Phil . Straft , Schwalbacherstraße 82 , Part ., Alleeseite .
Schönes Haus , nahe d . Taunusstr . für 52,000 Mk . in . 10,000 Mk .

Anzahl , zu verkaufen , rentirt freie schöne Wohnung v . drei schönen
Zimmern 206

Jos Jnmnd , Taunusstraße 10 .
Billa Sonnenbergerstratze ( für Pension geeignet ) , an sder Grenze von

Wiesbaden , enthaltend 10 Zimmer und Mansarden und großen
Lbstgarten , für Mk . 30,000 sof . zu verkaufen ; eine dto ., Gemarkung
Sonnenberg , 10 Zimmer , Garten , für 22,000 Mk . , sowie
54 Ruthen Bauplätze , a 75 Mk . per Ruthe zu verkaufen durch

Phil . Straft , Schwalbacherstraße 32 , Part . Alleeleite .

Ein Haus im Wellritzviertel , freie Wohnung von 3 Zimmern und r
800 Mk . Uebersch., w . Sterbef . zu vk. P . » « roh , Dotzhftr . 3V a .

Dillas zum Alleiubewshnen , mit schönen Gärten , im Nerothal , von
60 - bis 90,000 Mark , zu verkaufen durch

Phil . Straft , Schwalbacherstraße 32 , Part ., Alleesette .
Hansverkauf nahe der Taunus - und Strststraße , mit 5 — 6000 Mk . An¬

zahlung . Offerten unter ® . I FOO an den Tagbl .- Verlag .

Billa im Rheillga « ,
mit schönem Zier - und Obstgarten , Wegzugs halber zu verkaufe « ,

eventuell zu vermiethen . Näh . bei Sich . Hertel , Wiesbaden ,
Villa EBeeiiiel , am Kurpark . ( F . cpt . 125/4 ) 23

an der Biebricherstratze , 33 M .
VtN VKNpLKH Mont , zu verkaufen . Näh . im

Tagbl . -Verlag . 4348

1928 Mk . Ueberschuß
an Miethsciunahme gegen Capitalverzinsnng hat Käufer

eines vor Jahresfrist auf das Solideste neu erbaute «

tauscs in vorzüglicher Lage ! Hochfein und speeulativ
Here Capitalanlage . Rest . bel . fich zu wenden an das

Jmmob . -Gesch . v . M . Friedrich , Ouerstr . 2 , 1 .

Imurobttre « r « kaufen gesucht .

Billen - Bauplatz ,
kaufen gesucht . Offerten mit genauen Preis - und Größenangaben unter
K . 303 II . an den Tagbl .--Verlag erbeten .

MZ !E Gelduerkehr WVIZWAf
CaNttalieu xu ueulerhe « .

V— 8000 Mk . auf 2 . Hypoth . auszuleihen , Linz , Mauergasse 12 .
35,000 — 40,000 Mk . auf erste Hypotheke auszuleihen 206

Jos . Jmand , Taunusstraße 10 .
12 -, 15,000 und 20 — 25,000 Mk . auf 1 . oder gute 2 . Hypothek aus¬

zuleihen durch M . Linz . Mauergasse 12 .
10,000 Mk . auf gleich auszuleihen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 8061
70 — 80,000 Mk . auf 1 . Hypothek , in prima Lage , zu ’S3/ « °A> auszu¬

leihen durch M . Li ins , Mauergasse 12 .
gA «, 20,000 Mk . , 12,000 Mk . und 8000 Mk . sind am

1 . Jnli auf nur gnte 2 . Hypoth . zu vergeben . Näh .
durch la Witiliier . Taunusstraße 27 , 2 . St .

Capital auf 1 . Hhp . i . jed . Höhe auszul . d . M . Linz , Mauergasfe 12 ,
4Vs0/ », Mill . 65 , werden Mill . 30 abzugeben

NMMssUMMg , gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 8111
Capital a . Nachhypoth . auszuleihen d . M . Linz , Mauergasse 12 .

Enprtatten ? u leihen gesucht .

Ein Neubau wird mit ca . 20,000 Mark 2 . Hypothek zu beleihen gesucht .
Zwischenhändler verbeten . Postlagernd C . s . 3 ’S . M8

Junge Dame aus besseren Kreisen sucht 4 — 600 Mk . gegen Sicherheit und
gute Zinsen zu leihen . Gefl . Offerten unter M . M . 91 an den
Tagbl -Verlag erbeten .

MS Mirchgrsuche
EMMA » »» Man sucht

'
baldigst Wohnung , bestehend aus 2 — 3 Zimmern ,

KWW Küche und Zubehör . Offerten unter M . I > . Sfo . 33 an
den Tagbl .-Verlag .

P “ 1 . October eine Wohnung von 6 Zimmern , Parterre
lÜiFillllli oder 1 . Etage , frei gelegen , zum Preise von 800 bis
xvwuuji iooo Mark . Offerten nur mit Preisangabe unter

A . « . 91 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Gesucht
eine geräumige herrschaftliche Etage , 8 Zimmer , oder ein Hans

zum Alleinbewohnen , klei « ere Villa , in gesunder Lage Wies¬
badens , wird für Juli auf mehrere Jahre zu miethe « gesucht .
Kauf nicht ausgeschlossen . Offerten unter L . T . 3 83 mit ausführ¬
lichem Angebot vermitteln ( H . 63008 ) 352

Maasenstein & Vogler , Frankfurt a . M .
PtlTZpfttM * ^ ori * sucht eine nicht möblirte Wohnung

ILM cmzimcr ' VtU üon ' 5 Zimmern re . , möglichst nach
Süden gelegen , zum 1 . Juli resp . 1 . October c. Offerten unter L . 39
an den Tagbl .-Verlag .M

Referendar sucht zwei gut möblirte Zimmer event . auf ein
WWW Jahr oder länger zu mtethen . Adressen unter Zi . 1 » . 81

an den Tagbl .- Verlag erbeten .
1 “... 5) 61 Frankfurter - oder Mainzerstraße oder deren
Nahe zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe

Unter T . Eti . 599 an den Tagbl .-Verlag .
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7630

limnicr 1 . St . I . 7308

7954

8103
7450

7819
7957
7709

7816
8125
6754
7555
7342
7455
8055
5863
8148

GefchaftsloKale ete .
Nerofirahe 35 ein kleiner Lader » auf gleich zu Derrn . 1872Laden billig zu vcrmiethen Saalgasse 3 .
Klcrrrer Laden oder event . großer Laden , Taunusstraße , per Auaod . spater preiswürdig zu vermiethen . Näh . bei der Jmmob .- Aaent

'
t>on O . Engel , Friedrichstraße 26 . 7543

wrhftnttl ' in der bisher eine Bildhauerei betrieben wurde , Zabn -
straße 6 billig zu vermiethen . Näh . Neubauerstraße 4 .

Mohmmgen .

Adlersirahc 53 sind mehrere kleine Wohnungen im Hinterhaus auf1 . Juli zu vermiethen . 8015
, vriedrichstraße 47 , ini Neubau , ist der 4 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern

Mansarde und Keller , zuni 1 . Juli zu vermiethen .
*

6807Kl . « chwalbacherftraße 4 ist eine Wohnung von 5 Zimmern nebst
Zubehör zu verm . Näh . Kirchgasse 22 . 6fi77

3 " aUertefter Si !rInflc ist perl Juli e. 1 . Etage , 7 Zimmer m . reich !. Zubehörfür 2a00 Mk . zu verm . Nah . d . I * . <S . Bück , Dötzheimerstraße 30 a
'

i - Lmte erh . Schlafstelle m
‘

Kaffee Schill ^ platz l^ Stb ^ 1
'
St . l . 7226

Reinliche Arbeiter erhalten Kost u . Logis Schwalbacherstr . 37 , Hth . 8067

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .

Fcldstraße 28 ist eine Stube zu vermiethen .
Zwei leere sch. Stuben sof . zu verm . Saalgasse 88 bei Cramer .
Em ar . leeres Zimmer zu vermiethen Dötzheimerstraße 30 a , 1 .
Kirlchgrabeir 26 ein großes Dachzimmer auf gleich zu verm .
Rfiernnraße 46 ist eine heizbare Mansarde zu vermiethen .
Schulgaffc 5 eine heizbare Dachstube zu vcrmiethen .

AdeLhaidstraKs 26 ? , Statiner ju vettn *
^

8130
IJ '

a
' " Partcrrezinimer zu

"
vermiethen . 6346

- mef 33
V

C!2 mobI,rtc8 Front,Pitz - Zimmer auf sogleich an<,wei anständige ruhige Herren zu verm .
'

5 -100
n,6bL 5,™ mer m . Pension , 50 - 60 M . mtl ., z. p/7608

^ ^ IbrintnenOt -
'

n m
Rimmer Mit Pension zu verm .

®
759813

\ p
St ., m . Zimm . m . Kaffee 18 Mk . z . verm . 7956

Aeldftraste 10 ein
^moblirres Zimmer 1 . St . I . 7308

mtcbrtöjftra ^ e 2Q 3fK -ein f£ ön wöbl . Zimmer an einen
^ aiinsiraffe0ein £ w & Zuständigen Herrn zu vermiethen . 7517
^ aynfiraste 6 ein mobl . Parterre -Zimmer zu vermiethen . 8163

22 1 O ein ßut möblirtes freundliches
SS 17 » Zimmer zu vermiethen . 7609

.hi
*' 77rl -' ut em schon mobl . Hnmer sofort zu verm . 5018

hübsches mobl . Zimmer zu vermiethen . 7248-» outscnfiraste 2 gut mobl . Zimmer mit oder ohne Pension 22991

Lomsenstratze 2
, Bel - Et . ,

"

W nn der Wilhelmstraßc , werden zum 1 . Mai elegant möblirter Salon
Schlafzuimier frei , mit oder ohne Pension .

^
79804)«aucrgaffe 14 , 2 L. r ., em schon möblirtes Zimmer zu vermiethen

NcrL ^ Zub' ch -nobltrtesZimnier zu Lrmiethen Laden .
^

Ncroittaffe 39 ein schon ni £ 61. Zimmer zu vermiethen . 7723

Rhemstraße 11 ,
" ? e® 5SeÄiSd ? ‘ älUCi mÖbIjrte Zimmer mit scp . Eingang per

Römc ?ber/12 möbL Zimmer zu verm . 7967

säS,S
‘

« Wöf Sä
^ unusstr . 10,1 (6 . Kochbr .) , ein f . mobl . Zimm . m . Balkon z. Perm

Taunusstratze 38 .
^

vermiechen
@ d,Iflf8,ntmcr unb ° uch einzelne Zimmer mit Pension zu

Webergaffe 29 ? L
' 3“ vermiethen . 7239

micthen , auf Wunsch mit Pension
° ’ ' 'S ' 11™’61 mit Cabiu . zu Der -

j< ^ lll ) Clninl (InC 8 , ^bnrt Äsllant möbl . Salon u . mehrere
Wötthftratze 1 , Part ., Salon Md Zimm » (s

"
var 8V ‘- 40 ^8

nut 1 bis 3 Betten mit oder ohne Pension
'

zu vemLn ^' ° ' ° ' " Seln ,
Moblirte Zimmer zu vermiethen Muhlqasse 13

®
2

tt,en '

SÄÄV <ta « w — Z

Blerchstraße 1 , 1 links .
^ >ei schön moblirte Zimmer Nerostraße 14 , 1 ; Vormittags
Wohn - und Schlafzimmer möblirt Friedrichstraße 14 , 1 . Et . 6871E >n bis zwei moblirte Zimmer zu verm . Villa Humboldtstraße 3 . 6134Em großes schönes möbl . Zimmer an einen auch »w«:
WvM Herren prcitzw . zum 1 . Diai zu v . Albrechtstr . 35 a . —
Em mobl Zimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 20 , Stb . 1 St . 7gL
Schon niobl . Zimmer und eine Mansarde billig zu verm . Bleichstr . 3 1 &
3h »tj « cr mit zwei Betten und Kost zu vermiethen Bleichstraße 11 , ßinter -

haus 1 Tr . rechts . 79 »;
Ein gutes möblirtes Zimmer zu vermiethen Kleine Burgstraße 10 . 7M

, Conditor Wellenstein .
fveundl . möbl . Zimmer , passend für ein Fräulein , welches incm Geschäft geht . Nah . Emserstraße 47 , Part .

*
8132

Mobl . Zimmer zu 10 Mk . per Monat zu vermiethen Faulbrunnen¬
straße 8 , Schuhl . Das . ist ein Kindersitzwagen zu 7 Mk . zu verk . 8105Em fr . mobl . Zimmer zu vermiethen Frankeilstraße 3 , 2 . 694«

Großes schön möblirtes Zimmer Friedrichstraße 23 , 2 .
Em schon möbl . Zimmer zu verm . Goldaasse 2a , 2 St . links . 8161-fimmermit Pension an einen 0 . zwei Herren z. vm . Häfnerg . 5,1Em freundl . möbl . Zimmer zu vermiethen Ecke der Häfner - und Kleine

Webergaffe 1 . zyg -
Sch VN möbl . Zimmer sofort zu vermiethen Helenenstraße 2,1 r . 6366Em großes schon möblirtes Zimmer zu verm . Hellmundstr . 37 , Vdh . 2

möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Hellmundstraße 43
llllittelban 1 St . rechts . '

Gut möblirtes Zimmer sofort zu verm . Hermannstraße 15 , 2 Tr . r . 7905Em gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Hermannstraße 18 , Part . 7912
ORR3 ®5* Ai "

, gut möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethm
, Hirschgraben 18 a . 7439

Zimmer zu vermiethen Jahnstraße 2 . 7513
Mobl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen Karlstraße 18,1
Emf . mobl . Zimmer zu vermiethen Karlstraße 30 , Mittelb . 1 St . 7223
Gut möblirtes Zimmer mit Alkoven zu vermiethen Kl . Kirchgasse 1 . 7599
Em gut möblirtes Zimmer mit fep . Eingang auf 1 . Mai an einen Herrn

zu vernuethen Louisen,traße 24 , Neubau 3 St . I . 7774
E - f - m . Z . z. vm . an einen 0 . zwei Herren . Metzgcrg . 8 , n . d . Lanqq ., 2 Tr
Em möblirtes Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 9 , 2 . Hth . 1 St 7437
» ubsch mobl . Zimmer zu vcrmiethen , ev . Pension , Moritzstraße 21 , 4
Gut möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten Nerostraße 46 , 1 Tr . hochEm geräumiges Zimmer mit 2 Betten au zwei anständige Herren zu ber -

imethen Schulbcrg 11 , 1 St . r . 1
7859

WerwHdmkr ,Em lchou mobl . Zimmer ( Sal .) b . z. verm . Schwalbacherstr . 53 , 1 .Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kl . Schwalbacherstraße 4 .
Ein gut möblirtes Zimmer sosorr zu verm . Webergaffe 49 , 1 I .Em . mobl Zimmer billig zu vermiethen Webergaffe 50 , Frontspitze
Schon mobl . Z . m . Pension b . zu verm . Wellritzstraße 22 , 2 r
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 43 , 2 St
E . geraum , gut möbl . Zimmer zu Derrn . Wörthstraße 12 , 1 St .

'

Ncrostratze 13 möbl . Mansarde zu Derrn . Näh . 1 . St
Zwei schone Mans ., auch mit Kost , zu Dermiethen Taunusstraße 21 .
m - " der ohne Bett gleich zu Derniiethen Lanqgasse 45 .
^ e.mLSI, ? er,terae,IlK Kost und Logis Adlerstraße 13 , Hinterh . 2 Tr .Remüche solide Arbeiter erh . Schlafstelle . Näh . Adlerstraße 50 , Part . 8024
Em besseres Mädchen erhält schönes Logis Bleichstraße 35 , Part . 7954
Reml . Arbeiter finden Schlafstelle mit Kaffee Helencnstr . 5 , Hth . 2 . 8066
Zwei reml . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 8 " “'
Reml . 1. Leute erh . Schlafstelle m . Kaffee Schillervläv 1 . SG 1

Familien - Pension .
Billa Emserfiraste 29 Salon u . 2 Schlafzimmer zu Perm . 7597
Pension , Möbl . Z . m . Pension pro Tag v . 3 Mk . an Karlstr . 18 , 1
Fremvcn - Pension Tauuusfir . 20 , 2 . Möbl . Zimmer ,

~
7O46

® ut mö .61- Znnmer mit oder ohne Pension
O ^ ^ tllvrllPrttsllltt . vermiethen Taunusstraße 21 .___

Salon , moblirte Zimmer mit und ohne Penfiom
5 * V UyiUlU Webergaffe 3 ( Zum Ritter ) , Bel -Et . 7312

cr> Pension Don 4 Mk . an . Ein gr . Zimmer Mit Pension für zwei
Personen 8 Mk . täglich . Erste schönste Kurlage . Näh . Tagbl .-Verl . 8137

Moblirte Mahnungen .

( Vinferftr 1Q !nöbb Et ., 5 Zimmer , einger . Küche ( Balkon , Garten ) ,
Jm Ganzen od . emz . per Auf . Mai zu Derrn 7333

57 , 2 St . ( Sonnens .) , möbl . Wohn . Don 5 Zimmernnur Küche , ganz oder gethcilt , zu Dermiethen .
"$

8156

Mödtirte Zimmer .

LMM Fremden Uenfton



3 . Keilage xrrm Wiesbadener Tagdlatt .

1891 .Donnerstag , de « 23 . AprilMo . 94 .

Der Arlmtsnmrkt
anentgeltliche Ginstchtnnhme . Der „ Arbeitsmarkt "

des „ Wiesbadener Tagblatt "
erscheint am Vorabend

eines jeden Ausgabetags im Verlag , Knnggnsse 37 . Von 6 Uhr

an UerKairf , das Stück 5 Pfg . , von 7 Uhr an außerdem

enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der

nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt
"

zur Anzeige gelangen .

Bekanntmachung .

Samstag , den 25 . d . M . , Morgens 11 Uhr ,
werden bei der unterzeichneten Stelle die unten verzeichneten der¬

malen pachtfteien Domänen - Grundstücke hiesiger Gemarkung
Anderweit verpachtet :

a . auf die Dauer von 6 Jahren :

1 . Acker im Galgenfeld , aus die Mainzer - Flächengehalt ,
straße stoßend , Lagerbuch 91o . 4607 ( mit

Ewigklee bestellt ) 38 Ar 51 Qu .- M .
2 . Acker im Galgenfeld , auf die Schlacht¬

hausstraße stoßend , Lagerbuch No . -4629 — „ 79,25 „

b . auf die Dauer von S Jahren :

1 . Acker „ Melonenberg
" lr Gew ., Lager¬

buch No . 4839 ( mit Ewigklee bestellt ) . 39 „ 90,25 „
2 . Acker „ Ober Heiligenborn "

, Lagerbuch
No . 4882  28 „ 43 „

3 . Acker „ Ober Heiligenborn "
, Lagerbuch

No . 4884 (mit Ewigklee bepflanzt ) . . 25 „ 91,25 „

c . auf die Dauer von 9 Jahren :

1 . Acker „ An den Nußbüum " 2r Gew .,
Lagerbuch No . 5238  25 „ 60,75 „

2 . Acker „ An den Nußbüum
" 2r . Gew .,

Lagerbuch No . 5249  26 „ 58,25 „

d . auf die Dauer von 19 Jahren :

1 . Acker „ Rechts dem Schiersteinerweg
"

5r Gew ., Lagerbuch No . 5543 . . . 27 „ 67,25 „

e . auf die Dauer von 11 Jahren :

1 . Acker „ Kirschbaum
" 3 . Gew ., Lagerbuch

N ° - Mb ......... 27 „ 81 „

2 . Acker „ Rad " 4r Gew . , Lagerb . No . 5863 28 „ 32 „
3 . „ „ „ „ „ „ 5864 28 „ 26,25 „
4 . Acker „ Kleinfeldchen " lr Gew . , Lager¬

buch No . 6101 28 „ 21,75 „
5 . Acker „ Kleinfeldchen " 2r Gew ., Lager¬

buch No . 6141 25 „ — ,75 „
6 . Acker „ Wellritz

" lr Gew . , Lagerbuch
No . 6341  13 „ 07,50 „

7 . Acker „ Fasaneriefeld "
, Lagerb . No . 8359 27 „ 38,75 „

8 . „ „ „ „ 8361 25 „ 53,75 „
9 . „ „ „ „ 8362 25 „ 13 „

10 . „ „ „ „ 8364 23 „ 67,25 „
11 . Wjese „ Unter der Fasanerie

" lr Gew .,
Lagerbuch No . 2889  25 „ - - ,,50 „

12 . Wiese „ Unter der Fasanerie " lr Gew . ,
Lagerbuch No . 2894  25 „ 59 „

13 . Wiese „ Unter der Fasanerie " 2r Gew .,
Lagerbuch No . 2907  23 „ 88,75 „

14 . Wiese „ Unter der Fasanerie " 2r Gew .,
Lagerbnch 9co . 2309  25 „ 82,50 „

144Wiesbaden , fc: : i 22 . April 1891 .

2o : nänen - RentamL .

Bekanntmachung .
Diejenigen Steigerer , welche noch Holz in den städtischen Walddistricten

lagern haben , werden hiermit aufgefordert , dasselbe bei Vermeidung forst¬
polizeilicher Bestrafung bis zum 1 . Mai d . I . abzufahren . Wiesbaden ,
21 . April 1891 . Der Oberbürgermeister . In Vertr . r Heß . *

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 50 Kandelabern soll im Wege öffentlicher Aus¬

schreibung vergeben werden und sind hierauf bezügliche Angebote verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift versehe « bis spätestens den 1 . Mai c.,
Nachmittags 4 Uhr , bei dem Unterzeichneten einzureichen . Die Bedingungen
können auf Zimmer No . 6 des Verwaltungsgebäudes eingesehen werden .

Wiesbaden , den 21 . April 1891 . . . *

_______________
Der Director der Wasser - und Gaswerke . Muchall .

Bekanntmachung .
Auf dem Lagerplatz an der Neumühle sollen 5 Haufen Abfallholz

und eine Parthie alter Canalstiefel am Donnerstag , den 23 . d . M .,
Mittags 12 Uhr , öffentlich meistbietend versteigert werden . Wiesbaden ,
20 . April 1891 . Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen . Brix . *

Feuerwehr ( Sanitätsdienst ) .
Diejenigen Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr , welche dem Sanitäts -

Unterricht beiwohnen , werden auf Donnerstag , den 23 . April c., Abends
9 Uhr , in den oberen Saal des Deutschen Hofs eingeladen . *

______ ___________________________
Der Brand - Director . Scheurer .

Heute Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei
der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines

Ochsen zn 50 Pf . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
kauft . An Wiederverkäufer (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus - Verwaltung .
IIHl II| | — ■

I

Mr Wiederverkäufe : und Schneider !

Wegen plötzlicher Abreise
von hier sind circa 800 Meter Tuch , Cheviot und Kammgarn
en bloc sofort zu jedem annehmbaren Gebot zu verkaufen .

NB . Bei guter Referenz 3 Monate Accept .

16 . Friedrichstraße 16 .

An die Mitglieder des städt . Bürgerausschusses .

Heute , ^Donnerstag , Abends 8l/2 Uhr , Versammlung in der
Restauration „ Znm Mohren " . x 8169

Eie Commission .

Visitenkarten
/ mit Berufs - Abzeichen ,

r fertigt die

1 . Schellenberg
’
sche Hof - Buchdrucker ei

Wiesbaden , Langgasse 27 , <
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welche über etwas Capital oder schöne
• * " Einrichtung verfügen kann , wird als

lLheilhaberm an einem aut rent . Badhaus , Verb , mit Privat -Pension , qe -
!sucht. Nah , im Tagbl .- Verlag .

____________________ 8133

Jftudolf Willers9 Tapezirer »
. . . . . . W “

Friedrichstraße 38 , - Mz
®

« ftmit M den geehrten Herrschaften zu allen in sein Fach einschlagendenArbeiten bei geschmackvoller u . gewissenhafter Ausführung zu billigsten Preisen .

Meid

gcschs

Kefe
Niel
ifcon

1L« — na . ! Hoffe auf recht baldiges Wiedersehen .

am
au
tot
H >

Ein !Äorite und Munzel .

,
z

Wilhelmstraße 32 , ..
kaufen alte Atlanten in jedem Zustande . 7W

Getter Gartenkies
wird angeliefert und kann abgeholt werden . Näh . Ring¬
ofen Adolfshöhe oder Nicolasstraße 24 . 7999

Mehrere Grundstücke , nahe der Stadt , zu verpachten . Näh . bei 815ä
C . Malkbrennei ,

Zur Beachtung .
Airsrangirte TeKpiche , Porzellan u . dergl . werden angekauft d«

» iss , Platterstraße 28 . Bestellungen bitte per Postkarte .
Faulvrunnenstraße 12 wird stets getragenes Schuhwerk gekauft . W !

Bestellungen abgebolt . ________
'

________________ mauser . _
Ein älteres Pianino zu k. ges . Off . M . sei . 50 Tagbl .-BerU

. S erzielt man nur , wenn die Annoncen

tlfyl/inill zweckmäßig abgefaßt und typographisch
angemessen ausgestattet sind , ferner die

MÄüübUkkll Zeitungen getroffen wird . Um dies
(tVUUUUlVU

in erreichen , wende man sich an die
Annoncen - Expedition Kudolf Messe , Frankfurt a . M . ,
Rossmarkt 20 ( Vertreter für Wiesbaden : Feller & Gecks , Buch -

Handl . , Langgasse ) ; von dieser Firma werden die zur Erzielung eines

Erfolges erforderlichen Auskünfte kostenfrei ertheilt , sowie Jnseraten -

Entwürfe zur Ansicht geliefert . Berechnet werden lediglich die

Ôriginal - Zeilenpreise der Zeitungen unter Bewilligung höchster
Mabatte bei größeren Aufträgen , so daß durch Benutzung dieses

Instituts neben den sonstigen großen Vortheilen eine Ersparniß
an Jnsertionskosten erreicht wird .

REine perfecte Schneiderin , Oesterreicherin , hier noch
fremd , empfiehlt sich geehrten Herrschaften in und aubn

costraße 40 , Stb . rechts Part . ■

einzeln od . zusammen ,
„ . sä .' den Rest des

_______________ abzug . Marktstr . 6 , i . Eckladen . 8143
>e einen solventen Weinhändler oder ein Con -

. - — um für ein Hotel , Restaurant in Wiesbaden
« nt großen Räumlichkeiten , Garten , Bäder , ca . 50 Zimmer , Wasfer -
.traft , für Einrichtung von eleetrischem Sicht sehr geeignet , große
Rentabilität zugesichert . Gefällige Anfrage unter 3i .

‘
a @ an den

ITagbl .-Verlag .

Rägel werde « kuustboll beseitigt
( in u « d außer dem Hause ) .

Jang , Speeialist ,

Ellenbogeugasse 5 . 8114

« » femofte Uietorsche « - fgf *

Ktmstgemerde - und Frauerrarlreits - Schule .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
Mich Kleider - und Putzmachen ) , jeder Art Stickerei , Zeichne « und

anderen kunstgewerblichen Techniken . Eintritt jeder¬
zeit . Wh . Auskunft durch die Vorsteherin Frl . Julie Bieter , oder den
Unterzeichneten . Prospecte gratis . ___________ Moritz Meter . 8047

74 Parterreloge - Sitz , S
Abonnem ., also 24 Vorstellungen , billl abzug . Marktstr . 6 ,

betragene Kwer , Atze 11B
werden angekauft und verkauft . Große Auswahl . Billigste greife .

r . Schneider , Schuhmacher , Hochstätte
Reparaturen sofort . Bestellung per Post erbeten . mJL »

Herrenkleifler
,
Damenmäntel u . Jaquetts

werden gegen Garantie angefertigt , reparirt und modcrnisirt .
* ■ Schneider , Schulgasse 6 .

KllkMM LltzSMLJdE
— -  ___________________wl . Webergafie 1 , Ecke der Hchnergaste .

RE -L
' » » bH - » !- -

Unterzeichnete empfiehlt sich den , werthen Damen zum Anferfiö ^
sämmtlicher Costiime bei schr guter Ausführung und schneller und billig »
Bedienung . M . Wettermann . Schulgaffc 1 .

™

Eine perfecte Schneiderin sucht noch einige Kunden in und aü ? 7
dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße 71 , Cigarrenladen .

Eine tüchtige Schneideren sucht Kunden in und außer
.....

hem Hnisik
Näh . Nerostraße 36 , 2 , und Philippsbergstraße 11 , 2 .

Die Pension „ Villa Sffelesi ®
56

ist von Erathstraße 4 nach

Sonnenbergerstraße 13
verlegt . liarennhi .

| Guter Lehm !8 " ®

Eine erfahrene Krankenwärterin emvstelllt iick >. Njrrf
Blcichstraße 33 , Hth . 2 .

Das Umsetzen von Porzellan - n . eisernen Oesen n . Herde «
besorgt billigst A . Plata , Kleine Dotzheimerstraße 6 .

Wafme z. Bügeln wird angenommen Friedrichstraße 12 , Mittelb Hs
MM Bügeln wird angenommen . Herrenhevlde »
9 Pfg ., Kragen und Manschetten 5 Pfg . und $ nr.

hänge das Paar 50 Pfg . Näh . Goldgasse 8 u . 10 , Hth , 2 .
'

E . Fr . s. noch Kund . z . Waschen . Näh . Kirchgasse 48 , Hth . 1 .
"~~ . i

Em Mikroskop mit Prcisang . eiui » s . s . l ®
an den Tagbl . - Verlag erbeten . __________ __ _

M sebrßiiüjter ßäürhaliener Kaffaslyrank
unter M . M . Sv » an den Tagbl .-Verlag ._____________________””

(Sine alte Marquise für ein großes Schaufenster wird zu kaufen gesucht
Nah . rm Tagbl .- Verlag .

Könnten die neuen Bänke des Verschönerungi -
WWßWM Vereins nicht einen etwas höheren Sitz ha »

, .. ,
“ “

, und eine Rücklehne wie die lieben alten Hch
banke ? Für Alte und Schwache wäre es eine Wohlthat !

                  Eine fleißige Spaziergängerin , .
Mn Mösnft äSprr N 3 -, geifil . Berufs , gebildet u . v . angetk04 nllkirifi . S -Ji . ll ) Aeußern , sucht d . Bekanntsch . eines wiabb.

gottesf . Fräulein . Offerten , w . möalich mit Photogr ., Angabe d . Adresse
^

und Vermögensverhältnisfe unter W . @ postlagernd Mainz erbeten
Größte Verschwiegenheit . •

' pnd 1
ander
mit '

tlom ,

Hühneraugen ,

harte Haut re . , entferne sofort
schmerzlos 9 eingewachsene
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Hinterhaus Part .

Sterbehause , Helenenstraße 16 , aus statt . 8157
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Firma ;

August Tümbarth , Ellenbogengasse 8 ,

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß

gestern Morgen unsere liebe Frau , Mutter und GroWutter ,

ufeii
Oss

N Uerloeen . Gesunden W

w
•ttü
10

GUsabetha Schutt ,

in Folge Altersschwäche ruhig entschlafen ist .

Im Namen der trauernden Angehörigen :

Mh . Uörtnrr .

Wiesbaden , 22 . April 1891 .

Die Beerdigung findet Freitag , Nachmittags 3 Uhr , vom

und morgen werden , ans einem Nachlasse herrührend , sowie
Mdere Möbel ans freier Hand verkauft , als : Betten

mit Sprungrahmen , Matratzen und Keile , Kleiderschränke ,
Kommoden , Canapes , ovale und viereSigd Tische , Wasch¬
tonsolen , Schreibpulte , Nachttische , Kinderbetten , eiserne Betten ,
Küchenschrank , Uhren , Bilder , Spiegel , Anrichte , Nipptische ,
Mndcrswck , Blumenständer , Bogclkäsige , Porzellan , Küchen -

gkschirr , 1 Schttetzkorb u . s . w . , und werden dieselbe » zu jedem
annehmbaren Preise abgegeben

jedesmal Vormittags von 9 — 12 Uhr und

Nachmittags von 3 — 7 Uhr

Verloren
am Sonntag Abend ei « Armband aus türkischen Münzen

auf dem Wege von der Hilda - und Rofenstratze bis Hainer -
weg uud zurüL Paulius « - und Parkstratze . Abzngeben
Haurerweg 3 gegen Belohnung .

Ein Paar zugeschmttene Knopfstiefel - Schchw Valoren .
^

Abzugeben bü

Am Dienstag wurde eine Brieftasche auf dem Telegr .-Amt
liegen gelassen . Geg . Belohnung abzug . Jahnstraße 26 , Part .

Entlaufen ein Schäferhund , auf den Namen „ Ruß
" hörend . Näh .

Karlstraße 40 . Vor Ankauf wird gewarnt !

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X Otto Bischoff , Ingenieur ,
X

x Anna Bischoff , geb . Havemann , D
Vermählte .

Franiifsirt a . M . » den 20 . April 1891 . Q

von
K . Weyershänser

Moritzstr . 1 ,
liefert alle Arten
Holz - u . Metall -

Särge
zu den billiasten
Preisen . 7261

[W ^ LamMen - Nüchrichten Wi

i MM alle Arten Holz - und Metallsärge nebst Ausstattungen derselben .
^ ^ oefiage von Metallsärgen mit T - Elsen - Construction , sowie Uebernahme

. donLeichen -Transporten nach allen Gegenden unter coulanten Preisen . 3518

Danksagung .
Für die uns bei dem Hinscheiden unseres lieben VüterS ,

Schwiegervaters und Großvaters , Herrn
Uhittpp Gljlrnmacher ,

erwiesene Theilnahme sagen wir hiermit unseren herzlichen iunigen
Dank .

Im Ranicn der trauernden Hinterbliebenen :
Kch . Krrlge « .

Sonnenberg , den 22 . April 1891 .

Für die vielen Beweise inniger Theilnahme bei dem uns so
schwer betroffenen Verluste unserer unvergeßlichen Tochter ,

Emilie ,
besonders für die zahlreiche BInmenspende und die so trostreiche
Grabrede des Herrn Pfarrers Zchnpp sagen wir unfern herz¬
lichsten Dank .

Sonnenberg , den 22 . April 1891 .
Die trauernde Familie

Philipp Mrrnvergrr .

gE
ibb.h

leit

■eift Wiesbadener Beerdigungs - Anstalt „ Friede "

Danksagung .

Herzlichen Dank für die vielfachen Be¬

weise liebevoller Theilnahme an dem uns

betroffenen schweren Verluste .

Wiesbaden , 21 . April 1891 . 7937

Familie Carl Kräh .

Neue rothbraune Plüschgarnitur , Sopha , 2 Sessel , 6 Stühle , wegen

jtomel an Raum billig zu verkaufen Bleichstraße 3 , 1 St .

Röderstraße 17 , Hinterh . 1 St ., zu verkaufen 1 Bettstelle mit Stroh -

,ack12, Deckbett 10 Mk ., Kissen 3 50 Mk .

- lenes Bett billig zu verkaufen Römerberg 8 .
Ein - und zweithürige Kleiderschränke werden von
"

an abgegeben Kleine Schwalbacherstraße 9 .

Ein schöner Nachttisch , gebr . Gesinde - Bettstelle , ein Bügel -

ofm mit oder ohne Eisen , kleine und grotze Firmenschilder , für
jedes Geschäft paffend , billig zu verk . Lehrst ? . 12 , Stb . 2 St .

Sicherheits - Zweirad , ÜÄSL - L
billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .- Verlag ._________________

8139

Nero straffe 17 ist ein feiner gebrauchter Kinderwagen
zu verkaufe « . ________________________ , ______________________

fen gut erhaltener Kinder - Sitzwagen billig zu verkauf . Steingasse 14 .
Ein prachtvoller Spitz zu verkaufen Saalgasse 6 .

’
8154
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MiesüadM . f

!̂ ^ 8R3 Arsiertsmarkt

£

3

Imperial Wine Company .
I

London E . C . (K . a . 219/4 ) 24

intiuimniuniiiim

von M . 2 an bis zu M . 10 per Fl .

von M . 2 an bis zu M . 10 per Fl .

über gesucht

8040

7807
gesucht Karl

L- nggaffe 27 , Wiesbaden , W - Hgrrgsffr 86 ,

fertigt xreiswllrdig und geschmackvoll

Besuchskarten , Einladungskarten ,

Glückwunschkarten ,

ALreßkMten. TmOMngsKarten .

IPortweiia

Cherry
Madeira

gesucht bei <« ei »r . Alt ler . Neroberg .
KWW ^ ^ Eine Monatsfrau oder ein Mädchen Tags

„ 8120
Caspar Fuhrer ’ s Etiesen - Bazar

( Inh . J . F . Führer . )
, im Kleidermachen geübt , und ein Lehrmädchen

. Tüchtige Verkäuferin
sofort gesucht .

Vir

z . W !lMbeMe Hös- MPMerei

< Jaf <6 ’
s Mater der Alten

Coleianade zeiget erg
-
© =-

henst an 8112

v Hochachtungsvoll
Ae ® age ,

von M . 3 an bis zu M . 4 per Fl .

Spezialität in alten Weinen für Reconvalescenten .

Wichtig für Mütter l
Nur allein die von «Seörüder Geiirig -, .Hoftiescrurrten

und Apotheker , Berlin , Köpenickerftratze
'
96/97 , früher .

Bcsselstraße 16 , erfundenen Zahnhalsbänder sind seit Jahren
das anerkannt einzige bewährte Mittel , Kindern das Zahnen leicht
und schmerzlos zu befördern , Unruhe und Aahnkrämpfe fernzuhalten .
Beim Einkauf bitten genau auf unsere Firma zu achten .

In Wiesbaden ächt zu haben in der 7950

, Germania - Brogerie , Marktstraße 23 .

Mädchen zum Lumpensorliren gesucht . Näh . Friedrichstraße ^ ! 5611
RTE ^ - Ern Fräulein , welches gut französisch oder eng -
B ” SS5F Usch spricht , wird für einige Stunden des Vor - und

Nachmittags zu einem elstahrigen Kinde zum Ausgehen gesucht . Näh .
rat Tagbl .-Verlag . 8064

Samenhanülung
von

Joh . Georg Mollath
,

28 . Marktstratze 26 ,

(Sine Sonder -Auzgabe des „Arbeitsmm ;kl t>eä Wiesbadener Tagblott " erscheint am Ser .abend em^ irden Ausgabetags im Verlag , Laugaasse 27, und entbält jedesmal alle
n. s «n=SC,e-d|Â fU1i«. ®!Cn|mna ^ MC' roeÎ c in der nachsterscheinenden Nummer des „Wies,badeuer Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verlaus , das Stück 5 Pia . 6ra7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Werbliche Uevsonerr , die SieUimg finde « .

Keidermlacherin für dauernd
'
ges . Näh . im Tagbl .- Verlaq . 8168

Geübte Kleidermachenn gesucht Gr . Burgstraßc 3 , 1 . 8113
Mädchen zum Mäntelnähcn für dauernde Arbeit sofort

W ^ S gesucht Kirchgasse 17 , 2 Tr .
Perfecte Maschinennäherin und Handarbeiterin für Weißzeugdauernd gesucht Michelsberg 8 . 7993
Ein braves Mädchen kann das Kleidermachen erlernen bet 6770
mi ... , . .. . , Frau Cinl . . Frankenstraße 5 .
Niadchen können das Kleidermachen erlernen Neugasse 12 , 2 . 7621

^° nne,n Kleidermachen u . Zuschneiden gründlich erlernen
Karhtratze 24 , Frontsp . .

I Inständ . Mädchen k. das Kleidermachen gründ !, erl . Friedrichstr . 18 . 8149
. ^ unge Mädchen k. das Mantelnäben unentgeltlich erlernen bei 8128

..... Frau Münster , Wellritzstraße 16 .

Ew tuchtrges Waschmädchen
* — -- --------- 8121

Jede Flasche ist mit unserer Firma und Trade - Marhe versehen .
Zu haben bei Fran » Blank , Bahnhofstrasse 12 ,M . fiXotli l^ aciife » Kl . Burgstrasse 1 .

Empfehle
Nebew^ M ^ L s°? >e Biscuit -Kartoffeln , kumpf - und malterweise ,Zwtevetn per Pfd . i Pf ., be . Abnahme von 10 Pfd 6 Pf friirbe « nith -

W - Mk 1 .20 , Gier per Stück 5 Pf ., täglich frischet Schm er -
kase , Milch und Rahm ; Banernkäse per Stück 6 $ f8

} T ua )™ e67
--- 7 ^ ---- 7 ----- -z ---- - ----- -------- — Metzgergaffe 37 ,

» tzN peernu ? ett und 1 Patent -
Ktnder -Stuhlchen Wörthstraße 2 , P .

ztender Fischhandlung ,
- 7 . Rerostratze 27 und ans dem Markt .

"

Empfchle heute früh eingetroffenen feinsten Salm
Seezungen , Steinbutten , Limandes , Cabliau

Schellfische , Zander , Petermännchen , sowie frische Mas !
fische,, lebende Rheinhechte , Rheinkarpfen , Aale , Börse
Schleie rc . : c.

Joh . Wolter .

Wegen pWWer Adreift von hier und wegen
voWMger Ausgabe des Geschäfts

werden nachstehende Maaren zu jedem annehmbaren Gebot
sofort verkauft : Seidenstoffe , Sammet , Plüsche , Spitzenstoffe ,
passend für Kleider , Taillen , Blousen , Umhänge , Besätze u . s. >v .,
Spitzentücher , seidene Halstücher , Bänder , Tülle , Schleier , Federn -
Besätze , Spitzen , Korsetts , Gardinen , woll . Kleiderstoffe re ., circa
800 Mir . Tuch , 140 — 150 Cmtr . breit , Cheviot und Kammgarn
per Mtr . 3Zs — 4 ' /- Mk ., reeller Werth das 2 - und 3 -fäche .
Gratis circa 500 Paar Handschuhe , je 1 Paar nach Wahl beim
Einkauf von Mk . 2 an .

Ifiu Friedrichstraße IC ,
vis -ä -vis dem Königl . Landesgericht .

Ein braves Monatsmädchen gesucht Platterstraße 12
Sttradenfiau gesucht Philippsbergftraße 37 , 2 recht «
Monatsfrau gesucht Kirchhofsaaffe 9 , Part .
Monatsmädchen oder - Frau gesucht Metzgergaffe 18 , 1 St .
Drdentliches Monatsmädchen oder ältere Wittfrau

straße 18 , 1 .
Em Monatsmädchen für die Abendstunden gesucht Steingaffe 14 , Hth.

Dachl , l Zu erfragen Mittags von 12 - 1 und Abends von 7 - 8 Uhr .
Gin Monatsmadchen oder eine Frau gesucht Wellritzstraße 6 , Part . r .

Jahnsttmtze ^ 2
reUlH $ e unb zuverlässige Pionatsfrau sofort gesucht

Ein Monatsmadchen sofort gesucht Kirchgasse 2b , 2 St . 8138
Monatsfrau gesticht Dotzheimerstraße 30 , im Laden .
WWMvn Ein braves Laufmädchen für einige Stunden des Tages ge-

sucht . Lohn 15 Mk . 8165

6650
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Gesucht mehrere sein bürgerliche Köchinnen , Hausmädchen ,
mehrere Alleinmädchen , ein Fräulein zur Stütze der Dame ,
drei Koch - Lehrfränlern , eine Beiköchin , ei « gesetztes Zimmer¬
mädchen für Pension , ein nettes Mädchen zu einer Dame ,
zwei Mädchen an de « Herd , nebe « die Köchin .

Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

Perfeete Köchin gesucht !
Wegen Verheirathung der jetzigen wird zmn 1 . Mai oder später eine

durchaus selbstständige Köchin gesucht . Nur Solche mit langjährigen
Zeugnissen werden berücksichtigt und wollen sich melden Sonnen¬

bergerstraße 50 . 7726
Gesucht auf sofort oder 1 . Mai eine perfeete Restaurationsköchin , mehrere

Alleinmädchen , die f . brgl . kochen , in vorzügl . Stellen , ein bess . nettes
Hausmdch . als Drittmädchen n . ausw . (24 Mk .) , für fof . Zimmermdch .
für Pens . , eins . Alleinmdch . n . ausw . Wwe . Wmtermeyer , Häfnerg . 15 .

Victoria - Bureau Nerostraße 5
,

sucht sei « bürgerliche Köchinnen für hier und nach dem Aus¬
lande , Alleinmädchen , welche kochen kön « e« , Hausmädchen
für Baden -Baden , feineres Zimmermädchen für Bad Hom¬
burg , Restaurationsköchin für Schmalbach , Zimmermädchen
und Kinderfräulein für hier , Haushälterin für ein ; . Herrn .

Eine tüchtige Restaurationsköchin sofort gesucht durch
Grieniberg ’ s Bür . , Goldgasse 21 , Cigarrenlade « .

Bureau Kreideweis , Nerostr . 21 ,
sucht eine perf . israel . Köchin , sowie eine tücht . Erzieherin ,

muß engl . sprechen und mufik . sein , norddentsche geprüfte
Lehrerin bevorzugt , und zwei Küchenmädchen .

Ei « williges Hausmädchen , welches serviren kann , gesucht .
Räh . im Tagbl . - Berlag . 7902

Ein starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht . Näh . im
Tagbl .- Berlag . 4401

Ein einfaches tüchtiges Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , im Laden . 6270
Ein starkes Mädchen gesucht Taunusstraße 53 , K . Intra . 7836
föttt Dienstmädchen wird auf gleich gesucht Albrecht -
V ' . SI - V * Uvtw straße 15a , 3 . St . 7840
Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich koche » kann , zum

1. Mai gesucht . 7894
Selnilze , Kirchgasse 44 .

Ei « ordentliches tüchtiges Mädchen findet Stelle
WgM Walkmühlftratze 11 .
Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 17 . 7934
Ein williges reinliches Mädchen ges . Mühlgasfe 7 . 8006
Ein eins . Mädchen ges . Näh . im Porzellanladen Ellenbogengasse 9 . 8004

Ein in der Küche und Hausarbeit erfahrenes Mädchen
IMggggär mit guten Zeugnissen wird gleich oder zum 1 . Mai

gesucht Montzstraße 19 , 1 St .
kW " Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen kann u . alle Haus¬

arbeit versteht , in kleinen ruh . Haushalt gestickt Wörthstr . 7 , 1 . Stock .
Ein einfaches reinliches Mädchen gesucht Goldgasse 2 a , 1 St . 8073
Ein kräftiges ev . Mädchen gesucht Kellerstraße 20 , Part .
Röderstraße 17 wird ein braves Mädchen gesucht . 8053
Zwei br . Mädchen in einen kleinen Haushalt ges . Ellenbogengasse 14 , 2 .

Ein Mädchen Mont Lande 05 * 8
Ein selbststä « diges gut empfohl . Mädchen , welches fein bürgerlich

kochen kann , bei hohem Lohn gesucht . Eintritt 1 . Mai oder auch früher .
V . ILeopoW - Emmelhainz .

Wilhelmstraße 32 . 7998
Ein gew . nettes Mädchen gesucht Neue Colonnade 17 — 19 ,
im Laden .

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Wellritzstraße 28 , 2 . Et . 8126
Ein braves Mädchen gefucht Moritzstraße 22 , Part .

Ein solides tüchtiges Alleinmädchen gesucht , das etwas
kochen kann und gute Zeugnisse besitzt , auf 1 . Mai . Näh .

Montzstraße 27 , 2 St .
Mehrere gut empf . Mädchen als Mädchen allein , sowie versch .

Hausmädchen s . <irüniierg -’ s Bür . , Goldgafse 21 , Lade « .
Ges , zwei Mädchen vom Lande in kl . Haushalt . Schachtstraße 5 , 1 . St .

Anständiges Mädchen , am liebsten vom Lande , gesucht
Dotzheimerstraße 11 .

Zu zwei einzelnen Leuten wird ein einfaches fleißiges Mädchen für Küchen -
und Hausarbeit gesucht . Lohn 16 Mk . Zufriedenstellend steigert .
Frankfurterstraße 32 .

Em einfaches ordentliches Mädchen auf gleich ober 1 . Mai gesucht Dotz¬
heimerstraße 47 , 1 Tr . 8135

Em Dienstmädchen zu Anfang Mai gesucht Friedrichstraße 46 , 1 I .
MN tüchtiges Mädchen sofort gesucht . Näh . Hochstätte 26 , Hinterh .
Suche sos . mehr . Hotelzimmermädchcrr , befiere tt . eins . Haus -

« ♦ Kindermädchen . Grünberg ’ s Bür . , Goldgafse 21 , Laden .
Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht . Näh . Neugasse 7 , von

8 ®* ir 1 bis 2 Uhr Nachmittags .
Gesucht ein besseres Hausmädchen , welches nähen und bügeln kann , sowie

mehrere Restaurationsköchinnen durch
, Fellbach , Schulgasse 17 .

Ein anständiges Mädchen zu zwei kleinen Kindern gesucht .
Bleichstraße 1 , 1 I. 8145

äunt 1 . Mai ein evang . Mädchen , in Küchen - und Haus -

r/ ? arbeit gewandt . Adelhaidstraße 73 , 3 .
Gesucht cm Mädchen zu zwei Leuten Mauergasse 9 , 3 St .

Ein Dienstmädchen für kl . Haushaltung auf gleich ges . Jahnstraße 2,2t .
Tüchtiges Hausmädchen gesucht Steingasse 4 . _____

8147 -

W * Gesucht
auf den 1 . Mai ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , das fein

bürgerlich kochen kann u . jede Hausarbeit versteht . Nur Solche wollen

sich
'
melden Nachmittags von 3— 5 Uhr Adolphsallee 25 , 1 .

Ein junges braves und solides Mädchen , welches jede Hausarbeit
gründlich versteht und Nachmittags mit einem 2 - jährigen Kinde aus¬
fahren muß , wird gegen guten Lohn zum 1 . Mai gesucht . Näh . Mauer¬
gasse 10 , Lederhandlung .

Deutscher Arbeitsmarkt . Es werden auf 1 . Mai gesucht ein kräftiges
Mädchen und ein jüngeres Mädchen Häfnergasse 19 .

Ein zuverlässiges Alleinmädchen zum 1 . Mai gesucht Augustastraße 1 .
Ein junges Mädchen des Nachmittags zu einem Kinde gesucht
Albrechtstraße 3 a , Hinterh . 3 .

Kellnerinnen , tüchtige , gesucht durch
Mtiiier ’ s Büreau , Metzgergasse 13 .

Eine gesunde kräftige

Mb * Amme
gesucht . Näh . im Tagbl . - Berlag . 8102

Eine gesunde Schänkamme wird nach Mosbach gesucht . Näh . .
VW ^ im Tagbl .-Verlag . 8166
Tüchtiges Hotel - u . Herrschaftspersonal aller Branchen placirt

sofort Grünberg ’ s Büreau , Goldgafse 21 , Lade » .

Ein

Perf .
Eine

Werbliche Versonen , die SteÜAirg ftrchen .

W . Büreau Germania , Häfnergasse 5 , empf . eine Erzieh . ,
perfect mufik . , englisch und französisch , eine Gesellschafterin ,
Pflegerin einer Dame und eine franz . Bonne .

Tüchtige erste Verkäuferin der Manufactur -, sowie Betten - und Aus¬
stattungsbranche , mit besten Zeugnissen , sucht Stelle . Auch würde die¬
selbe eine Filiale — Branche egal — gegen Kaution , ev . später auch
für eigne Regnüng übernehmen . Gest . Offerten unter C . en . IO im
Tagbl .-Verlag abzugeben .

Stelle suchen eine geprüfte Erzieherin , eine Französin als
Kinderfränlein , zwei Fräulein zur Stühe .

Victoria - Bürcau , Nerostraße 5 .
welches in einem Colonialwaaren - Geschäft thätig
war , sucht anderweitig Stellung irgend welcher

Branche . Näh . Michelsberg 30 , 2 St .
W * liemoiselle francaise cherclie place aupres des

erafanis . S ’adresser ü l ’ exp . 7991
Eine geübte Büglerin sucht in besseren Häusern Beschäftigung .
Römerberg 6,1 .

. Büglerin sucht nach einige Kunden . Schwalbacherstraße 39 , Hth .
Frau sucht Arbeit zum Waschen u . Putzen . Römerberg 8 , Hth . 2 .

Mädchen s. Beschäft . zum Waschen u . Putzen . Näh . Platterstraße 36 .
Eine Frau sucht Arbejt zum Putzen und übernimmt Neubau .
Webergasse 24 , 2 St ?

Eine tücht . Waschfrau sucht Beschäftigung .^ Stiftstraße 14 , Hth . 2 . St .
BEBT * Ein M . sucht Besch , z. Waschen u . Putzen . Bleichstraße 15 a , 4 St .' F . Fiats .
MMWs » Ein Mädchen sucht Besch , zum Waschen u . Putzen . Heleneu -

straße 15 , Hth . 2 St . r .
E . fleißiges Mädchen sucht Monatsstelle . Faulbrunnenstraße 5 , Hth . 1 . l .
Eine kinderlose Wittwe s. Monatsstelle . Hochstätte 18 .
Eine ehrliche Frau sucht Monatsstelle . Adlerstraße 54 .
Ein Mädchen sucht Vorm . Beschäftigung . Philippsbergstraße 15 , 3 St .

Ein besseres Mädchen
aus achtbarer Familie tvünscht das Kochen zu erlernen . Gefl . Offerten

unter J . D . postlagernd .
Eine Köchin sucht Stelle . Näh . Kirchgasse 2 c , Frontspitze .

SRprfprfp tinrfltlt Eine tüchtige durchaus perfeete
Iw JPUICUC MUtyUl . Köchin empfiehlt sich zur Aus -

'

hülfe . Kirchgasse 16 , im Laden .
Stelle suchen zwei norddeutsche Köchinnen , sowie verschiedene

Atteinmädchen , Haus - und Zimmermädchen .
Victoria - Bürea « , Nerostratze F .

fein bürgerl ., welche etwas Hausarbeit übernimmt , mit
guten Zeugn ., empf . Fr . Äies . Mauritiusplatz 6 .

Eine fein bürgerliche Küchm sucht Stelle durch
WAöW Milller ’ s Büreau , Metzgergasse 13,1 . St .
Eine ansehnl . kräftige Person sucht Stelle als Köchin , geht auch zu

Krauten ober sonstige Beschäft . Felbstraße 20 , Hinterhaus Dachlogts .
Ein befferes Mädchen , welches perfect Weiß näht und stopft ,

sucht Stelle zu Kindern . Ccntral -Büreau , Goldgasse 5 .
Eine alleinstehende Frau lWittwe ) , gut empfohlen ,
selbstständrg in der feineren Küche , fucht zur Stütze der Frau

Aushülfsstelle , auch tagweife von Morgens 10 Uhr an . Näh
'
. Schlichter -

straße Frouffp . *
Empfehle eine Perfeete u . zwei fein bürgerliche Köchinnen mit

guten Zeugn . , sowie eine perfeete Restaurationsköchin und
zwei Zrmmermadche « . Eentral - Büreau , Goldgasse 5 .

Für eme Lehrerstochter , welche musik . ist , läng . Zeit in Frankreich war
und aut franz , spricht , wird Stelle ges . als Kinderfrl . od . Stütze der
Hausfrau . Näh . unter C . W . 41 postlag . Villmar a . d . Lahn .

Küchenhanshälterin , Weißzeugbeschl . mit 10 -jähr . Zeugn . und Hotel¬
zimmermädchen empfiehlt Büreau Germania , Häfnergasse 5 .
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8077

gesucht

8106
6488
7104
8100
7328

6614

EM

N - .

welches längere Zeit in einer Pension
wtii war , sucht ähnliche Stelle , am liebsten

in einem Hotel als Zimmermädchen . Näh . Steingasse 17 , 1 St . rechts .
Ein j . st . Mädchen , welches bügeln , tarnt , sucht Stelle als Hausmädchen1

oder zu gr . Kindern . Biebrich , Armenruhestraße 10 .
($ itt kräftiges zu jeder Arbeit williges Mädchen
sucht Stelle als Allein - oder Hausmädchen , mit

guten Empfehlungen . Ellcnbogengaffe 14 , 2 Tr .
Wwe . Wintermeyer , Häfnergasfe 15 , gcgr . 1864 , empfiehlt

Weißzeugbeschließerin , Küchenhäushälterin , Erzieherin m . Spracht ., deutsche
Bonne , mufik ., zu gr . Kindern , Stütze , d . f . kocht , ginge auch zu einzelner
Dame , bess. Hausm . f. hier ^ gesetztePerson z . Krankenpfl . zu leid . Damen .

Ein junges gebildetes Mädchen , in Gand - und Hausarbeit
erfahren , sucht Stelle als feineres Hausmädchen . Näheres
Hermanuftratze 12 , 2 .

tritt reinliches anständiges Mädchen vom Lande sucht Stellung .
Räh . Aaulbrunnenstratze 12 , im Laden .

Empfehle Herrschaftspersonal jeder Branche , sowie
Hotelpersonal . Bureau Germania , Hafnergasse 5 »

Mr ein junges geb. Miidchen
aus guter Familie wird Stellung als Stütze der Hausfrau ge¬
sucht . DaDelbe ist in der Küche , sowie in allen haust . Arbeiten
erfahren . Gefl . Offerten sub M . J . « 95 an Maasenstein &
Vogler , A . - <x . , Frankfurt a . Mi , erbeten . (H 63041 ) 352

mMBimifc » Ein Mädchen sucht Stelle als Haus - oder Zimmermädchen .
Oranienstraße 4 , Hinterhaus 2 St . ,

ton Mädchen mit sehr guten Zeugii ., welches bürgerlich kochen kann und
' etwas Hausarbeit übernimmt , s. Stelle z. 1 . Mai . Kellerstr . 20 , 2 Tr . l .
Ein besstres Kindermädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Friedrich¬

en älteres
'

Mädchen , das jede Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle ;1
dasselbe geht auch als Kiuderwärterin . Zu erfragen bei Herrn Jakob
Franz , „ Kaiser Adolph

"
, in Biebrich , Wiesbadenerstraße .

Ot besseres Mädchen ,

Stadtreisender .
Eine hiestge ältere Weinhandlung sucht zum Besuch von Stadtkundschast

einen tüchtige « stadtkundigen jungen Man « . Offerten unter
ssa J , an den Tagbl .- Verlag .

Einige tüchtige SchreinergehAfcn

8110

JP . Braun .

auf feine Möbelarbeit sucht 8096

Adolph Hains ,
MWel - Fabrik .

Ein tüchtiger Modellschreiner gesucht .
'

8001
Wiesbadener Eisengießerei und Maschinenfabrik .

Tapezirer - Gehülfe
gesucht Cllenbogengasse 18 .
Ein Tapezirergehülfe sofort gesucht Taunusstraße 32 .

Ein tüchtiger Maler , sowie ein Maler ^Lehrling

Leistungsfähige austoarttge Bierbrauerei sucht für den Vertrieb , ihrer
Men (Pilsener Farbe ) und duukelen (Münchener Farbe ) hochfeinen
Biere einen tüchtigen Vertreter am hiesigen Platz . Reflektanten , welche
nachweislich mit der feineren Kundschaft bekannt sind , werden gebeten ,
Offerten unter X . 33 . im Tagbl .- Verlag niederzulegen .

Gesucht ein tüchtiger Mechaniker , welcher tu der Fahrradbranche durchaus
bewandert K . Wh . im Tagbl .-Verlag . 8119

Ein tüchtiger Lackirer ,
welcher auch Wagenarbeiten kann , wird gesucht . Nah . bei !

F . Fisholz , Nerostraße 23 .

ManirUche Verlottert , die Stellung finde « .

Heber 1OOO Stellen
für Handwerker re . bringt stets

„ Der tatsche ÄrteiisMit
“

,
Proben gratis . Neueste üngon lDnhni
Nummer 20 Pf . ItüSbll Vnllul ) . ( H . 460 ) 70

welches in allen häuslichen Arbeiten , fowie im Serviren erfahren ist , sucht
Stelle vom 1. Mai bis zum October . Näh . im Tagbl .- Verlag . 8109

fein junges Fräulein von guter Familie ( Schweizerin ) wünscht eine Stelle
\ zu nehmen , um Kindern die Anfangsgründe der französischen Sprache
’

zu lehren . Näh . Moritzstraße 25,1 . Et .
Ein j . will . Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh .
Heleneustraße 7 , Hth .

ton Fräulein , perfect engt , fp ., sucht Stellung , in häuslichen Arbeiten ,
1 im Nähen ü . Verpflegen bewandert . Näh . Heleneustraße 7 , 2 . Et .
Wittwe , d . fein bürg . z. kochen u . Hausarbeit verst ., s. St . Ellenbogeug . 9 .
Ei « äußerst nettes propres Alleinmädchen , welches fern

bürgerlich kocht , mit vorzügl . Zeugniß , sowie ein besseres
Hausmädchen , 4 -jähr . Zeugn . , empf . Centr . - BAr . , Goldg . 5 .

Ein Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , in allen
häuslichen Arbeiten , Nähen , Bügeln und Serviren be¬
wandert ist , sucht sofort oder zum 1 . SRai Stellung .

Näh . Adlerstraße 28 , 1 St . r .
Ein Mädchen vom Lande , welches bürgerlich kochen ,

VWWZM nähen und bügeln kann , sucht sofort Stelle . Näh .
Mauergaffe 3/5 , int Dach .

Ein junges Mädchen vom Lande , welches noch nicht gedient hgt , sucht
' Gtelle . Näh . Heleneustraße 22 , Part . 8151
t@in junges Mädchen , welches im Nähen und Bügeln

'
erfahren ist , sucht

' Stelle als feineres Hausmädchen . Näh . im „Paulinenstift
"

.
Deutscher Arbeitsmarkt . Tüchtige Hausmädchen mit guten Zeug -
■ uiffen , zwei Alleinmädchen und zwei Kindermädchen mit guten Zeugnissen

suchen Stellen . Häfnergasfe 19 .
Stelle sucht ein gebildetes Fräulein , perfect mufik ., Clavier und
) Gesang , frauzöfisch , englisch , als Erzieherin , Gesellschafterin ober
i Repräsentantin des Hauses . Längere Jahre im Auslände gewesen .

Beste Referenzen stehen zu Diensten . Näh . Bleichstraße 3 . 1 St . hoch .
Ein Hotelzimmermädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle
in einem Pensionat . Metzgergasse 13 , 1 . St .

M « Mädchen ,

Ein tüchtiger Hosenarbeiter gesucht Gr . Burastraße 8 . 8129
Wochenschneider gesucht Herrnannstratze 13 , Wagner . 8160
Jüngerer flinker Bierkellner gesucht. 8122

Restauration „ Zur Quelle " , Brauerei -Gesellschaft ,
Maiuzerstraße .

Anshülfskellner ^ ürger -Schützeuhalle .
Hotel - und Restaurationskellner , einen tücht . jg . Restaurationskoch , Haus -

burscheu u . einen jg . Ausläufer s . Griinber " ’ s Bür ., Goldg . 21 , Laden .

Tüchtiger Papierarbeiter
gesucht von Rad . Bechtold & Comp . 8150

Gehülfe " " = *
n « , . i .' ' Dotzheimerstratze 60 .

Ein uuverheiratheter starker Arbeiter gesucht Taunüsstraße 53 . 7164
Für unser Comptoir suchen wir einen mit den nöthigen Vorkenntnissen

versehnen jungen Mann als Lehrling . 6034
Gebrüder Petmecky .

Ein braver talentirter Junge kann kostenfreie Ausbildung im Zeichnen
erhalten in der 8107

Bo -- L» er ' sche « Zeichen - u . Malschule ,
Louisenstraße 20 , 1 .

Lehrling mit guter Schulbildung sucht
Jos . Dillmann , Buch - und Schreibmaterialien -Handlung ,

Kirchgaffe 2 .

Em Lehrling
mit guter Schulbildung , aus achtbarer Familie , per Ostern gesucht bei

Conr . Streit . 2619
Magazin für Haus - und Küchengeraihe .

I fikBelänril wohlerzogen , mit guter Schulbildung kann eintreten bei
l - viai läiilj , J . Houmalle , Bildhauer , Stiftstrasse 15 . 4645
Ei « braver Junge kann das Stuckgeschäft erlernen . 3846

<» . Schramm , Bildhauer ,
Walkmühlstraße 32 .

Ein Lehrling gesucht bei 7337
Schmiedemcister Karl Demmer , Schachtstraße 5 .

Lehrlinge gesucht . Collette , Friedrichstraße 14 .

Einen Lehrling mmher , Mauergasft 10 .
^ ^ " " ^ Unb @

5(X)7
Ein Glaserlehrling gesucht Steiuaasse 6 .
Ein Glaser -Lehrling gesucht Albrechtstraße 13 a .
Ein Junge kann die Dreherei erlernen Hochstätte 27 .
Ein Junge kann die Schlosserei erlernen . Näh . Neugasse 20 .
Ein Tapezirer - Lehrliug gesucht .

Franz Schmidt , Mauergasse 13 .
Ein Tapezirerlehrliug gesucht Albrechtstraße 31c . 2688
Tapezirerlehrliug gesucht Moritzstraße 26 . 4479
Ein braver Junge kann gegen Kost -Äergütuug das Tapezirer - Geschast

erlernen . Näh . Saalgasse 16 . 8007
Ein LaSirer -Lehrling gesucht Nerostraße 34 . 5093
LaSirerlehrlinq gesucht Bieichstraße 1 . 2642

Lackirer - Lehrling
gesucht bei 6448

F . Eisholz , Nerostraße 23 .

Lehrjunge geinchi . 8070
J . Simon , Schneider , Moritzstraße 6 .

Schneider -Lehrling sucht 6638
II . Haas , Webergasse 23,1 .
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Nn Lch « eider -Lehrtt « g gesucht Kirchgasse 27 . 5706

Kchtthmacher -Lehrting gesucht Kl . Tchwalvacherstraße 3 . 6680

Leyrlitm gesucht .
M7 ftilrth , Kgl . Theater -Friseur ,

Spiegelgasse 1 . 7961

Barbierlehrling sucht Ad . Hiessenwetter , Mctzgergasse 32 . 5832

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen Mbrechtstraße 29 . 7391

DW - Gesucht
ein Kellnerlehrling . 7484

Hotel Me - saal .
Ein perfector Herrschaftsdiener mit langjährigen Zeugnissen gesucht . Näh .

«
he 11 , Part .

Ein 13 — 14 - jähr . Junge für Nachimttagsstunden zu Haus¬
arbeit ges . Martinstratze 2 .

ursche wird gesucht Taunusstraße 17 .
Hausburfche gesucht . J . Happ , Goldgasse 2 . 7889
Einen anständigen Hausburschen sucht 8127

BEch . Eifert , Neugasse 24 .
ch suche einen braven jungen Mann für mein Geflügel -

Wilii . Hohl , Ellenbogengasse 6 .
Ein gewandter Junge gesucht . 8098

Kene Teutonia , Bleichstraße 14 .
Ein ordentlicher Junge als Ausläufer gesucht bei ia . Haas , Weber¬

gasse 23 , 1 . 8140

Arbeiter mrd Fuhrleute • 8072

gesucht . Näh . Baustelle Mauergasse , Schillcrplatz oder Wellritzstrahe 21 , 1 .
Jacob Hahn .

Ein tüchtiger Fnhrknccht wird gesucht . Näh . Tagbl .- Berlag . 8081

Ein Fuhrkuecht 0
Kupfermühle .

Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Schachtstraße 17 .
Ein zuverlässiger älterer Ackerknecht wird bei gutem Lohn zuur sofortige «

MNtritt gesucht . Näh . im Tagbl .-Berlag . 7699

Männliche Mersonen , die Stellung suche « .

Ein junger Mann sucht als angehender Commis Stellung in
einem Kürz - oder Wollwaaren -Engrosgeschäft . Offerten mit .

M . h . 8 an den Tagbl .-Berlag .
Ein Conditorgehülse , 20 Jahre alt , wünscht als Volontär in eine Hotel¬

küche einzutreten . Offerten unter Carl Steuerwald , Alzey .
Ein Schreiber mit guten Zeugnissen sucht Beschäftigung in dem Comptoir

einer Handlung . Näh . tm Tagbl .-Berlag . 8027

Geprüfter Heizer und Maschinist
sucht per sofort ob . 1 . Mai Stelle . Off . unter F1 . S . a . d . Tagbl .-Verlag .

Portier , solid , tüchtig , mit Sprachkeuntnissen , sucht Dienst .
Häfnergasse 6 , Bfi . Arend .

Deutscher Arbeitsmartt . Mehrere Herrschaftskutscher , Diener und

Hausburschcn mit guten Zeugn . suchen bald . Stellung . Häfnergasse 19 .
E . mnger Mann v . 17 I . wünscht Stelle als Ausläufer ob . Diener . Näh .

Kirchgasse 7 , Hth . 2 St .

vordem die Scene , deren Augenzeugin sie gewesen , eigentlich nur

eine völlig entgegengesetzte Deutung zuzulassen schien .

„ Sie sagten , mein Neffe sei angelangt , nicht so , liebe Grün -

chnabel ? "
fährt Gräfin Brunhilde huldvoll fort . „ Darf ich Sie

bitten , ihm mitzutheilen , daß ich — daß wir Alle ihn sogleich
im kleinen Gesellschaftssaal willkommen heißen würden ? "

Das Freiftäulein verneigt sich und geht , die Botschaft aus »

zurichten .
Bald darauf findet sich Alles im kleinen Saale zusammen .

Die Gräfin hat dem Vorschläge - ihres liebenswürdigen Neffe «

in Anbetracht der besonderen Umstände eine ganz kleine , ganz

solide Weinprobe gnädigst gestatten zu wollen , nur zögernd und

auf allgemeines Zureden nachgegeben , scheint sich dann

aber des feurigen , von ihrem gräflichen Bruder direct be¬

zogenen Ungarweines nach den überstandenen Aengsten selbst
zu freuen . Was die übrigen Damen anbetrifft , so versetzt
sie der berauschende Trank in förmliche „ Magyarenstimmungl

"

Eine jede plaudert , wie ihr der Schnabel gewachsen ist , eine jede
zeigt , daß sie im Herzen jung geblieben , und Hans von Schneidig
muß sich gestehen , daß er sich nicht leicht in angenehmerer , amü¬

santerer Gesellschaft befinden könnte ! Lilly von Grünschnabel
genießt den Zauber der Stunde mit Vollbewußtsein . Sie fitzt
neben dem jungen Offizier , welcher häufig — und niemals ohne
eine kleine galante Floskel — ihr Glas füllt , und . sie constatirt ,
daß dieser „ Volksfeiertag " gleichzeitig unter die speciellen Festtage
ihres Lebens gezählt zu werden verdient ! Aber sie läßt es natür -

lich nicht laut werden .

„ Es ist in der That sehr anerkennenswerth von Dir , mein

lieber Hans , daß Du mich heute aufsuchtest, "
sagt Gräfin Brun -

Hilde zu ihrem Neffen . „ Dieser 1 . Mai ist auch für uns ein

ernster Tag . Nicht daß wir Furcht gehabt , daß wir mlseren Platz
verlassen hätten ! Du wirst das auch gar nicht annehmen . Du

siehst mich ganz ruhig , obschon — die Damen erfahren hiermit
auch etwas ihnen bis jetzt unbekannt Gebliebenes — dieses ehren¬

hafte alte Haus dem Untergange geweiht war und ohne mein

thatkräftiges Eingreifen vielleicht jetzt schon in Trümmern läge ! "

Die Damen setzten erschrocken ihre Gläser nieder . Der

Lieutenant schaut seiner Tante prüfend in das vor Erregung
des Augenblicks geröthete Antlitz . „ Sollte der Rüster Aus¬

bruch -- ? "

„ Ich scherze nicht , aus mir redet auch nicht der Geist des

Weines,
" bemerkt die Gräfin feierlich . „ Von der gestern Abend

gegen unfern Hauswart ausgestoßenen Drohung erzählte ich Dir

ja schon , nicht wahr ? "

„ Allerdings . Dieselbe war lediglich ein fauler Witz , beste
Tante .

"

„ Darin irrst Du . Heute , vor etwa zwei Stunden , bringt
ein unbekannter Mann eine festversiegelte rothe — hörst Du ?

eine brandrothe ! — an mich adressirte Schachtel , auf welcher

Der 1 . Mar 1890 !

Eine Revolutions - Geschichte , von * ** .

( Schluß .)

Obschon sie sich jämmerlich zusammenkrümmen mußte , um in
dem Stuhlquadrat Platz zu finden , obschon der Klappdeckel ihren
Kopf erheblich preßte , hat sie es bis jetzt in dem selbstgewählten
Gefängniß ausgehalten , und Lilly von Grünschnabel empfindet
zunächst nur Mitleid . „ Es ist Alles ruhig , gnädigste Gräfin, "

sagt sie , noch um eine Schattirung respektvoller als sonst , „ und

draußen wartet Herr von Schneidig , um seiner verehrten Tante
die Hand zu küssen .

"

Die Vorsteherin athmet tief auf und reibt sich den schmerzenden
Rücken . „ Ich danke Ihnen , meine liebe Grünschnabel, "

entgegnet
sie schnell gefaßt , „ Sie finden mich bei einer Probe , welche ich
um unserer armen Hasenfuß willen angestellt . Im Fall man das

Stift wirklich überfiele und der Zustand unserer Freundin ihr
ein rechtzeitiges Verlassen desselben nicht gestattete , könnte sie füg¬
lich in diesem Sessel ein vorläufiges Versteck finden ; sie ist ja
kleiner als ich .

"

, Lilly von Grünschnabel fühlt sich fast versucht , dieser im

ruhigsten Tone gegebenen Erklärung Glauben zu schenken , obschon

„ eigenhändig " steht . Fast hätte ich sie angenommen , da kam mir

plötzlich , wie durch Eingebung , die Erkenntniß , daß diese geheim -

nißvülle Sendung den Tod , daß sie Sprengstoff , Dynamit ent¬

halte ! "

„ Dynamit ! " echot es im Kreise . Selbst der Lieutenant blickt

ernster .

„ Was thatest Du ? Wo entlud sich der Zündstoff ? " fragte
er gespannt .

„ Letzteres weiß ich Dir nicht zu sagen . Was ich that ? Die

todbringende Schachtel ergreifen und zum Fenster hinansschleudern ,
war eins bei mir , nachdem ich die Gefahr erkannt . ( Die Existenz
einer Julie hat Gräfin Brunhilde in diesem Augenblick ganz ver¬

gessen !) Neben uns befindet sich ein großer , tagüber fast ganz
unbenutzter Garten ; dorthin .richiete ich meinen Wurf .

"

„ War eine Detonation vernehmbar ? "

„ Ich sah und hörte nichts davon . Ich hatte meine Pflicht
gethan ! "

In diesem Augenblick ertönte wieder kräftig die Hausglocke . Gleich
darauf meldete der inzwischen ausseinem verborgenen „ Irgendwo "

zu¬
rückgekehrte Hauswart , daß Jemand die gnädige Gräfin selbst zu
sprechen begehre . „ Unter vier Augen ! " habe der Mann gesagt . Die
Gräfin erbleicht . „ Unter vier Augen ! Welche Frechheit ! "

ruft
sie aus . „ Ich habe mit Niemandem in der Welt etwas „ unter
vier Augen "

zu verhandeln ! Möchtest Du mir den Dienst er -
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fortzuhelfen , entfaltet er auch noch den auf dem Grundes
Schachtel liegenden Zettel und liest ihn gleichfalls vor , wodurck
dre Gesellschaft erfährt , daß der Zahnarzt Herr Eugen Müller
sich erlaubt , der gnädigen Gräfin die nach hochderen Anordnung
veränderte „ Ober - Piece "

ganz gehorsamst zu überreichen . He „
Müller sieht nunmehr , wie er hinzufügt , der baldigen Zusendung
der gleichfalls zu verändernden „ Unter - Piöce "

entgegen , worauf
er in tiefster Ehrerbietung mit einem großen kalligraphisch -̂
Schnörkel erstirbt .

'
. ; ‘

Fast scheint es , als wolle Gräfin Brunhilde hinsichtlich des
Ersterbens sein Schicksal theilen . Leichenblaß , wie erstarrt , sch,
sie da ! O , Bosheit des Schicksals ! O , eigene Verblendung !
Sie hat die Annahme ihrer eigenen , kürzlich erst durch einen der
ersten Dentisten Deutschlands verfertigten künstlichen Zähne ver¬
weigert und dieselben auch noch Herrn Fuselmann , ihrem Erzfeinde
in den Garten geworfen ! . . . Sümmtliche Damen tragen wahn
Begräbnißmieuen zur Schau , während sie sich doch innerlich ei«
Bischen , ein ganz kleines Bischen über den „ guten Witz " des
Schicksals und des Herrn Fuselmann amüsiren . Schließlich freut
sich auch eine Jede , welche in der Lebenscampagne ihre natür¬
lichen Zahnperlen eingebüßt , daß Frau Domina ihr wenigstens in
drescr Hinsicht nicht „ über " — Diejenigen , denen noch eine oder
gar mehrere Zahntrophäen geblieben , feiern einen stillen Triumph —
und Lilly von Grünschnabel wird sich plötzlich bewußt , welchen
Schatz sie in ihrer noch unversehrten Doppelperlenreihe ihr eigen
nennt . Sie lacht den Lieutenant von

’
Schneidig , hinter dem

Spitzentaschentuch diese ganze Schönheit , enthüllend , so holdselig
als möglich an , und er hat Mühe , diese naiv - coquetten Heraus¬
forderung gegenüber ernst zu bleiben . Andererseits aber fühlt er ,
daß es seine Sache ist , Gräfin Brunhilde so gut wie möglich in
ihrer schwierigen und unangenehmen Lage beizustehen , und schließt
die Schachtel durch einen energischen Ruck . „ Schwamm drüber !"

faßt .
er . „ In Kronenwcrth , der Heimstätte geistvoller und hoch -

sinniger Frauen , ist man bessere und feinere Scherze als diesen
gewohnt , dessen Pointe ich , offen gesagt , nicht einmal verstehe .
Verschwenden wir kein Wort , keinen Gedanken mehr an diesen
Herrn Dusel - oder Fusclmann , meine gnädigste Tanre , auf daß
der von Ihnen mit Sorge begonnene und nun so hell verfließend «
1 . Mai 1890 auch harmonisch ausklinge . Dieser „ Volksfeiertag "

■ tst nicht dasjenige , als was er Ihnen Allen , die Sie dem öffent¬
lichen Leben so fern stehen , erscheint . Das deutsche Volk ver¬
liert sich niemals völlig . Revoltirt es einmal , so wird diese Be¬
wegung nur die

. Luft reinigen , gleich einem Sommer - Gewitter ,
keine herz - und sinnlosen Ausschreitungen , keine Brutalitäten , wie
sie leider die Geschichte anderer Nationen aufweist , int Gefolge
haben . Darauf dürfen wir vertrauen !" Er ist aufgestanden und
erhebt sein Glas . „ Der erste Toast gilt im königstrcuen Kronen¬
werth natürlich unserm allergnädigsten Landesherrn ! Der zweite
soll der Domina dieses guten alten Hauses , der dritte ihren liebens¬
würdigen und getreuen Mitschwestern gewidmet sein . Schließlich sei
mir gestattet , noch ein Gläschen zu leeren speziell darauf : daß alle
Sorgen und Unruhen , welche das Leben jedem Einzelnen unter uns noch
bringen kann und mag , sich so in Wohlgefallen auflösen , so heiter
ausklingen möchten wie diejenigen der Stiftsdamcn von Kronen¬
werth am großen „ Weltfeiertage "

, dem 1 . Mai 1890 ! Erlaubst
Du Deiner Tafelrunde , noch so lange beisammen zu bleiben , bis
die genannten Toaste zum Austrag gelangten , Verehrteste Tante ? "

Die
. Gräfin reicht dem Neffen schweigend die Hand . Ihr «

Damen fühlen sich theils erheitert , theils gehoben und gerührt .
Hier und da vergießt Eine über des Lieutenants Improvisation
ein paar peinliche Thränchen . Man hat das Fatum der Frau
Vorsteherin und Fuselmann

' s Rache vergessen , wenigstens für der
Augenblick . Man beschließt diesen „ Revolutionstag "

, wie es ihm
zukommt , mit Blutvergießen , doch befinden sich die Damen , da es
nur „ Rebenblut "

ist , sehr wohl dabei . Die Vorsteherin schweigt
sogar , als sich so

.
eine rothe Schlange über ihr nagelneues , kost¬

bares Damast - Tischtuch hinringelt . Sie wünscht und hofft nur
eins : daß Niemand mehr auf die fatale Angelegenheit mit der

rothen Schachtel zurückkomme ! Ueber die Mauern von Kronen¬
werth gelangt die Sache , dank der Discretion ihrer Umgebung
ja doch niemals hinaus .

Gräfin Brunhilde hat Recht — das beweist diese kleine
Geschichte

weisen , jenen Mann an meiner Statt anzunehmen , lieber Hans ? "

„ Mit Vergnügen , gnädigste Tante . " Der Lieutenant kehrt bald
darauf mit einem Päckchen in der Hand zurück . „ Ich mußte über
den richtigen Empfang der Sendung in Deinem Namen quittiren, "

sagte er . „ Der Inhalt scheint werthvoll zu sein . " Die Gräfin
zögert , das Päckchen zu berühren . „ Ich autorisire Dich , es für
mich zu öffnen, " sagt sie , ihren Stuhl so weit als möglich vom
Tische abrückcnd . Sümmtliche Damen folgen ihrem Beispiel ;■ nur das Freifräulein von Grünschnabel bleibt an der Seite des
jungen Offiziers sitzen und schaut ihm neugierig zu , wie er die
Siegel löst .

Eine rothe Schachtel kommt zum Vorschein ! Eine wohl¬
bekannte rothe Schachtel , bei deren Anblick die Gräfin einen
Schreckeusschrei ausstößt . „ Das ist sie ! Es ist die Dynamit¬
schachtel , von welcher ich vordem sprach ! " ruft sie angstvoll . Der
Lieutenant hebt lüchelnd den Deckel ab . „ Die Damen dürfen
ganz unbesorgt sein,

"
sagte er . „ Dieses schwache , zierliche Papp -

küstchen kann unmöglich Sprengstoff enthalten ; ich wette , seinJn -
halt ist recht harmloser Natur ! ( Darin irrt der Herr Lieutenant
nun doch ein wenig !) Obenauf liegt ein Brief . Möchtest Du
von demselben nicht vielleicht erst allein Kenntniß nehmen
liebe Tante ? "

„ Nein , nein , Hans . Jedenfalls ist es ein Drohbrief, " er¬
widert die Gräfin , sich noch immer mit mißtrauischer , besorgter
Miene in der Ferne haltend . „ Lies ihn laut vor , damit wir
wffsen , was wir etwa noch zu gewärtigen haben . " Nach einem
kleinen Zögern , das durch eine halb befehlende Handbewegung der
Dame beendet wird , liest der Lieutenant :

Meine hochgeschätzte aller ( un ) gnädigste Gräfin !
So beglückend es einerseits für mich gewesen wäre , ein so

intimes Theil Ihrer werthen Persönlichkeit mein eigen nennen
und meinem Reliquienschrein einverleiben zu dürsen , erlaubt
mir mein Rechtlichkeitsgefühl andererseits nicht , das kostbare ,
in meinem Garten unter meinem Fenster aufgefundene Souvenir
so ohne Weiteres zurückzubehalten , da es ja immerhin noch für
eine andere Person bestimmt gewesen sein könnte . Hat meine
Bescheidenheit mich irre geführt , so sind Sie , allergnädigste
Gräfin , sicher gütig genug , den beifolgenden Talisman wieder
in meine Hände gelangen zu lassen .

In bekannter unbegrenzter Devotion
Euer Gnaden gehorsamster Diener

Amandus Fuselmann .
P . S .

Mein Gärtner , welcher den kostbaren Fund gethan , ist an¬
gewiesen , Ihnen denselben nur persönlich zu überreichen .
Meine Gewissenhaftigkeit verbietet mir , einen Gegenstand von
so unzweifelhaftem Werthe auf weniger direktem Wege . an
dero geschätzte Person gelangen zu lassen .

Ar Lieutenant versteht den Sinn dieses merkwürdigen
Schriftstückes noch weniger als die klebrigen , da er von Herrn
Fufekmann und der nachbarlichen Fehde nichts weiß . Seine Tante
klärt ihn sogleich darüber auf . „ Wenn die Sendung von jener
Sette kommt haben wir sie doppelt zu fürchten, " sagt sie . „ Herr
Fuselmann tst des Stiftes geschworener Feind ! Sicherlich hält
er es auch insgeheim mit den Anarchisten . "

„ Wünschest Du nicht den weiteren Inhalt der Schachtel
lelbst zu prüfen , liebe Tante ? "

Sie wehrt heftig ab .
fjfater keinen Umständen ! Ich halte es für Himmelsfüqung ,

daß Du , mein natürlicher Beschützer , gerade hier bist , um Zeuge
der mir durch Herrn Fuselmann zugefügten Beleidigung zu fein ' "

Hans von Schneidig widerspricht nicht mehr . Vorsichtig hebt
er einen auf rosa Watte und Seidenpapier gebetteten Gegenstand

dessen Anblick die Gesichter aller Anwesenden ,emschsteßUch des seinen , den Ausdruck schreckensvollster Ueber -
imschmtg , PemMster Verlegenheit widerspiegeln . Ein künstliches
Gebiß , eine elfenbeinerne , offenbar aus Künstlerhand hervor -
gegangene Zahnreihe ist es , welche der Lieutenant einen Moment
zwischen Daumen und Zeigefinger hält und sodann geschwinddas weiche Bett zuruckstnken läßt . Dieser Anblick hatselbst den jungen Helden um Muth und Fassung gebracht '
Halb mechanisch , m dem dunkeln Bestreben den

^
Anderen

und sich selbst möglichst schnell über das Peinliche der SituMon
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und nach meiner Ansicht für das kindliche GemüthZlebcn gefährlichen
Ehrenawte befreit zu sein . Ja ich fürchte , daß unter diesem Ehrenamte
mannigfache Untugenden bei einem so unreifen Kinde grobgezogen werden
können . Neid , Herrschsucht , Mißgunst , Angeberei und Verrätherei können
leicht ausgebildet werden , und ich fragte mich : Ist es denn wirklich nöthig ,
daß auf die Gefahr , daß alles dies sich entwickeln könne , ein „ Aufpasser

"

über die kleinen Kerle gesetzt werde ? Würde es nicht viel weniger schlimm
sein , wenn in der Zwischenpause einer oder der andere Knabe etwas über
den Strang schlüge , und kann vor allzu großen derartigen Ausschreitungen
nicht an und für sich schon das Gebot des Lehrers schützen . Ein acht¬
jähriger Knabe ist nach meiner Meinung unter allen Umständen zu unreif ,
über das Betragen seiner Mitschüler ein richtiges Urtheil abgeben,zü
können , und anstatt Liebe unter den Mitschülern wird Hatz durch diese
Sitte gesät . Ich sagte mir , daß mein Kind die Ehre , der Erste in der
Klasse zu sein , zu theuer erkauft habe , wenn er dadurch den Neid und gar
den Hatz seiner kleinen Kameraden auf sich ziehen würde , und wie leicht
muß dies geschehen , wenn er seiner ihm vom Lehrer auferlegten Pflicht ,
den Angeber zu spielen , nachkommt . Kann man ohne Aufpasser in den
Zwischenpausen nicht auskommen , so übertrage man das Amt doch lieber
älteren Knaben aus denjenigen höheren Klasten , deren Schüler sich schon
eines Betragens befleißigen können , das der ständigen Beaufsichtigung ent¬
behren kann . Ich weiß schlechterdings keinen Nutzen , welchen die Aüf -
passerei der kleinen Knaben gewähren kann und sehe nur Unheil darin .

"
— Wir können im Allgemeinen den Ausführungen dieser um das Wohl
ihres Kindes mit Recht besorgten Mutter nur beistimnien , wären aber
erfreut , wenn man auch von pädagogischer Seite hierzu sich äußern wollte .

= ger „ Deutsche Hugenotten - Derein " beabsichtigt ein Ver -
zeichnitz aller in Deutschland lebenden Nachkommen von Refugiös anzulegen .
Diejenigen Personen , welche von den um 1685 aus Frankreich um ihres
Glaubens willen Geflohenen abstammen und zur Zeit einer bestehenden
französisch - resormirten Gemeinde nicht angehören , sind gebeten , ihre Namen ,
Stand , Geburtstag und Wohnort dem stellvertretenden Vorsitzenden des
„ Deutschen Hugenotten - Vereins "

, Herrn Dr . Beringtster , Berlin "W 57 ,
Älvcnslebenstraße 10 , auf Postkarte mitzutheilen .

— Alters - « nd Invaliditäts - Versicherung . Das Reichs -Ver -
sichernngsamt hat eine wichtige Entscheidung für die Candidaten zum
Bezug der Altersrente getroffen . Es entschied nämlich dahin , datz diejenigen
Versicherten , welche alsbald nach dem Inkrafttreten des Jnvaliditäts -
und Altersversicherungs - Gesetzes , z . B . im Monat Januar 1801 ,
das siebzigste Lebensjahr vollenden , behufs Erlangung der Alters¬
rente zunächst noch eine Wartezeit von einem Bettragsjahre zurück¬
legen

"
müssen . Das Reichs - Versicherungsamt ist dabei von der Er¬

wägung ausgegangen , datz im Gegensätze zu der Ueberganas - Bestimmung
für die Invalidenrente , nach welcher die Minderung der Wartezeit nach
Wochen berechnet wird , dcks Gesetz die Wartezeit für die Altersrente sich
um so viele Beitragsjahre vermindern läßt , als die Lebensjahre her Ver¬
sicherten zur Zeit des Inkrafttretens des Gesetzes die Zahl vierzig über¬
steigen . Danach gelten Beitragsjahre und Lebensjahre als Einzelheiten ,
und die Wartezeit für die sonst zum Bezug der Altersrente qualisicirten
Personen verringert sich nur um so viele Einheiten von Beitragsjahren ,
als diese Personen Einheiten von Lebensjahren beim Inkrafttreten des
Gesetzes zurückgelegt haben .

O Für Hufschmiede . Die Prüfungen über die Befähigung zum
Betriebe des Hufbeschlaggewerbes werden im laufenden Quartale am
9 . Mai in Diez , am 13 . Mar in Frankfurt a . M ., am 20 . Juni in Wies¬
baden und am 23 . Juni in Dillenburg abgehalten werden . Die Meldungen
sind alsbald an die zuständigen König !. Kreisthierärzte zu richten .

- o - Militärisches . Zu einer zehntägigen Uebung behufs Aus¬
bildung mit dem kleincalibrigen Gewehr 88 hat das hiesige Bezirks - Com -
mando am Montag 52 Unteroffiziere und am Dienstag 505 Landwehrleute
dem 1 . Nass . Infanterie - Regiment No . 87 in Mainz überwiesen . — Bei
dem hier gannsonirenden 1 . Bataillon des Füsilier - Regis , von Gers -
dorff ( Hess .) No . 80 sind am Dienstag zu gleichem Zwecke auf die gleiche
Zeitdauer 300 Wehrleute eingetroffen .

- 0 - 2 « den Gontrstversammlungen im Hofe der Jnfanterie -
kaserne haben heute Vormittag 10 Uhr die Mannschaften der Ersatzreserve
aus bett Jahresklassen 1878 , 1879 , 1880 , 1881 , 1882 , 1883 und 1884 ,

i Nachmittags 2 Uhr die Ersatzreservisten der Jahresklassen 1885 und 1886
i 8 zu erscheinen .

Kocales u « d Vrommisilss .

(DelNachdruckunserer Origmalcorrespondenzen ist nurunter deutlicher Quellenangabe geltattet .)

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen . 2) Begutachtung von Schank - Concessions -
Gesuchen . 3 ) Vorlage , betr . den Ausbau der verlängerten Wellritzstraße .
4) Beschlutzfafsung , betr . die Abänderung des Fluchtlinienplans für die
Metzgergaffe . 5 ) Desgl ., betr . die Festsetzung von Normal - Einheitspreisen
für Straßenbaukosten pro Etatsjahr 1891/92 . 6 ) Begutachtung von Bau -
gesucheu. 7 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . 8 ) Gesuche und
Anträge verschiedenen Inhalts .

= Mrg er - Ausschuß . Heute Donnerstag Abend 8h 'e Uhr findet in
, der Restauration „ Zum Mohren " (Neugasse ) dabier eine Versammlung

der Mitglieder des hiesigen städtischen Bürger - AuZichnffes statt .
- o - Im „ Kaiser - Nonorarua "

, Taunusstraße 7 , ist der ersten
Serie , „ Reise durch die Schweiz

"
, die zweite gefolgt , welche uns die

Schönheiten der „ Riviera " in vollen Zügen genießen läßt . Es ist
vorzugsweise Nizza , Mentone , Cannes und Monaco , welche uns
die ganze Pracht jenes Landstrichs vergegenwärtigen . Monte Carlo
mit seinen prachtvollen , dem Spieldämon gewidmeten Gebäuden
und Garteuanlagen seffelt das Äuge des Beschauers umsomehr
in hohem Grade , als die photographischen Ansichten an Schärfe
nichts zu wünschen übrig lassen . Geschmackvolles Colorit und
eine besonders zweckmäßige Beleuchtung geben den Bildern eine über¬
raschende Naturwahrheit . Von dieser Serie seien noch erwähnt die be¬
festigten Seeplätze Villafranca und Antibes , sowie der französische
Kriegshafen am Mittelmeer , Toulon , mit den stattlichen französifchen
Kriegsschiffen , und die alte Seehandelsstadt Marseille mit dm zahl¬
reichen Handelsschiffen im Hafen . Ein Besuch des Panoramas ist sehr
lohnend und können wir denselben unseren Lesern auf das Wärmste
empfehlen . — Während der nächsten Woche , und zwar mit Sonntag
beginnend , wird das Panorama Bilder von unserem schönen Rhein vor -
sühren .

— „ Dis Nachtigallen sind wieder dal " Gestern Morgen sind die
ersten im Kurpark vor der Kur - Anstalt Dieteumühle gesehen und gehört
worden . Vor Allem wäre es jetzt nun angezeigt , wenn die städtische
Rur - Sir ec tion , sowie die König ! . Polizei - Verwaltung ihr
Möglichstes thäten , dem Fange dieser Vogel so viel als möglich zu steuern ,
daß nicht wie im vergangenen Jahre ganze Rester

"
zu Grunde gehen , weil

entweder die Alten abgefangen wurden , sei es durch Katzen oder sonstiges
Raubzeug , oder aber weil die noch viel gefährlicheren Vogelfängern , die
besonders des Morgens kurz nach Tagesanbruch ihr sauberes Handwerk
ansüben , in „ Action " treten . Es gießt wohl kaum einen schöneren Genuß ,
besonders des Abends , als dem Gesänge der Nachtigallen zu lauscheu .

.
— Dor Aufpasser . Eltern , Lehrer und Erzieher sollten selbst den

klemltchsten Gegenständen in ihrer Thätigkeit die größte Aufmerksamkeit
zuwendeu . Da geht uns von einer erfahrenen Mutter über eine wichtige
pädagogische Frage eine Zuschrift zu , welche wir der allgemeinen Beachtung
Werth erachten . Die Dame ( übrigens nicht in Wiesbaden wohnend ) schreibt

„ Heute kam mein kleiner achtjähriger Knabe freudestrahlend aus der
schule heim mit dem Ausruf : „ Mama , ich bin Aufpasser geworden !"
■Oer kleine Schlittgel erklärte mir , er sei Erster in der Klaffe geworden und
als solcher habe er in den Zwischenpausen darüber zu wachen , daß fein
~ arm in der Klasse getrieben werde , und Diejenigen , die trotz des Verbotes
des Lehrers Allotria trieben , dem Lehrer bei Beginn der Stunde anzu -
Wen . Obwohl ich meinen Knaben belobte , daß er in diese Rangstufe der
« lasse gekommen , konnte ich mich doch einer gewissen Besorgnitz nicht er -
wehrcn und wünschte wohl innerlich , daß mein Knabe doch lieber mit dem

1 "wettenMatze in der Klasse sich begnügt Hütte , um von diesem lästigen
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bes 6 r . Königlichen General - Commando > befindlichen Werthpapiere , bei der Landesbank
"

mit einem gerir ^ot ? l Sehen m letzter Zeit zahlreiche Gesuche um Beur - I Uebcrschusse , bei der Sparkasse mit einem Fehlbettaae ab
Solche Ech ^ könn ?nst !dDisposition der Truppentheile dire kt zu . § 7 des Landesbank - Gesetzes de? Reservefonds der Landesbank muSSt . ? 11* ., können indesseu nicht beruckuchtigi , muhen vielmehr den auf die Höhe von 3 pCt der Verbindlickkeiteii aebracbt
wie !en

^
wmdeu

^^
erra -n? d^ Nreiden Esiind daher die Orrsvoistälidc nnge - muß und

°
die weiter vorhandenen Ueberschüsse zur Verfügung d»8ÄZ « machen zu lapen da « derartige Communal -Landtags stehen , so soll demselben vorgeschlagen Werdern »unLJinttage nur dann Berücksichtigung finden , wenn dieselben rechtzeitig1 . Ium , bet dem Königlichen Landrathe bezw . Polizei -Director eingeheu .

~ Unfall . Als gestern Vormittag gegen 8 ' /» Uhr Herr Architekt
Schellenberg von hier den Neubau des Schwesternhauses auf der
„ Schonen Aussicht "

besichtigen wollte und im vierten Stockwerk angelanatwar , glitt er plötzlich aus und stürzte ca . 12 Meter tief in den Keller
Herr Schellenberg wurde mittelst Droschke in seine Wohnung verbrachtGr hat anscheinend schwere innere Verletzungen erlitten , äußerlich hat er
bedeutende Hautabschürfungen an den Armen und Händen davongetragen
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* Mellrich , 22 . April . Die vom „Rheinqauer Obst - und Gartenbau -
Verein ' für den Monat Juni projcctirte Rosen - Ausstellung tn
idlkhrich wird wegen der bisher ungünstigen Witterung unterbleiben ustd
soll erst un nächsten Jahre stattsinden .

. . Norn Land - , 19 . April . Ihr geschätztes Blatt brachte neulich
die Mitthetlung , dan die Magistrate der Städte von 2000 bis 10,000 Ein¬
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Nrrrtns - Uachrichtr « .
* Anläßlich des jüdischen Passa - (Ostern ) Festes veranstaltet die

„ Privatgesellschaft Societas " nächsten Sonntag , Abends 8l/i Ubr im
Hotel „ Badischer Hof, " Nerostraße , eine musikalisch -deklamatorische Abend -
Unterhaltung mit Tanz . Die letzte so glänzend verlaufene Veranstaltung
der Vereinigung laßt sür diese Feier einen zahlreichen Besuch erhoffen
Specrelle Einladungen sind für Sonntag nicht versandt worden doch
beschrankt sich der Zutritt nur auf die Mitglieder und Familien der
hiesigen israelitischen Religionsgemeinde .

& 2 Der „ Sängerchor des Wiesbadener Lehrer - Vereins " veranstaltet
nachiten Sonntag , den 20 April , Abends 8 Uhr , im „ Casino " sein
111 . Cmcert . Als Solisten sind gewonnen worden Fräulein Warbeck und
'I ^ m ^ ^ - Dwector Spangenberg . Außer dem „Festgcsang an die
Künstler " von Mendelssohn wird der Verein noch die beiden großen und
sehr schwierigen Chore „ Schlafwandel " und „Todtcnvolt " von Hegar
( Zurich ) zur Aufführung bringen . Die Compositionen Hegar ' s sind fast
auf allen Programmen der größeren Mannerchöre Deutschlands zu findenund werden nach Beurtheilung im „ Chorgesang " überall mit Begeisterung
ausgenommen . 1

* Die General - Versammlung des Musikalischen Club " fand
Samstag , den 18 April , im Veremslocal Restauration „ Zum Mohren "
statt und war zahlreich besucht . Der Bericht über das verlaufene Vereins -
tahre bot ein erfreuliches Bild und konnte mit Befriedigung conftatirt
Serben , baß die Veranstaltungen des Winter - Semesters in allen Theilenals wohlgelungene zu betrachten siud . Nicht minder günstig acstaltete sichdie nnanzielle Lage des Vereins . Als ein Zeichen treuen und ein -
muthigen Zusammenhaltens wird es gewiß zu betrachten sein , daß der
seitherige Vorstand wiedergewählt toufbe und ist zu hoffen , daß unter
desien bewahrter Leitung der „ Musikalische Club "

auch fernerhin die be -
vorzugte Stellung unter den Vereinen Wiesbadens einnehmen wird , die
er sich im Laufe vieler Jahre erruiigcch hat .

- - Wiesbaden , 22 . April . Das „ Militär -Wochenblatt " meldet :
ro . m

- m
. nAn - Hauptm . und Comp .- Chef vom 1. Bad . Leib - Grem -

.
1

= 'm
" “ ?! 1 Stellimg ä la suite dieses Regts ., zum Commanbenr

der Unteroff .-Vorschule m Weilburg ernannt , v . d . Wense , Major vom
Fui - Regt von Gersdorff (Hess .) No . 80 , als Bats .- Comiuandeur in das
^: ..4^ ngbeburg , ^ nf .- Regt . No . 66 versetzt . Wagner , Major , aggreg . dem
CÜf .-Regt . von Gersdorff (Hess .) No . 80 , in dieses Regt , wiedercinrangirt ,v . Lahr dusch , sec .-Lt . vom Füs .-Regt . Königin ( Schleswig - Holstein .)Ro . 86 , commandrrt bei der Uutcroff .- Schule in Biebrich , zum Pr -Lt .befördert . Frank . Unterofi . vom 1 . Nasi . Jnf .- Neat . No . 87 , zum Port .-
tfatrnr ., v . Brause , Port .-Fähnr . vom 2 . Nasi . Juf .- Regt . No . 88 ,v . L>hneso ^ ge , Port .- Fahnr . vom Füs .-Regt . von Gersdorff ( Hess .)
-R° - U LU Sec .-LtS . befördert . Verwer , v . Müller , Unteroffizierevom Nasi . Fel ^ Art .-Regt . No . 27 , zu Port . -Fähnrs . befördert . P h i l g u s ,Uom Nasi , Feld - Art,Megt . No . 27 , unter vorläufiger Belassungui dem Commando als Adj . bei der 14 . Feld - Art .- Brig ., zum überzähligen
HaupkM . beiordert , v . B e rk e n , Pr .- Lt . vom Nass . Feld - Art .-Rcq . No . 27
° ' " Weiit , e!iier Charge verliehen . Mcy , Hauptm . und Battr .-Chefvom . Felb -Arr .-Regt . No . 34 , commaudirt zur Dienstleistung bei der Art -
Prufuugscommisiwn , unter Versetzung zum Nass . Fcld -Art .- Regt . No . 27 ,a la suite desselben , zum etatsmäßigen Mitgliede der Art .- Prüfunas -
couuiiisilon ernannt . Kröuia , Vicefeldw . vom Landw .-Bezirk Limburg ,
NM W -M . d - r .Re, . es ^ ns .-UegtS . Herwarth von Bitte,ifcld ( 1. Westfül .)
2 ®. 1?; Hc ‘ ' 'u .10 ' ^ Issi.rldw . vom Landw .- Bezirk Frankfurt a . M ., zumber Ms . des ^ u>.-RegtS . von Gersdorff (Hess .) No . 80 , Simonis ,kclben Landw .- Bezirt , zum Sec .- Lr . der Res . des Siass .i’cforbcrt . Funke , Pr .-Lt . von der Inf . 1 . Auf -
i? hi9tr6r8 ^ ^ » lEr »>rks Ober ! ahnstein , mit der Laudw .-Armee -Uniform ,L ' uter , Sec .-Lt . von der -Feld - Art . 1 . Aufgebots des Landw .- Bezirks
Wiesbadenw

'oÄ bS” }U’8L ^ nder , Kaseruen - Juspector in^ Zlesoaven , zum (yQin .^ ciiD .s^ nfpcctor ernannt .
. Wiesbaden , 21 . April . ( Bezirks - Angelegenheiten ) Inden dreitägigen Sitzungen bes Landes -Ausschusses käme so geich - »tt

"
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und Heschttß-
Toiinng . unter den Vorlagen für den Communal -Oaudtaa ist der Vor -

ÄS Ausgaben
"U das VerwÄtungKhXoJiiu «! von neionoerer Bedeutung , wnl aus hpn tVov

Landesbank erheblich geringere Summen , als im Vorjah ! der all -
S1

»^ -'-cn Verwa !t,,ng zur Verfügung gestellt werden Obgleich dk Ee -schastsentwickelung der Landesbank und Sparkasse aünstia newestn ist
schloß die Bilanz derselben am 31 . «
Rückgangs der Aörseneourse der im Besitze der

'
beiden Cndit - Jnst ' tute

Communal -Landtags stehen , so soll demselben vorgeschlagen werden , zunäcka
72,638 Mk . 95 Pf ., welche den Bettag der 3 vCt . übersteigen , Weitn auden für die allgemeine Lanbesverwaltung verfügbaren Jahresüberschüsie »
der Landesbank aus 1890 zu entnehmen . Für den Betrag von 167,760 M
sind ordentliche Deckungsmittel nicht vorhanden . Es ivlrd vorgeschlgn -,/
diesen Fehlbetrag vorläufig aus dem Contocorrent mit der Landesbanj
Sh entnehmen und vorerst nicht zur Steuererhebung oder zur Ausnabw ,
eines Darlehns zu schreiten , da erhofft wird , daß in der Zukunft wieder
größere lieberschüsse - der beiden Credit - Jnstüute zur Verfügung stehe»aus welchen der Fehlbetrag des Jahres 1891/92 gedeckt werden kann

'
Der Entwurf des Verwaltungsberichts an den Communal - Landtag und bie
Entwürfe der Vorlagen wegen der Dienstverhältnisse der Beamten bes
Bezirks -Verbandes und der Bildung eines Meliorationsfonds werden zur
Vorlage an den Communal -Landtag gutgeheißen . Nachdem die Königliche
Staatsregierung die Anfrage gestellt hat , ob der Bezirksverband bgs
mesigeMusenmsaebäudeund die darinbefindlichen Sammlungen unter gewisse
Bedingungen und gegen Zahlung bestimmter , noch zu vereinbarender Renn ,und Herauszahluugen zu Umbauten übernehmen wolle , wird die Angelegenheit
dem Communal - Landtag zur Entscheidung vorgelegt . Zur Herstellung Don
Vicmalwegen wurden folgende Zuschüsse verwilligt : Boltenhorn 2950
Hermannstein 1300 , Tringenstein 1560 , Donsbach 1000 , Manderbach 7Ä
Hirschberg 260 , Wallenfels 400 , Eibelshausen 720 , Beraebersbach 18o

'

Sechshelden 300 , Hirzenhain 160 , Sinn 733 , Nanzenbach 112 , Oberscheld
100 , Stockhausen -Illfurth 400 , Zinnhain 532 , Fehl - Ritzhausen 748 , Kackeii-
berg 1200 , Rotzenhahn 1830 Schönberg 1398 , Enspel 1650 , Todtenbm
2840 , Hundsangen 2933 , Westerburg 1966 , Gershasen 760 , Elsoff 7«
Staylhofen 1362 , Hergenroth 1410 , Hilgert 2360 , Kammerforst 860 , Neu¬
häusel 840 , Hübingen 500 , Gackenbach 580 , Dernbach 1766 , Menqerskinlm
968 , Schadeck 1000 , Wirbelau 1433 , Waldhausen 1640 , Winkels 332,
Lindenholzhausen 460 , Ellar 2800 , Langendernbach 883 , HangeiuneilmW
1000 , Eisenbach 1160 , Dienethal 4800 , Ruppenrod 3780 , Zimmerschied 1960
Frücht 866 , Gemmerich 462 , Kestert 1300 , Oberbachheim 498 , Patersbm
260 , Pissighofcn 231 , Ruppertshofen 456 , Strüth 1266 , Weidenbach 426
Winterwerb 490 , Espenschied 11200 , Schierstem 2668 , Flörsheim 1002 , Weil¬
bach 753 , Biebrich - MoSbach 875 , Wehen 820 , Springen 630 , Algenroth 64,
Daisbach 584 , Kemel 130 , Steckenroth 360 , Gemünden 340 , Hasselbach 483,
Cransberg 1450 , Hundstall 450 , Hausen -Arnsbach 600 , Wilhelmsboi
1200 , Anspach 1883 , Ärnolshain 750 , Wernborn 766 , Westerfeld 520,
Eppenhain 330 , Ehlhalten 1240 , Dillingen 756 , Niederhöchstadt 1050,
Seckbach 2074 , Niederrad 666 , Heddernheim 660 Mk . — Zur Anschaffung
von Spritzen , Schläuchen , mechanischen Schiebeleiteru , Erbauung von
Steigerthürmen , Herstellung von Brandweihern .und StauvorrichtünMn ,
Anschaffung von Ausrüstungs - Gegenständen für freiwillige Feuerwehren rc.
wurden aus der Nassauischen Brandkasse an folgende Gemeinden
verwilligt : Schlierbach 300 Mk . Zuschuß und 275 Mk . Darlehen , Eibels¬
hausen Zuschuß 200 , Herborn 500 , Hirschberg 100 , Merkenbach 250,
Niederscheld 3öÖ , Offenbach 250 , Rittershausen 100 , Girkenroth 250 und
Darlehen 300 , Nister - Möhrendorf 350 und 200 , Selters 400 , Runkel 300.
Selters im Oberlahnkreis 300 , Weilburg 350 , Niederselters 200 , Staffel
200 , Ebertshausen 400 und 700 , Hambach 70 , Kemmenau 300 , Lohrheim
400 und 800 , Lollschied 400 und 500 , Oberwies 50 , Eschbach 250 , Fach¬
bach 250 , Frücht 200 und 2300 , Nieder - und Oberkestert 250 , Oberlahn -
stein 600 , St . Goarshausen 500 und 1000 , Erbach 300 , Hattenheim 400,
Johannisberg 600 und 930 , Weilbach 400 , Adolfseck 250 und 300 , Bechl-
bcim 600 , Beuerbach 200 , Breithardt 550 und 1200 , Daisbach 60,
Engenhahn 60 , Grebenroth 300 , Hahn 300 , Hausen ii . A . 100,
Solzhausen ü . A . 100 , Idstein 500 und 800 , Kemel 300,
Rückershausen 500 und 750 , Seitzenhahn 600 und 650 . Stecken¬
roth 100 , Strinz - Margarethä 1720 , Wallbach 200 und 350,
Watzhahn 150 , Watzelhain 90 , Wehen 350 , Kirdorf 350

'
, Schwalbach 250,

Soden 200 , Hausen 400 unb Rödelheim 300 Mk . - Aus der ständischen
Hilfskasse werden folgende Darlehen verwilligt an die Gemeinden
Heuzert 400 , Kroppach 850 , Ruppertshofen 1500 , Prath 500 und Springen
1000 . Mk . Aus dem Meliorationsfonds werden der Gemeinde
Sainscheid zu einer Melioration der Viehweide 1920 Mk . Zuschuß und
1280 Mk . Darlehen , der Gemeinde Irmtraut zu demselben Zweck
l/öO Mk . Darlehen und der gleiche Betrag als Zuschuß , den Gemeinden
Rennerod 300 , Müschenbach 450 , Hahn 300 , Hohn - Urdorf 254 , Blessen¬
bach 150 und Montabaur 1800 Mk . zur Beschaffung von Waagen , land -
wirthschaftlicheu Maschinen und Bepflanzung von (8

'
enieinbeläiiberetcn uni

Obsibäumen verwilligt . Die Vorarbeiten für den Bau eines Vicinal -
tvegs durch das Thal der kleinen Weinbach bis zur Langheckt
Bezirlsstraße sollen auf Kosten des Bezirköverbandes vorgenommen werden ,
falls von den Betheiligten die Erunderwerbsrosteu und 40 pCt . der Bau¬
ausführungskosten getragen werden . Tie Abtretung von Theilstrecken del
Hanauer und Friedberger Landstraße in das Eigeüthum und die Untel -
haltung der Stadt Frankfurt und von Theilstrecken der Frankfurt -Mainzer -
Hochst - Sodener und Höchst - Homburger Bezirksstraßen an die Stadt Höchst
sollen auf Grund der vorbereiteten Verträge dem Communal - Landtage
zur Genehmigung empfohlen werden .
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K » « st, Missen sch ast , Meratur .

= Königliche Kchauspieie . Wegen Unpäßlichkeit des Herrn
irochy kann die für beute Donnerstag , den 23 . April er ., in Aussicht ge -
^ " Mne Vorstellung „ König Lear " nicht zur Aufführung kommen ; es
El® ? dafür Shakespeare ' s „ Bezähmte Widerspänstrge " und ein
wallet gegeben werden .

= Sieber Otto Dorns „ Afraja "
, deren erfolgreiche Aufführung

wir bereits gemeldet haben , schreibt das „Goth . Tgbltt ." u . A . :
wieder einmal eine Oper , die in ihrer melodischen und harmo -

n chen Erfindung fast durchweg originell ist 1 Ein Werk , welches bei seiner
eigen Aufführung im Hoftheater einen bedeutenden Erfolg errungen hat .

Zöllnern vom Herrn Minister aufgefordert worden seien , die Mimmal -

aebälter der Lehrer auf 1000 Mk . zu erhöhen und außerdem Wohnungs -

»eraütung und Entschädigung für Feuerung zu gewähren . Gewiß bedeutet

di-S für viele Lehrer eine wesentliche Aufbesserung , welche auch manchen

in unserenr Bezirke zu gute kommen wirb . Wenn nun auch die jüngeren
Lehrer an Orten mit weniger als 2000 Einwohnern und auf dem Lande

ihren städtischen Co liegen diese Aufbesserung von Herzen gönnen , so be¬

dauern sie doch lebhaft , daß bei dieser Gelegenheit nickt Veranlassung ge¬
nommen wurde , eine angemessene Erhöhung des Anfangsgehaltes in

unserem Bezirke überhaupt herbeizuführen ; denn bekanntlich sind die An -

iangsgehälter der Lehrer gerade in Nassau wenn nicht ganz , denn doch
mit am niedrigsten nnd stehen mit den theurcn Lebensverhältnissen hier -

ielbst in schroffem Gegensätze . In einzelnen östlichen Provinzen sind zwar
die Besoldungsvcrhältnisse der jungen Lehrer so ziemlich dieselben , doch
Ad daselbst auch die Lebensverhältnisse bei weitem billigere , welches zahl -

niche von da nach hier versetzte Beamte und Lehrer bestätigen . Anders

dagegen sieht cs in unseren Slackbarbezirken aus . In der Rheinprovinz ,
in Westfalen , dem Regierungsbezirk Kassel re . sind die Anfangs -Besoldungen
bedeutend höher , obwohl die jungen

' Lehrer hier dieselbe Arbeit , dieselbe
Berantwortung und dieselbe Bildung genossen haben und auch die Kosten

für letztere in Nassau nicht geringer sind . Und sind die jungen Lehrer
hier nicht ebensogut preußische Unterthanen , als ihre dortigen Collegen ?

Wenn diese Unterschiede so lange bestanden haben , so ist dies doch kein
Grund , daß dies auch für die Zukunft so bleiben muß . Oder sollte Nassau
die Mettel dazu nicht ebensogut aufbringen können , wie die Nachbar¬
bezirke? Viele Leute wissen gar nicht , ivie die jüngeren Lehrer finanziell
eigentlich gestellt sind , und wenn sic 600 , 650 , 700 und 750 Mk . nennen
Horen, so findet diese Angabe häufig keinen Glauben . Von diesem Betrage
sollen sie sich Wohnung , Kost und Kleidung stellen ic ., der kleineren Aus¬

gaben gar nicht zu gedenken und selbst auf dem Lande müssen meistens
recht hohe Preise gezahlt werden . Bei der zweiten Prüfung verlangt man
auch, daß der junge Mann sich weiter gebildet habe , also muß er sich auch
dieses oder jenes Werk anschaffen . Wovon es aber bezahlen ? Freilich
treten die Lehrer vcrhültnißmüßig frühzeitig in den Dienst , aber sie müssen
gar häufig auch recht lange auf Stellen mit so kläglichem Gehalte aus¬
halten , weshalb in letzter Zeit viele in andere Bezirke übertreten . Jeder
billig Denkende wird aus obigen Zeilen die Ueberzeugung gewinnen , daß
die Forderungen der jungen Lehrer nach Ausbesserung ihrer Gehälter sehr
berechtigt find nnd es wäre zu wünschen , daß von ihnen , eventuell vom

„Allgemeinen Lehrer -Verein " die Angelegenheit in die Hand genommen
und an competenter Stelle in geeigneter Weise vorgebracht würde . Sicherlich
dürfte dann auf Erfüllung der Wünsche gehofft werden . Hoffentlich dauert
dies nicht allzu lange .

-n . Uom Gdernresterwaid » 22 . April . Was will das werden ?
1 Diese Frage hört man jetzt oft , wenn Landwirthe beieinander kommen

und sich mit sorgenvollen Mienen über das Wintergetreide unter¬
halten . Es ist aber auch wirklich traurig , wenn man auf die Kornäcker
blickt; Alles kahl , nur hier und da leuchtet ein grünes oder braunes
Blättchen über die Oberfläche empor . Man hatte bisher noch immer ge¬
hofft, das Korn würde , weil es im Herbst so spät ausgestellt und dann
schgefroren war , noch mehr zum Vorschein kommen ; aber alles Warten
ist umsonst , die Felder sind und bleiben kahl . Für das Ausstellen von
vommerkorn ist es bereits spät geworden und zudem ist die betreffende
Zciatfrucht sehr rar . L -ommerweizen ? Dafür mag Klima und Boden
nicht geeignet sein . Aus dem hohen Westerwalde wird ja wenig Winter -
roggen gezogen ; aber die Gegend von Hachenburg abwärts lieferte bisher
veil mehr als ihren Bedarf , ja noch mehr als die guten Gelände von
Lahn und Rhein . Die ältesten Leute wissen nicht , daß der Roggen jemals
so schlecht gestanden hat als jetzt, nnd das will viel sagen ! Kein Wunder ,
wenn die Bauern sorgenvoll in die Zukunft schauen und sich fragen :
Was will das werden ? Die Witterung war bisher hier oben naßkalt ;
Regen - und Schneeniederschläge , balo rein , bald gemischt , wechselten ab .
3m Felde konnten nur noch wenig Arbeiten vorgenommen werden . Die
Staare , welche doch sonst frühzeitig ihr Nest bauen , fliegen noch schaarcn -
weise, wenn auch nicht in fo großen Schwärmen , wie von Frankfurt aus
m dieser Zeitung berichtet wurde , umher , ein Beweis , daß sic das Brut -
Mchäft noch nicht begonnen haben . Viele von ihnen mögen ihre alte
hcimath , weiter nördlich , noch gar nicht aufgesucht , oder doch wieder ver¬
lassen haben . — Für rechtzeitiges Erscheinen mit den Feuerspritzen bei
dem am 20 . v . M . zu Limbach stattgehabten Brande hat der Herr Landes -
dnector folgenden Gemeinden Prämien bewilligt : Müschenbach 20 Mark ,
Kroppach 12 Mark und Luckenbach 8 Mark .

*
Frankfurt a . M . , 22 . April . Vom Vorstande der Elektro -

te .chNischen Ausstellung wird mitgetheilt , daß die feierliche @r =
omning der Ausstellung auf Samstag , den 16 . Mai , Mittags 12 Uhr ,
Argesetzt worden ist . Die Einladungen an die staatlichen und städtischen
-oehorden , Korporationen , sowie an die Aussteller erfolgen in diesen Tagen .

einen Erfolg , wie ihn Franchctti ' s „ Asrael " hier nicht zu veizerchnen
hatte ! Die textliche Unterlage befriedigt den Hörer voll und E du

Handlung hat viel packende Momente und hält sich möglichst fern von

verbrauchten Situationen . Ebenso befriedigt der musikalische Theil der

Over . Gleich das Vorspiel hinterlaßt einen bedeutenden Eindruck Der

erste Act erschien uns als der musikalisch hervorragendste Und selbst mit

dem etwas rührseligen Duett beim Abschied ( das , nebenbei bemerkt , den

ersten Haupttreffer beim Publikum machte ) haben wrr uns ausgcsohnt ,
nachdem es im dritten Act charakteristisch wrederkehrte und so die Bedeutung
eines Leitmotivs erhielt . Der zweite Act ist der melodieenreichste und er¬

zielte gestern Abend noch größere Wirkung , als der erste Wundervoll ist

die Nordstern -Rhavsodie . Der dritte Act mit dem Opfertod der Afraw
bietet einen ergreifenden Abschluß der Oper , das vorhergehende Duett

zwischen Afraja und ihrem Verlobten ist wundervoll gelungen . Die Auf¬

führung des bedeutsamen und schwierigen Werkes war befriedigend .

Unzählige Hervorrufe ehrten die Darsteller und den Compomstm , welcher
mit seiner Gattin der Aufführung in der Hofloge beiwohnte .

pl . Ans Keoliu schreibt man uns : Im Ostend - Theater , der¬

selben Bühnenstätte , wo E . von Wildenbruch ' s Schauspiel „ Das neue
Gebot " aufgcführt wurde und gegenwärtig Friedrich Spielhagen ' s Drama :

„ Aus eiserner Zeit
"

eingeübt wird , gelangte am Montag Abend das

Schauspiel eines unter dem Pseudonym Albert vom Rhein
aus Frankfurt a . M . stammenden Autors : „ Im Bann der

Schuld "
zur erstmaligen Darstellung . Das Stück ist für em Volks -

Thcater berechnet und erfüllt gut seinen Zweck : Die interessante Handlung
schreitet lebhaft fort und ist reich an effectvollen © eenen , die theilweisc
sogar von bedeutender Wirkung sind ; die Personen sind aus dem Volle
geschöpft und kernig gezeichnet ; die Sprache ist frisch und flott , nicht
manicrirt und nirgends ermüdend — das Ganze verräth tüchtige Bühneu -

kenntnisse und einen für ein Erstlingswerk lehr sicheren und geschickten
icenischen Aufbau . — Das Schauspiel wäre noch besser zur dramatischen
Geltung gelangt , wenn die mitwirkenden künstlerischen Kräfte mehr den

Ansprüchen genügt hätten , die man an ein Theater , wie es das Ostend -

Theater ist,
'
stellen kann ; an Lust fehlte es seitens der Schauspieler und

Schauspielerinnen bei der Wiedergabe der einzelnen , sehr dankbaren Rolleit
nickt , zumeist aber am Können . Trotz dieser ungenügenden schauspielerischen
Unterstützung darf der Verfasser mit dem Erfolge seines Stückes sehr zu -
frieben fein : mit sichtlichster Theilnahme folgte das zahlreich erschtenenc
Publikum dem Fortgang der Handlung und brach wiederholt bei offener
Scene in Beifall aus , der sich sehr stark nach , den Actschlüsfen wiederholte .
Nach den ersten Aufzügen schon wurde der Verfafler lebhaft gerufen und
erschien nach dem dritten und vierten , wo der Applaus am anhaltendsten
war , mehrmals vor dem Vorhang . Der ihm bei dieser Gelegenheit über¬
reichte stattliche Lorbeerkranz möchte ihm ein verheißungsvoller Ansporn
zu weiterer literarischer Thätigkeit sein .

-- - Deutscher Schriftsteller - Verband . Am Samstag Abend hielt
in den oberen Räumen des „ Palais - Ncstaurant

" der Frankfurter Bezirks¬
verein des deutschen Schriftsteller -Verbandes wieder einen Gesellschafts¬
abend ab , der von den Frankfurter und auswärtigen Mitgliedern , so auch
von Wiesbadenern , sowie Gästen , Herren und Damen , sehr zahlreich besucht
war . Der erste Theil des Abends , der einen akademischen Charakter trug ,
gestaltete sich zu einer ergreifenden Gedächtnißfeier für den Heimgegangenen
Friedrich Stoltze . Nachdem schon der Vorsitzende , Herr von Flotow ,
in seiner einleitenden Begrüßung des verstorbenen Dichters und Humoristen
mit warmen Worten gedacht hatte , trug Frau Toni Kwast in wirksamer
Weise einen von Herrn D . Saul gedichteten , tief empfundenen und form¬
vollendeten Prolog vor , welcher den '

Gefühlen der Schriststellergcmeinde
gegenüber dem herben Verluste , den der Tod Stoltze

' s ihr verursachte ,
angemessenen Ausdruck gab . Es wurden hierauf Stoltze 'sche Dichtungen
vorgetragen : ernstere , hochdeutsche durch Frau Kwast und Herrn Karl
Hermann , Mitglied des Stadttheaters , und heitere durch Frau Anna
Hill . Nach Beendigung der akademischen Feier ging cs zum zweiten
Theile des Abends , einem gemeinschaftlichen Nachtessen. Auch hier bestritt
Stoltze einen großen Theil der Unterhaltung , indem mehrere seiner
Humoresken theils durch Fran Hill , theils durch Herrn Günther zum
vollendeten , wirksamen Vortrag gelangten . Daneben wurden mehrere ge¬
lungene Tischreden und Toaste ausgebracht , so von den Herren Rector
Lang , Oberbürgermeister Adickes , Dr . Jordan , Professor Kwast ,
Professor Dr . Zehfuß , Frau Mentzel u . s. w . , und Tischlieder u . a .
von Fr . v . Badenstedt . Die Geselligkeit und Gemuthlichkeit währte
sehr lange , und allen Theilnehmern wird dieser Abend in bester Erinnerung
bleiben .

' •
* Verschiedene Wittheilmrgen . Für den Schillerpreis gewählt

und vom Kaiser bestätigt wurden : Theodor Fontaue ( Berlin ) und
Klaus Groth ( Kiel ) . Man kann sich über diese Wahl nur herzlich
treuen .

* Literarisches . Die Grimm ' schen Märchen sind in Moskau
nunmehr auch in ' einer illustrirten russischen Auflage , 6000 Exemplare
stark , erschienen . — „ Die sociale Frage eine sittliche Frage

" ist
der Titel einer demnächst im Göschen 'schen Verlage in Stuttgart erscheinenden
Schrift von Professor Dr . Theob . Ziegler in Straßburg . Der bekannte
Verfasser , dessen Name jüngst wieder aus Anlaß einer von ihm in Frank¬
furt a . M . gehaltenen Festrede zu Bisniarck 's Geburtstag ( die wir zum
großen Theile Wiedergaben ) durch viele Blätter ging , darf wohl als
als berechtigt und befähigt gelten , in der vorliegenden Frage ein ernstes
Wort mitzusprechen . Der Stoff steht im Mittelpunkte des öffentlichen
Interesses und so behalten wir uns vor , nach Erscheinen ausführlich auf
das Buch zurückzukommen .

* Ueder das Zeitungswesen ist einem Aufsatze des Ober -Post -
iekretärs Heusinger im „Postarchiv "

folgendes Bild zu entnehmen : Nach
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Äurweis der Zeitungs -Preisliste des Reichs - Postamts für das Jahr 1891 ,
welche 9882 Blätter und zwar 7082 Stuck in deutscher Sprache , und
2800 '

Stück in fremden Sprachen enthält , hat die Gesaiumtzahl der Blätter
in den letzten 20 Jahren um 5189 Stück zugenommen . Die Zahl der
deutschen Blätter .in deutscher Sprache betrug Ende 1890 6206 , an deutschen
Blättern in fremden Sprachen gab es 137 , darunter auch 3 jn der Volapük -
Sprache . Die bedeutendste Zunahme hat in den letzten 10 Jahren die
Zahl der volltischen Blätter erfahren . — Au 33 Orten erscheinen mehr
als 19 Blätter ; an der Spitze steht Berlin mit 597 Blättern ( gegen 888
vor 10 Jahren ) , Leipzig mit 306 , München mit 135 , Hamburg mit 115 rc .
Den iuterliationälen geistigen Verkehr vermitteln bereits _3541 Blätter
( vor 10 Jähren nur . 3177 Blätter ) . — Interessant ist die Bemerkung ,
das die .meisten Blätter nur ein Durchschnittsalter von 10 bis 15 Jahren
erreichen . Nur 61 Blätter haben ein Alter von 100 Jahren und darüber .
Es befinden sich darunter Frankfurter Journal ( 1615 ) , Magdeburger
Zeitung (1628 ) , Königsberger Hartung

'
sche Zeitung ( 1648 ) , Leipziger

Zeitung ( 1660 ) , Jenaische Zeitung ( 1674 ) , Augsburger Postzeitung (1684 ) ,
Gothaische Zeitung ( 1691 ), Vossische Zeitung ( 1722 ) , Berliner Jittelligenz -
blatt ( 1743 ) .

'

Nom Küchertifch .
* In schöner Ausstattung erschien soeben das erste Heft dkr 8ffi -

ciellen Zeitung der
'

Internationalen Elektrotechnischen
Ausstellung Frankfurt am Main 1891 , die unter dem Titel
„ Elektricität " mit 30 Heften von je mindestens drei Bogen ( Preis
des einzelnen Heftes 1 Mark , Abonnement für das ganze Prachtwerk
20 Mark , Verlag Frankfurt am Main , Zeil 39 ) bis zum Schluß des
großartigen Unternehmens vollständig fein wird . Aus der vorliegenden
ersten Lieferung ersehen wir , daß hier nach Inhalt und Form eine ge¬
diegene literarische Leistung geboten wird , welche die phänomenale Ent¬
wicklung der modernen Elektrotechnik und ihre allseitige Darstellung durch
die Frankfurter Ausstellung in einer für das Publikum , Behörden und
Fachmänner gleich verftändlichen und interessanten Weise zur practischen
Anschauung bringt . Das erste Heft enthält fesselnde Beiträge über die
bisherigen elektrischen Ausstellungen in Paris , Wien , München u . f . w .,
über die Entstehungsgeschichte , dm gegenwärtigen Stand und die technischen
Seiten der Frankfurter Ausstellung , ferner eine authentische Beschreibung
der neuesten Haselwander ' schen Drehstrom -Erfindung , eine Anzahl vermischter
Notizen und zum Schluß auch den Anfang launischer Plaudereien vom
Feftplatz .

* Im Verlag von Ernst Keil ' s Nachfolger in Leipzig erscheint unter
dem Titel „ Bildermapvc für Kunstfreunde " eine Sammlung der
vorzüglichsten Holschnitte aus der „ Gartenlaube " in vornehmer , künstlerischer
Ausstattung . Die „ Bildermappe für Kunstfreunde " bietet Meisterwerke
von Defregger , Grüyner , Kaulbach , Kray , Lenbach , Piloty , Thumann ,
Vanlier und andern hervorragenden Künstlern . Das Unternehmen ist auf
zehn Lieferungen zu 1 Mark berechnet ; alle 4 Wochen erscheint eine
Lieferung . Die Kunstblätter , denen der erläuternde Text auf dem Um¬
schlug beigegeben ist , sind auf feinstes Cariou - Papier in größtem Format
gedruckt und eignen sich auch zum Zimmerschmuck . Dies vorliegende erste
Lieferung legt Zeugniß ab von der geschmackvollen Auswahl der Bilder ,
indem sich lyrische Stimmungsbilder , Gemälde aus dem Bereich der Sage
und Geschichte , Genrebilder aus dem Volksleben und Landschaftsbilder
ablöscn . Wie stimmimgsvoll ist gleich das erste Bild : „Friihlingsglanbe "
von Bodenhausen . Das zweite Bild von Lauster : „ Chrimhild an Sieg¬
frieds Bahre " ist dem Nibelungenlied entnommen , und zeigt uns , wie
die Königin bei dm blutenden Wunden des Gemahls die vernichtende An¬
klage auf den Mörder , den grimmen Sagen schlendert . Ein sehr anmnthiges
Genrebild ist „ Der Urlauber " von Defregger ; da lauschen sie alle bis auf
den Kleinsten herab den Erzählungen des bewunderten Soldaten in feiner
schmucken Uniform . Es folgt ein Landschaftsbild von Wex „ Die Jungfrau

"
mit erhabener Alpensecnerie und einem mit künstlerischer Feinheit behan¬
delten Vordergrund und das Bild von Grützner „ Auerbachs Keller "

, das
die bekannte Scene aus Goethes Faust mit den luftigen Studcntengruppen
m stimmungsvoller Weise behandelt .

* A . Hartleben ' s Verlag in Wien , wohl eine der rührigsten Verlags¬
buchhandlungen Deutschlands , hat soeben mit der Ausgabe eines neuen ,
interessanten Werkes begonnen , nämlich : „ Die Urgeschichte des
Menschen "

nach dem heutigen Stande der Wissenschaft . Von vr . Moriz
H verlies . ( Mit über 300 Abbildungen im Texte und 20 ganzseitigen
Jllintrationen .) In 20 Lieferungen ä 50 Ps . Der Verfasser hat keine
leickte Aufgabe unternommen , als er sich anschickte , den gegenwärtigen
Stand der prähistorischen Erforschung in einem groß angelegten Gesammt -
bilde gemeinverständlich und doch streng wissenschaftlich darzustellen . Die
menfchlrche Urgeschichte ist , wie kein zweites gelehrtes Fach , gerade heute
m raschem und energischen Fortschreiten begriffen . Mit dem Kreis ihrer
Anhänger ist auch die Fülle des interessantesten Materials in den letzten
Jahrzehnten außerordentlich gewachsen . Unausgesetzt laufen Fundnach¬
richten em ; in den Museen thürmen sich die ausgegrabenen Gegenstände
empor , und die Literatur dieser Wissenschaft theilt das Schicksal aller Fach -
lileroturen : sie wird zu einen schwerfälligen und mit Mühe übersehbarer ,den Lmen verwirrenden Menge von Detailpublikationen . Die alteren
Werke , welche ähnliche Ziele verfolgten , wie das vorliegende , sind längst
nicht mehr ausreichend , um den gerade für die Urgeschichte und ihre zahl¬
reichen Freunde so nothwendigen Rapport zwischen der fachgelehrten Welt
und dem größeren Publikum zu vermitteln . Die Darstellung geht mit
gleicher Aussührlichkett und ausgedehntester Verwendung von werthvollem ,
zum Theile noch nicht publleirtem Jllustrationsmateriale durch alle prä¬
historischen Perioden und sucht nach Thunlichkeit allen Problemen und
localen Alterthümergruppen gerecht zu .werden . Wenn es dem Autor
leichter geworden ist , als Anderen , die Schwierigkeiten der Arbeit zu über¬

winden , so dankt er dies hauptsächlich seiner Berufsstellung in zT
anthropologisch -ethnographischen Abtheilung des k. k. naturhistorifchen Sof .
museums in Wien , welches bekanntlich eine der reichsten Prähistorischen
Sammlungen der Gegenwart besitzt .

'
Möge denn dieses interessante 2ßeri

eine allgemeine freundliche Aufnahme finden .
*

»Fürst Bismarck alsRedner .
" Eine rhetorische Studie von

Prof . Dr . Gerlach . ( Dessau . Rich . Kahles Verlag sJnh . Herrn . Oester ,
witzs . Preis 50 Pfg .) Viel ist über Bismarck als Redner gesagt ; das j, ,
dieser Broschüre Ausgedrückte erschöpft Alles , was darüber gesagt werden
kann . Ein gerechter Mann , ein klarer Geist zieht hier die Summe au «
Bismarck 's öffentlichem Auftreten in unantastbarer Weife . Es ist wobl -
thuend , in jetziger Zeit derlei Erscheinungen auf dem Büchermarkt an
begegnen . gu

* Die soeben zur Ausgabe gelangte siebente Lieferung von „ C r on au ' s
Amerika "

(Verlag von Abel & Müller in Leipzig ) führt uns zunächst
an der Hand von Columbus ' Tagebuch weiter durch die Bahama -Jnseln
und bringt die Streitfrage über die Lage von Guanahani , jener Inst ,
ivo die Menschheit der alten und der neuen Welt sich zuerst einander eiit-
gegentrat , zur endgiltigeu Lösung . Der bildliche Schmuck dieser 7 . Liefet »
ist wieder ungemein reich , außer den vielen Textil - Jllustrationen möchi «
wir besonders hervorheben das stimmungsvolle Bild : Die Modelle von
Santo Domingo und die drei sauber ausgeführten Karten von derFalm
des Columbus durch die Lucayos - oder Bahama - Gruppe , sowie der Ronteii
entlang der Inseln Guanahani ( heute Watling Island ) und Saometo
(heute Crooked Island ) . Mit der Schilderung der ersten Tage von
Columbus Weiterfahrt nach Cuba , dem ersehnten Goldlande , schlicsn
die , 7 . Lieferung , weitere , noch fesselndere Darstellung für die folgenden
Hefte vorbereitend .

* 4 <te schon mehrfach mit Anerkennung erwähnte „ Erfurter
illustritte Gattenzeitung "

, ein Wegweiser und Rathgeber für
-.jeden , welcher Blumen - , Gemüse - und Obstzucht zu seinem Vergnügen
oder zu fernem Nutzen treibt . . (Verlag von I . Frohberger , Erfurt .) Kat
m der inngst erschienenen No . 11 folgenden Inhalt : Nochmals die Kelsev-
Pflaume ; eine Cacteen -Landschaft ; Schlingpflanzen für fchattische Wände ;
Einsaffung aus Seemuscheln ; über das Auswintern der gefüllten Gänse¬
blümchen ; zur Cultur des Schnittlauchs ; Monströse Cacteen ; die Zwetsche
zur Masiencultur ; Düngung der Rasenflächen ; der Sieuengartcn ; kleinere
Mittheilungen . Die Unterhaltenden Blätter , oder Wahrheit und Dichtung
aus der Pflanzenwelt , die dem Blatte öfter beiliegen und ihm eine hübsche
Bereicherung verleihen , enthalten diesmal folgende Beiträge : Frühlings¬
blumen , Gedicht von Hedwig Huck . Der Haselstrauch im Volksglauben
von Jae . Esselborn . „Wenn der Frühling auf die Berge steigt "

, Aussatz
von Schulte vom Brühl . Waldmeister , Gedicht von demselben , und
Btenneffel , Spruch von Rückert , der zum Schlüsse hier folgen möge :

Wer scheu die Nessel streift 1
Dem brennt davon die Hand ;
Wer derb ihr Blatt ergreift
Deut weckt sie keinen Brand .

* Das bekannte Familienblatt „ Wiener Mode " hält auch dieses
Jahr an dem praktischen Grundsätze fest , in den Sommermonaten , da so
viele Zeitschriften ihre Spalten mit Mittelgut füllen , womöglich noch
Besieres zu bieten als gewöhnlich . Das neue Heft dieser vortrefflichen
Mode - Zeitung enthält die reizendsten .Sachen , welche wir je gesehen . Da
giebt es zunächst auf dem Umschlag ein farbiges Genrebild : zwei Kinder ,
welche einem großen Hund ein Stück Kuchen reichen ; das ist ein Mode¬
bild von ganz exguisitem Geschmack ; dergleichen lebenswahre Figuren sind
bisher niemals in Modeblättern gebracht worden , sie werfen das thörichte
Vorurtheil , ein Modebild müsse outrirt und verzeichnet fein , um ein Kleid
zur Geltung zu bringen , gründlich über den Haufen . Auf der Rückseite
des Umschlages präsentiren sich drei Wienerinnen in ungemein kleidsamen
Wiener Sommerhüten ( eolorirt ) . Im Heft selbst giebt es praktische , ein¬
fach elegante Wiener Toiletten die Fülle : Straßenkleider , Besnchskleidcr ,
Hauskleider , Negliges , dann Frisuren , Wäsche Und Handarbeiten aus der
guten Meffterschnle von Wien . Unter den textlichen Beiträgen des reichen
Heftes heben wir hervor : Jacob von Falke , „ Die Spitzen und der Wiener
SpitzencurS "

; K . Rank , „Wiener Handarbeit "
; Liesbeth Lindemann , „Die

Sonne geht unter " und „ Warum ? "
, zwei treffliche Stimmungsbilder ;

F . v . Kapff - Essenther , „ Melusine "
. Robert Waldmüller , „ Die Ver¬

wünschung
"

; F . W . Hume , „ Wer ? " u . s. w . u . f . w .

Netterschisnerre Küche ? .
( Eingehendere Besprechung einzelner Werke bleibt Vorbehalten .)

„ Ludwig Windthorst in seinem Leben und Wirken . " Von Johann
Wenzenbach , Pfarrer der Diözese Trier . ( Verlag der Paulinus -
Druckerei , Trier .) Preis 50 Pf .

„ Judenthum und Socialdemokratie " von Alexander Berg ,
Preis 1 Mk . ( Gustav Ad . Dewald , Berlin SW . 12 .)

„ Engelhorn ' s allgemeine Roman - Bibliothek ." ( Stuttgart ,
I . Eugelhorn .) 7 . Jahrgang . Band 9 und 10 . Ohne Liebe , Roman
in zwei Bänden von Fürst Galitzin . Autor . Uebersetzung aus dem
Rufsischen von Adele Berger . — Band 11 . Die Erbin . (Mrs . Fenton .)
Roman von M . E . Norris . Autor . Uebersetzung ans dem Englischen .
— Band 12 und 13 . Die kühle Blonde . Berliner Sittenbild von
Ernst von Wolzogen . — Band 14 . Mein Pfarrer und mein
Mittel . , Von Jean de la Brote . Autor . Uebersetzung aus dem
französischen von Natalie Rumelin . Preis für den Band 50 Pf .

»Nach vier Jahrhunderten ." Die „Worlds fair “ . Die Entdeckung
Av^ kas wird durch eine Internationale Ansstellung in Chicago Jü .
U S . A . 1893 gefeiert werden . Presse und Auskunftsbureau : Worlds
Columbia » Exposition Chicago 1891 .
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Deutscher Reichstag .
Sitzung vom 21 . April .

Der Reichstag konnte heute trotz fast siebenstündiger Sitzung die Ge¬
werbe - Ordnungs - Novelle noch nicht erledigen . § 153 des be¬

stehenden Gesetzes bestraft die Verleitung zu Verabredungen rc . mit bis

zu drei Monaten Gefängniß . Die Regierungsvorlage verschärft die Strafe
für diese Verleitung zur Theilnahme an Strikes - Verabrcdungen durch
Verrufserklärung oder Drohungen , sowie öffentliche Aufforderung zum
Strike , dadurch , daß die Strafe nicht unter einem Monat , und für ge¬
wohnheitsmäßige Handlung nicht unter einem Jahr anaedroht wird . —

Aba . Schädler ( Centrum ) erklärt sich für den Commiffionsbeschlutz , der
die Regierungsvorlage ablehnt . — Abg . Liebknecht ( Soc .) empfiehlt den
Antrag Auer , der für die zwangsweise Verleitung zu Verabredungen
u . f. w . das bestehende Gesetz empfiehlt , aber eine gleiche Strafe für die
zwangsweise Zurückhaltung von Verabredungen festsetzt . Minister Berlepsch
bestreitet , daß die Regierungsvorlage die Coalitionsfreiheit gefährde ; sie
verhindere nur , daß das Vereinignrigsrecht zum Vereinigungszwang werde .
— Abg . Gutflei sch erklärt , die Freisinnigen würden einstimmig die Re¬
gierungsvorlage ablehnen . — Abg . Hirsch (freis .) fympathisirt mit dem
socialdemokratischen Antrag , der eine gleiche Behandlung der Arbeiter
und Arbeitgeber garantire . — Abg . Bebel ( Soc .) schildert das Complot
der Metallindustriellen und verlangt die Bestrafung des Polizeipräsidenten
für Annahme von 3000 Mk . ( für die Schutzleute ) . — Minister Berlepsch
weist dieses Verlangen zurück ; jenes Geschenk an die Schutzleute sei eine
berechtigte Remuneration . — Abg . Rösicke ( wildlibera !) schildert den
Brauerstrike und die Boykottirung der Gastwirthe durch die Social¬
demokraten . — Abg . Kardorff ( freie .) erklärt sich im Gegensatz zu
Stumm für die Regierungsvorlage , und bedauert das Aufhören des
Socialistengesetzes . Nach einer langen Rede des Abg . Singer ( Soc .)
über den Hamburger Strike und einer Antwort des hamburgischen
Senators Burghard wird Vertagung auf Donnerstag beschlossen;

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Sitzung vom 21 . April .
Das Abgeordnetenhaus setzte die dritte Lesung der Landgemeinde -

Ordnung fort . Es nahm die §§ 15 bis 47 mit unerheblichen Aender -
ungcn an . In sachlicher Debatte werden die § § 14 — 53 mit nur redak¬
tionellen Aenderungen angenommen . Die Berathung wird fortgesetzt bis
§ 108 , ohne daß erhebliche Aenderungen vorgenommen werden , nur im §
75 wird der besoldete Gemeindevorsteher , der in zweiter Lesung gestrichen
war , aus Antrag Richters für Orte über 3000 Einwohner wieder einge -
sührt . Durch Schluß der Debatte wird dem Frhrn . v . Huene dos Wort
abgeschnitten . Persönlich bemerkt daher v . Huene , wenn das Centrum
ein Mal Faust spielen wollte , würde es ein anderes Gretchen nehmen ,
als die National - Liberalen ! ( Große Heiterkeit .) Das Abgeordnetenhaus
vertagte sich schließlich bei § 108 auf Donnerstag .

Deutsches Keich .
* Frankreich und die Mahl in Geestemünde . Höchst interessant

sind die Aeußerungen französischer Blätter über den Ausfall der Wahl in
Geestemünde . Paul de Cafsagnac sagt u . A . in der „Auiorits " : Bismarck ,
der große Bismarck , Bismarck , der Fürst und Herzog , der noch vor
Kurzem Herr der Welt war , unterlieg ! einer schmählichen Stichwahl .
Welche Freude birgt für uns dieser Niedergang ! Er entschleiert die
Erbärmlichkeit dieser deutschen Rasse , die trotzdem Anspruch macht auf die
Ueberlegenheit aller übrigen Rassen . Deutschland verdankt diesem Manne
Alles , Alles ; er hat für es mehr gethan , als Cromwell für England , als
Richelieu für Frankreich und eben so viel wie Peter für Rußland . Als nun
dieser Greis , nachdem er in Ungnade gefallen war , als letzte Belehnung
vor seinem Tode einen armseligen Reichstagssitz erbat , verweigerten ihn ihm
leine Landsleute ! In einigen Jahren wird man ihm Standbilder und
Denkmäler errichten , aber es wird für die Ehre Deutschlands zu foät
fehl . Nein , die Deutschen sind kein großes Volk . Das Pantheon , das
Himmelszelt wären uns nicht hoch genug , um diesen Mann hineinzu¬
setzen. Sicherlich , Frankreich ist besser als Deutschland , bei uns ist die
Seele schöner , edler , ritterlicher , und wenn die Seele eines Volkes über
die eines andern gesiegt hat , so folgt der Arm früher oder später nach .
Lepelletier sagt im „ Paris

" : Wäre ich ein Deutscher , so würde ich mich
über diese unglaubliche Niederlage entrüsten , als Franzose kann ich mich
über die Demürhigung unseres Besiegers nur freuen . Für uns liegt der
Vortheil darin , daß alle Männer von Werth in Deutschland von der
Buhne verschwanden : Deutschland ist enthauptet . Den allzulange vom
Geschick begünstigten Spielern entfallen die Trümpfe und das Glücc scheint
endlich zu uns zurückzukebrcn . Auguste Vacquerie schreibt im „Rappel " :
Las Maß ist voll . Gedemüthigt

"
zu werden ist hart , aber um Nichts

gedemüthigt zu werden — . Man hatte geglaubt , daß , wenn der „Fahnen¬
träger des Reichs "

. einem Wahlkreise die Ehre anthun würde , seine
Kandidatur aufzustellen , alle Stimmen auf ihn sich vereinigen , daß kein
Bewerber , gegen ihn auftreten werde . Was wird aus dem Dreibunde
werden gegenüber dem Weltbünde der Arbeiter ? In ähnlicher Weise
begleiten Blätter wie „ National, "

„ Justice " und „ Gazette de France " den
Ansmll der Wahl in Geestemünde . Wahres und Falsches , der Gegensatz
zwischen dem Kaiser und dem Fürsten Bismarck , die socialistische Be -
weguug und die eigenartigen deutschen Parteiverhältnisse sind hier zu
lächerlichen Zerrbildern zusammengearbeitet , und trotzdem ist doch ein
bitteres Körnchen Wahrheit darin enthalten , das dürfen wir nicht verkennen .

* Rundschau im Reiche . Ein Denkmal für Kaiser
Wilhelm I . wurde in Altenburg am Dienstag , Vormittags 11 Uhr , in

Gegenwart des Herzogs , der Prinzessin Albrecht , des Generallieutenant
v . Blume , des Generalmajor v . Hagen , unter Betheiligung der Garnison ,
Behörden , Vereine , Schulen und der guten Bevölkerung bei herrlichem
Wetter feierlich enthüllt . Der Herzog brachte ein Hoch auf den jetzigen
Kaiser aus . Der Schöpfer des Denkmals , Bildhauer Professor Bärwald
(Berlin ) , erhielt das Ritterkreuz zweiter Klasse . — In einem längeren
Artikel führen die „ Hamb . Nachr . " die Gründe gegen die Ansicht an , daß
Fürst Bismarck im Reichstag als Abgeordneter nicht erscheinen
werde . Der Artikel schließt wörtlich : „ Ob die Wahl in Geestemünde auf
den Fürsten Bismarck fällt , lasse sich nicht voraussehen , aber auch wenn
der Cigarrenarbeiter gewählt würde , werde das Ergebniß immerhin
nützlich sein , weil es die Klarheit vermehrt über die gegenwärtige Situation .

Ausland .
* Luxemburg . Unser Luxemburger O - Correspondent schreibt uns

unterm 21 . April : Das großherzogliche Majorat wurde heute
Nachmittag von der Abgeordnetenkammer angenommen , nachdem unser
Staatsminister Eyschen die Vorlage in längerer und mit großer Auf¬
merksamkeit angehörter Rede überaus warm befürwortet hatte . Für die
Vorlage stimmten 29 Abgeordnete , einer stimmte dagegen . 12 Abgeordnete
waren abwesend . Der deutsche Ministerresident Graf v . Wallwitz und der
hiesige ' belgische Consul van Damme wohnten der Sitzung in der Diplomaten¬
loge bei . Außer dem Herrn Staatsmiinster verlangte Niiemand das Wort .
Der Herr Staatsminister sagte u . A ., der Großherzog wünsche , einer von
den 60,000 Grundbesitzern des Landes zu werden und bedeutende Ankäufe
hierlands zu machen . Diese Ankäufe müßte das Land durch Annahme des
Majorats erleichtern . Sämmtliche Länder , in denen der depossedirte ehemalige
Herzog von Nassau Besitzungen erworben , hätten das durch den Nassauischen
Erbfolgepakt und oas Hausgesetz sanctionirte Majorat in Seinem Hause
auch anerkannt und keinerlei Schwierigkeiten erhoben : um wieviel mehr
müßte das nunmehrige Land des Fürsten dem bestehenden Majorate
entgegenkommen ; der Fürst bringe dem Lande große Opfer und habe an
eine Million beim Antritte Seiner Regierung an das niederländische
Königshaus bezahlen müssen . Zudem sei es dem Fürsten ungemein
schwer gefallen , sich von seinem lieben Wien zu trennen und die dortigen
Besitzniigen zu veräußern , um anstatt derselben Großgrundbesitzer ■ in
Seinem nunmehrigen Lande zu werden und . Seinen ständischen Rechts¬
wohnsitz allhier zu erwählen . Zu diesem Entschlüsse dürfe sich das
Luxemburger Land nur Glück wünschen , aber auch die Dankbarkeit nicht
vergessen .

* Kelgien . In einem Streite zwischen Grubenarbeitern
bei Lüttich wurde ein Arbeiter mittels Revolvers erschossen . Die Menge
bewarf den Thäter mit . (Steinen , wobei zugleich auch ein Gensdarni verletzt
wurde . — Ein vollständiger Ansstand ist in verschiedenen großen
Kohlen - Bergwerken im Borinage ausgebrochen . Grund hierzu ifi ^ Herab -
setznng der Löhne .

* Großbritannien . Der Aufstand im 4 . Regiment in
Portsmouth erregt großes Aufsehen . Das ganze Regiment wird in Arrest
gehalten . Ter Herzog von Connanght , ein Sohn der Königin , führt im
Kriegsrath den Vorsitz . Die Nachricht einiger Blätter , daß auch die
Mannschaften der 1 . Compagnie des 3 . Greiiadier - Bataillons in Ehelsea
den Gehorsam verweigert haben , wird als unbegründet bezeichnet .

* Rußland . Ein am Montag veröffentlichtes Gesetz untersagt jüdischen
Handwerkern , zu denen das Gesetz auch Mechaniker , Branntwein -
bretuier und Bierbrauer rechnet , die Uebersiedelung nach Moskau und in das
Moskauer Gouvernement . — Die vom Zaren über den Großfürsteu
Michael verhängte Maßregel habe , so schreibt die „ Volit . Corr . "

, nicht
bcu Wünschen der erzürnten Mutter entsprochen , welche forderte , daß dem
Großfürsten seine Apanage entzogen werde , was der Zar jedoch eiltschicden
abgelehnt habe .

.
* Bulgarien . Der bulgarische Premierminister ist bekanntlich ein

rückfichisloser Mann , und seine Härte ist gegenüber der gewissenlosen
russischen Agitation gegen Bulgarien leicht zu erklären und vielleicht
bisweilen auch zu enischuldigen , aber er sollte darauf Acht geben , daß die
Energie nicht in Ungerechiigkeit und Brutalitär ausartet . Unter den
vielen , nach der Ermorduncfl des Finanzministers Beltschew verhafteten
Personen — so erzählt der Wiener „Times " - Correspondent — befand sich
auch ein serbischer Zimmermann , welcher neun Tage laflg in
einer feuchten , unterirdischen , von Fröschen bewohnten Zelle zubringen
mußte , ehe er vor die Untersuchungs - Commission geführt wurde . Da et
von der Mordthat nichts zu wissen erklärte , wurde ihm gesagt , daß man
ibn schon zum Sprechen bringen werde . Der Mann wurde in einem
eigens für solche Zwecke bestimmten Raume einer Tortur unterworfen :
man entkleidete ihn bis zn den Hüften , zog ihn in die Höhe , band ihm
Fütze und Hände an einen Balken und dann schlug ein Gensdarm mit
entern Stocke eine halbe Stunde lang auf ibn los . Da der Mann
aber dennoch nichts aussagte , wurde er freigelassen , und sobald er sich
fortschleppen konnte begab er sich zum Vertreter Serbiens , Herrn Steitsch ,mn denselben seine Wunden zu zeigen und seine Klage vorzubringen . Als
der Mltzhandelte das serbische Con,ulat verließ , wurde er wieder verhaftet
und erst aus energndje Vorstellungen des Herrn Steitsch gegenüber dem
Munster des Aeutzereu Grekow , freigegeben . Nun gewährte ihm Herr
Steitsch Zuflucht im Con ulat . Letzterer begab sich sodann zu dem
italienischen General - Con,ul Grafen Sonnaz , als dem ältesten 2)iitgliebe
Des mplomatiieben Corps in Sofia , und forderte ihn auf , sich persönlichvon dem schrecklichen Zustande , in welchem der unglückliche Serbe sich
mfaud , zn überzeugen . Man ist entrüstet im diplomatischen Corps — mit

Mft es etwas , denn die Tortur wird im Orient , ein¬
schließlich Rußlands , noch viel häufiger angewandt , als man im All¬
gemeinen annimmt .
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Normt fchtes .

Ort Pi^ ? ^ .r.
® ll6e,r ® ” nt ^ a8gau kommt die Kunde , daß man in einem

Ht &rDt " gelegten Weinschmiererei auf die Spur gekommen
9nnn iXvt0™ .

6tlt !,eÖen drei Weinvklfkrtiger Strafen von 14,000 ,zuuo unb 1000 Mk . wegen Hinterziehung der Zuckersteuer ausgesprochenda d » Herren nach dem „Pf , K ." übersehen hatten , den zur Weinbereituuqseit wahren verwendeten Zucker zur Versteuerung anzumelden . Da die
Betrestendenwfstziell nur „Staturwein " verkauften , so werden sie sich auch

Ijabm
e8C:‘ " cr0e ‘,en5 oegen das Nahrungsmittelgesetz zu verantworten

Die durch die Regengüsse der verflossenen Woche hochangeschwolleneS a a r hat em O v f e r g c f o r d e r t . Drei Wasserbauarbeiter in Canzemwogten mit einem stembeladenen Nachen über den Fluß setzen . Das Fabrreua
wurde von der Strömung fortgerissen und schlug um . Von den Insassen

gehenden Wogen
" " 9C“ ttCt toerben ' ber dritte verschwand in den hoch -

Ein Zeuge am Landgerichte München II , der die Frage des Vor¬
sitzenden , ob er mit dem Angeklagten verwandt sei , bejahte , antwortete aufdie weitere » rage , welcher Art die Verwandtschaftsei : Wir sind
miteinander in die Schule gegangen . " "

Das höchste Gericht verurtheilte den Redakteur der Zeitung „ Kjoeben -
hav » wegen Gotteslaitkrung zu zweimonatlichem Gefüngniß nebst Kosten .Der am Montag Abend am yoandthor - Ouai in Hamburg entstandene
ü .rope Brand über den wir bereits meldeten , ist bewältigt : der
Speicher ist gänzlich ausgebrannt . Der elektrische Betrieb des Freihafens
ist voransiichtlich am längere Zeit unterbrochen , da die Dynamo - Maschinendurch das Feuer gelitten Haden . Der hydrauliche Betrieb der Krahne »durste bald wwderchcrgestellt werden . Der Schaden ist sehr bedeutend :
derieiiige der Finna Schmidt , Kaffee - Rösterei , allein l1/ « Millionen Mark

'

Schnuitüme m Hamburg vertretene Versicherungs - Gesellschaften sind be -
theiligt . 3o0 Perionen wurden durch den Brand beschäftigungslos

„ «bN der Nacht von Sonntag auf Montag erschlug der Kleinarund -
beptzer Damm m Albrechtshain bei Leipzig seine zwei Kinder ^ ver -
wundete die zwe , anderen und feine Fran lebensgefährlich . DerMörder hatte vorher in einem Gasthof <socat gespielt und zwei Glas Bier
getrunken . Die Mordrhat ward am Lstontag Mittag eutLckt! Die Ver¬wundeten sind nach dem Leipziger Krankenhaus überführt . Der Mörder
ist erhängt aufgefunden worden .

, , Eine Versammlung der Heilsarmee in Elberfeld mußtesck' ° n wieder em Mal von der Polizei ausgelöst werde » , weil bald
^ ach Begum der,eloen em derartiger Lum » lt entstand , daß von einer
Fortsetzung der Veranstaltung keine Rede sein konnte .

L ° n gemeldete Schadenfeuer in Römhild zerstörte . 72
Gebäude oder nahezu em Drittel der Stadt . 80 Familien sind obdachlos

gebildst
" ' " Ue ti’laU tiel £lrannt Ein Hilfscomitö hat sich bereits

. Ein blutiges Familiendrama spielte sich in Metz ab . Die Ehe -
ffn1 ’ } 11 Otztnhause » hatte sich wegen schlechter Behandlung seitensihres . Mannes nach Metz zu ihrem Bruder geflüchtet . Finkler begab sichnun in die Wohnung feines Schwagers und stieß ihm , ohne ein Wort zureden , sein Mesier . in die Briist . I » dem Glauben , seine » Schwager qe -
todtct zu haben , schnitt sich F . mit demselben Messer die Kehle durch . Der

cours
"

ebracht
" " Ci )fcr touii )en 1

'
4iuer verletzt nach dem Hospital Bonse -

Daß in Bayern , dem Lande der Bierbereitung , auch die Trinkfähig -
mnVr » »

cin Mctzgergchilfe und ein Wagner jüngst im
Walde bewiesen indem feder binnen 5 Stunden wettgemäß

Sid,1
et ^ 1CI vertilgte . Und sie versanken dabei nicht einmal unter den

Frühling werden ! Dieser Tage hat es wenigstens in
tMäeui unb Umge &ung gleichzeitig geschneit , geregnet , geblitzt und gedonnert .
„ ,,h ch.am es dieser Tage zu Händeln zwischen Civilisten
und « oldaten ; da dicfelbe » dicht an der Jnfanteriekaserne sich abspielten ,so wurde von den Zennern derselbe » auf erstere ein B omba rdem ent

»K v m m i st b r o d l a l b e li eröffnet , vor welch sonderbarem Wurfgeschoßder Suickzug genommen wurde .
den , wie gemeldet durch einen wüthenden Wolf inRohazna

sekl” T5n ^ orsonen wurden 17 in das Pasteur ' sche Institut
tnenin ^ H

gebracht . Der dortige Professor Babes telegraphirte , es sei
wemg Hofst -ung auf Heilung vorhanden . Der ebenfalls schwer verlegte
UmverfNatsprofestor Strobel reiste » ach Bukarest ab . Auch aus anderen

Grok
"? ^ r ?kwn ^ °? u

° wird das Erscheinen von Wölfe » gemeldet
SK " m,b * ’ « “ i « * b<- » - - -

^ ^
Dtt Lcmdwebrm ^ ^ E ' ahrts -Gesellschaft verwendet werden .

ssg g ®
lü

ös" ' ch von Metz liegt etwa 200 Meter südlich der BahnUnw Me/Bolchen
Saarbrücken unb der Chaussee Metz - Saarbrücken und vereinigt alle Vor -
zuge eines in stiller Abgeschlosienheit gelegenen Landsitzes . Die Umaebuna
^ ?gt die für Lothringen bezeichnenden Formen anmuthigen § üqclfanbc®
El " weiter Thalkessel , den die sich durch grüne Wiesenschlängelnbefran -

zdsische Med durchstromt , wird von sanft ansteigenden Anhöhe » umschlossenVom Bahnhofe Kurzei gelangt man über die Niedbrücke zum Schloü
hmter dem sich hugelansteigend ein ausgedehnter Park von 1» Hectar zuemem schonen Walde mir altem Baumbestand ausdehnt . Eine schnür

"

gerade Allee von alten Platanen führt vom Thorweg ( Einfahrt ) auf diedes Schlosses , das im edelsten Renaissancestil erbaut und vonThurmen „ flankirt ist , welche m Höhe der zweiten Etage eine Außen¬
galerie miteinander verbindet . Die Jnnenräume sind im Stil Louis XVIund NN sogenannten Empirestil gehalten . An der einen Seite des Schlosses
sind em Pavillon , die Orangerie und die Stallungen erbaut , an deranderen Seite fuhrt eine wundervolle Kastanien - Allee in den Park . Dienächste Umgebung des Schlosses , besteht aus sorgfältig gehaltenen gärt -
nerstchen Anlagen , aus denen sich als bildnerischer Schmuck zwei ausStein gehauene Löwen auf Postamenten erheben . Auf den zum Besitzthum
gehörenden Gütern werden Weizen , Hafer , Kartoffeln u . s. w . geerntetZn den Garten gedeihen alle Gemüsesorten und vorzügliches Obst

'

Lvch ^ wes Spalierobst wird gezogen , von dem schon im vorigenHerbst Proben an bei ; Kaiserlichen Hof in Berlin abgesandt wurden . -
Der bisherige Eiaenrhümer des Schlosses war der Lederfabrikant Sendrem Pagny a d . Mosel . Zur Zeit wohnt in Urville nur ein Gärtner mit
einigen Gehilfen , Das Areal des verpachteten Krongutes Urville besteht
n m ^ ectare , 2 ) Jagdschloß 3 , 3 ) Gut Chauffy 974 ) Gut Les Meml » 107 , das sind nn Ganzen 263 Hectar .

,
* CijaraMerifttte Friedrichs des Große « . So manche

charakteristische » Zuge sind uns von Friedrich dem Großen erhalten ge-blieben , die von der Art und Weise — wie er das "
Ganze im Einzelnen

ju beherrschen vermochte , wie er alle einzelnen Zustände mit scharfer Anf -
» wrkmmkelt verfolgte , wie er » » verrückt nur die Sorge für das Wohl^ wes Volkes im Auge behielt — Zeugniß geben . Nachstehend sei einer
ermahnt , bei , fo unbedeutend er erscheint , doch vorzüglich geeignet ist , fein
Meres Eingehen auf die Verwaltungsangelegenheitcn und die Art seiner
Genunung zu vergegenwärtigen . — Es ward ihm einst die Bestätigungder Wahl eines Landratys zur Unterschrift vorgelcqt . Bei dem Namen
" Cy. Vorgefchlagenen stutzte er und verlangte de » Minister zu sprechen . Er
^ ^ llerte » ch ungehalten über die Wahl , während der Minister dieselbe zu
s ^wttertigen und die löblichen Eigenfchafteil des Gewühlten zu entwickeln

k ledoch ließ sich nicht irre machen . Er befahl , ein be¬
sonderes Actenstück aus dem Kammergericht herbeizuholen und schlug eine
SS ™ ' c,, ^ a !tenc Verhandlung ans . „ Seh Er her, "

sprach er nun zu dem
„dieser Mann hat mit feiner leiblichen Mutter um einige HufenAcker emcn weitläufigen Proceß geführt und die alte Frau hat um solche

Lumperei auf ihrem letzten Krankenlager noch einen Eid schwören müssen .Wie rann ich von einem Meiffche » mit solchem Herzen erwarten , daß er
für das Beste meiner Unterthemen sorgen wird ? Daraus wird nichts , man
mag einen Andern wählen ."

. . .
*

.Sensationelle » Selbstmord . Am 19 . April Nachmittags hat
sich, tote schon gemeldet , die Schauspielerin Frau Agnes Fischer - Pauly in
% >te .1' U* Äser Wohnung erschossen . Eheliche Zerwürfnisse sind nach dem
Berichte Wiener Blatter das Motiv der That . Fräulein Fischer hattevor einem ^ ahre ihren College » am Theater in der Josephstadt , den
Schainpieler Wüyelm Pauly , geheirather ; sie liebte ihn zärtlich , wurde
aber öfters von furchtbarer Eifersucht befalle » und verbitterte ihm da -
dusch das Leben . , Am 19 ., April nun , nach einer solche » Eifersuchtssceneerklärte Pauly seiner Gattin , daß er sich von ihr trennen werde ; darauf -
mn begab sich yrau Pauly in ihr Schlafgemach , aus welchem wenige
Setnnden spater , ei » Schuß ertönte .- Der entsetzte Gatte fand sie blüt -
uberstromt auf ihrem Bette liege » und nur mehr leise röcheln ; sie hatte
sich mit einem Revolver in die rechte Schläfe geschossen . Zehn Minuten
spater war sie eine Leiche . I » ein Notizbuch hatte die Unglückliche un¬
mittelbar vor , ihrer That folgende Worte geschrieben : „Lebe wohl ! Ichkann ohne Dich nicht leben . Ich verzeihe Dir , verzeihe auch mir . Tröste
mente Eltern . — Herr Pauly , geberdete sich Stunden hindurch wie ein
Verzweifelter und es bedurfte vieler Mühe , ihn einigermaßen zu beruhigen ,
^

-rau Pauly war eine auffallend stattliche Erscheinung , mit vollem Ge -
We , großen , ausdrucksvollen Augen und reichem , dunklem Haar . Ihr
Schicksal wird allgemein bedauert .

* Dom Spiel sa al in Monte Carlo tvidinet „Homo “ im „Pest .
M . eine prickelnde Schilderung . Es weht eine eigentümliche Luft in
diesem Raum , schwul , betäubend und reizend dabei , als wären ungezählteBatterien von Elektticitat entiaben , die Elektricität von aufs Höchste ge-
spaunten Menfchennerven . In vier niaurisch decorirten Prachtsälen wird

,
s 10 Pischen gespielt , izstiiif - bis sechshundert Spieler , deren ganzesSeelenleben in diesem Augenblick auf eine » Punkt gerichtet ist , sitzen oder

stehen an den langen grünen Schlachtfeldern . Ma » vernimmt kein Leben
m dem Saale . Nur die Croupiers rufen in kurzen Intervallen trocken
und geschäftig ihr „ taitez vos jeux , messieurs !“ ober der harte Zischlaut
eines „ne ya plus !“ meldet rasselnd und durch ein darauffolgendes
Knistern , wie wenn neue Elektricität ausgelöst wird , das Herannahen des
verhangmßvollen Augenblicks . Und bann hört man bas Rascheln von
flügge gewordenen Billets de banque und das Klingen von Gold Schnell
wird , als wars gestohlenes Gut , die goldene Ernte eingeheimst ,
die EmployeS , schaufel » die Einsätze ein , werfen sie Hänflings in eine
bauchige Holzschussel , und gleich daranf schlendert der zahlende Croupier
den Gewinnern ihre Napoleons zu . Ein Jonqleurkniiststück , wie da jedem
Gewinner hart neben feinen Einsatz auf drei Finger Entfernung ein Gold -
ftua nach dem anderen zufliegt und sich zahm unb sanft platt eins um 'S
anbere hinlegt , gleitzend , sinnberückend . Mir Pochte . das Herz im Leibe ,
daß ich s horte und eine ganz unglaubliche Aufregung ergriff mich . Ich
batte lange zu thun , bis ich sehen und hören lernte , und ich begriff , daß
man hier alle seine Sinne im , Sehnerv znfammenfassen müsse , um nicht
in den fatalen Aehnlichkeiten eines mechanisch geschnarrteii „ un “

, „ deux “
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und „neuf “ gleich anfangs elend zu Grunde zu gehen . In der That war

um mich herum alles Leben erstarrt und nur die Augen lebten . Ich werde

niemals Aufregenderes , Nervencrschütternderes erleben , als dieses Oblongum

non über hundert funkelnden , flackernden , stechenden , brennenden Augen ,
hundert Augey , aus welchen in einem gegebenen Augenblick alle Energie ,
alle Nervenkraft , alle wilden Instinkte der bete humaine und auch
alles Hoffen , aller Lebensmuth , alle Träume von Macht , Glück und

Größe
'

herausleuchteten . Doch das gilt nur für den großen
Augenblick . Gleich darauf hatte alle Welt mit sich zu thun . Einzelne
Herren von etwas verschlissenen Allüren , „profeeseur des jeux

“
, wie sie

sich nennen , Erfinder und Inhaber unfehlbarer Spielpläne , gleiten sachte
an die neuen Besucher heran und verkaufen ihnen gegen eine geringfügige
Summe einen Plan , mit dem man in einer Woche zweiundzwanzig Mil¬

lionen Franken gewinnen müsse . Die älteren Spieler sitzen vor ihren
Plänen und notiren mit langen Nadeln Nummer und Farbe , still und
unverdrossen seit langen Monaten den unausbleiblichen Moment erwartend ,
wo sie die „ Bestie " erwürgen werden . Dem Spieler ist nämlich sein Tisch
ein lebendes Wesen , irgend ein hinterlistiges , wildes , grausames Wesen ,
das denkt und sieht und rechnet und lauert , das seine „ Clieutel " kennt
und seine kleinen Eitelkeiten besitzt , kurzum eilt Wesen , dem beizukommen
ist , nicht aber ein blindes , taubstummes Berhängniß , gegen das man wie
mit dem Kopf gegen die Wand rennt .

□ (Bitte Ailerwsltsstadt war jedenfalls Mainz bis zum Jahre
1866 . Bis damals herrschten dort nämlich folgende Zustände : Hessische
Landesherrlichkeit , französisches Recht , deutsche Bevölkerung , römische
Kirche , preußischer Commandant , österreichischer Gouverneur , italienische
Besatzung , Tbürn - und Taxis ' sche Post , bayerische Telegraphie , badische
Gasanstalt . Welche Stadt der Welt hätte wohl an bunter Mannigfaltig -
keit Aehnliches aufzuweisen ?

* Zum Morde in Antwerpsn . Unter den jüngst gemeldeten
Morden in Antwerpen ist der durch eine sittenlose Dirne der schrecklichste .
Es versuchte nämlich ein 17 - jähriges Mädchen Namens Adolphine
Smelders den eigenen , hochbejahrten Vater zu erinorden . Diese entsetzliche
Frauensperson lauerte ihrem Vater beim Hcimkommen im Hausgange
auf , schlug ihn dort mit .einer Stange zu Boden und brachte ihm alsdann
unter den Augen ihrer Mutter , die glicderltchin im Bette lag , mit einem
Rasirmesser zwei Schnitte in den Hals bei , au denen er voraussichtlich
sterben wird . Und was war die Ursache zu dieser schauerlichen That ?
Der Vater hatte dem frühreifen Kinde Vorstellungen darüber gemacht ,
daß es zu frei mit jungen Männern verkehrte , und diese Vorstellungen
wurden der vortrefflichen Tochter lästig , weshalb sie denn auf die obige
Art und Weise ein für allemal mit denselben aufzuräumen beschloß . Vor
der That hatte Adolphine , die nun hinter Schloß und Riegel sitzt , durch
den reichlichen Genuß von Genever den nöthigen Muth zur Begehung des
Verbrechens sich verschafft . Von der Aufregting , welche diese fortgesetzten
Verbrechen in der Stadt hervorgerufen haben , kann man sich keine Bor¬
stellung machen ; alle Gespräche drehen sich fast ausschließlich um sie und
häufig

"
genug

'
kann man die bange Frage hören , ob nicht schon die nächste

Stunde die Nachricht von einem neuen
"
Verbrechen bringen werde .

* Girre merkwürdige Erklärung . In der „ Agramer Zeitung
"

veröffentlicht Graf Janko Vojkffy Vojkovic folgende Erklärung : „Nach¬
dem ich von verschiedenen Seiten gehört habe , daß mir der Vorwurf ge¬
macht wird , daß ich als Chef einer der ältesten kroatischen Adelsfamilien
meine Kinder im Auslande erziehen lasse , bin ich gezwungen zu erklären ,
daß mein Schwiegervater Fürst Karl Fugger - Babenhausen , k. und . k.
Oberst , geheimer Rath und Kämmerer , mir meine Kinder ohne mein
Wissen aus Klagenfurt entführt hat , und daß er dieselben gegen meinen
und ihren Willen , gegen jedes Recht und Gesetz , seit vier Jahren in
Bayern gefangen hält . Ich habe alle gesetzlichen Wege eingeschlagen , nm
in den Besitz meiner armen Kinder zu kommen , doch leistet Fürst Fugger
weder meiner , noch der Aufforderung des hohen Gerichtshofes als Ober¬
vormundschafts - Behörde Folge . Wie die Handlungsweise des Fürsten
Rinit den Bestimmungen der §§ 93 und 96 St .- G . zu vereinbaren

überlasse ich dem Urtbcile meiner lieben Freunde und verehrten
Bekannten . Graf Janko Vojkffy .

"

* Trunksucht in do » Vereinigten Maaten . Den Angaben
einer amerikanischen Zeitung zufolge sind Tausende und Abertausende in
die Gewohnheit verfallen , regelmäßig Ingwer - Essenz zu trinken . Man
stellt sich denselben her , indem man Alkohol durch vulverisirten Ingwer
ziehen läßt . Die derart gewonnene Flüssigkeit enthält 92 pCt . Alkohol
und ist doppelt so stark berauschend tote der gewöhnlich zum Verkauf ge¬
langende Whisky . Die Zeitung versichert , daß Frauen vier bis sechs
Unzen , einige sogar einen Liter von dieser Flüssigkeit täglich genießen .
Wenn man die schädliche Wirkung des Ingwers auf die Leber und die
Stärke dieser Essenz in Erwägung zieht , so fällt es schwer , selbst wenn
dieselbe mit „ ein wenig Wasser

"
genossen werden sollte , sich eine sicherer

wirkende Methode des langsamen Selbstmordes vorzustellen . Und das in
den Temperenz - Staaten .

* Humoristisches . Unglaublich . Fran : „ Du hast mir als
Bräutigam versprochen . Dir das Trinken und Rauchen abzugewöhnen ,
Abends immer zu Hause zu bleiben und mir und der Blutter vorzulesen !"
Mann : „Ach , Täubchen , verstell Dich nicht so ; das hast Du mir ja doch
lne geglaubt !" — Fein ausgedrückt . „ Also auch Ihnen ist mein
Sohu , der Student , schuldig geblieben ? "

„ Ja , der Herr Doetor hat sich
vor einigen Monaten zwei Pumphosen machen lassen !" — Vortheil der
Provtnzial - Presse . A . : „ Wie mögen Sie nur eine solche Zeitung
halten , die nur einmal in der Woche erscheint ? " Bauer : „ Jo wißet Se ,

Hot au sei (Suats ; ma erfährt vo or Welt Streiligkeita erst , wenn sich
d Ufregung scho wieder g

'
legt Hot .

"

Land - und Hausrvrrthfchaft « . dergl .

* Gegen Rheumatismus wenden wir stets Bäder von Brombeer¬
ranken an , die wir zu diesem Zwecke im Sommer sammeln und abtrocknen .
Wirksamer sind sie freilich frisch . Sie werden arifgebrüht wie Thee , dann

durchgegossen . So warm , als man es erleiden kann , steckt man die
kranken Glieder eine Viertelstunde hinein , hüllt das Gefäß vielleicht noch
mit einer Decke ein , damit kein Dampf entweichen kann , und geht gleich
darauf zu Bett . Ein starker Schweiß folgt in der Regel darauf . Man
wiederholt das Bad zwei oder drei Mal , bis das Reißen verschwunden ist .

Geldmarkt .

Frankfurter Guusse vom 22 . April .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Kurze Sicht .

20 Franken . . . . .
20 Franken in W .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Englr Sovereigns .
Gold al marco P .K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Ruff . Banknoten .
Rufs . Imperiales .

Reichsbank - Dsi

s»
16 .20
16 .18

4 .20
9 .61
9 .61

20 .36
2788
2804

182 .50

16
*
65

»conto

16 .17
16 .14

4 .16
9 .57
9 .57

20 .31
2780

130 .50

16 .60
3 °Io. -

Amsterdam ( ft . 100 )
Antw .- Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London ( Mr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - Aork ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg ( 91.100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .
Wien (fl . 100 )

"
. . .

Frankfurter Bank -3

°/°
8
3
6
3 ' A
5

4
6
4 -/ -

4 .
) isco

*8
168 .65 bz .
80 .75 bz .
79 .80 bz .
20 .40 bz .

80 .90 bz .

80 .55 bz .

175 .10 bz .
nto 3 -7°.

- in - CoursberichL der Frankfurter Kurse vom 22 . Avril ,
Nachmittags 3 Ubr . Credit - Actien 2625/b , Diseonto -Commandit - Antheile
1956/s , Staatsbahn - Actien 2187 s, Galizier 186 ?/. , Lombarden 100 , Egypter
98 , Italiener 93 , Ungarn 92 , Gotthardbahn - Slctien 150 .70 , Nord¬
ost 144 .40 , Union 114 .60 , Dresdener Bank 146 .90 , Laurahütte -Aetien 125h '- ,
Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 156 .10 . — Da Berlin wegen Bußtag
heute feiert , verkehrte die hiesige Börse absolut geschäftslos . Course be¬
hauptet , kaum verändert , nur Lombarden höher und Kohlenwerthe etwas
schwächer .

Letzte Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Esse » , 21 . April . Die „Rhein .- Westfäl . Ztg .
" meldet : Heute

Nachmittag brach auf der Zeche „ Gentium " bei Wattenscheid wegen des
Ausstandes auf der benachbarten Zeche „ Fröhliche Morgensonue

" ein Theil -
stllke aus . Während noch die gejammte Morgenbelegschaft an gefahren war ,
verweigerten von der 441 Mann starken Belegschaft der Nachmittags¬
schicht 236 die Anfahrt . Ueber Tage arbeitet alles . Außerdem fuhren
Nachmittags nicht an die Belegschaften der Zechen „ Hasenwinkel "

( 1078
Mann ) und „ Friedlicher Nachbar " (446 Mann ) bei Dahlhausen a . d . R .
in unmittelbarer Nähe der Zeche „ Eintracht Tiefbau .

"

* Petersburg , 22 . April . Die Regierung hat den diesseitigen
Botschafter in Konstantinopel angewiesen , für die Fregatte „ Admiral
Korniloff

"
, worauf sich der ' Gro ßsürst Georg von Ajaccio nach

der Krim begiebt , die freie Durchfahrt durch die Dardanellen zu er¬
wirken . — Das „ Journal de St . Petersbourg

" reproducirt einen
Artikel des „ Nord " über die Haltung Rußlands bei dem Ablauf der
Machtbefugnisse des Fürsten von Bulgarien als Gouverneur von
Ostrumelien und fügt hinzu , Rußland habe weder den Wunsch noch die
Notbwendigkeit , in das bulgarische Wespennest zu greifen und eilte Frage
auf die Tagesordnung zu setzen , welche ein Stein des Anstoßes für den
Frieden Europas werden könnte .

* Bukarest , 22 . April . Das bisherige Resultat der Wahlen
zur Kammer ergab im ersten District 34 vereinigte Liberale und Conservative ,
13 Oppositionelle aller Schattirungen , 17 Stichwahlen . Es herrscht große
Betheiligung bei voller Ordnung .

* Kchisfs - Ilachrichte « . (Nach der „ Franks . Ztg . " .) Angekommen
in Rio de Janeiro der Royal M .- D . „ Tamar " von Southampton ; in
Adelaide D . „ Oruba " von Louden ; in St . Thomas D . „ Croatia "
von Hamburg ; in New - Ao rk derNordd . Lloyd - D . „ Trave " von Bremen .
Der Nordd . Lloyd - D . „ Havel

" von New -Aork pajsirle Seilly .

Geschäftliches .

SMe Katarrhe und ihre Folgezustände wie Schnupfe » ,
Huste « , Heiserkeit , Auswurf ec. beruhen auf einem entzündlichen
Zustand der Schleimhäute der Luftwege und nur ein Mittel , welches , wie
die Apotheker W . Votz ' schen Katarrhpilten , im Stande ist , den Ent -
zündungszustand in ganz kurzer Zeit , oft schon in wenigen Stunden zu
beseitigen , wird auch das Leiden , den lästigen Schnupfen , den quälenden
Husten , die Heiserkeit ec. entfernen . Die Apotheker W . Vstz ' schrn
Katarrhpillen (mit Chocolade überzogen und daher von Groß und Klein
angenehm zu nehmen ) sind in den meisten Apotheken L Dose Mk . 1
erhältlich , doch achte man genau darauf , dast das Verschlußband jeder
Dose den Namenszug des controlirenden Arztes Or . med . Wittliuger trägt .
I « Wiesbaden in sämmttichen Apotheke « . ( Man .- No . 2500 ) 116



Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt " WM

Donnerstag , den 23 . April 1891

Meteorologische Deobachtrmgen

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

f Verbindung von Soden .
Rheinbatz » .

Abfahrt von Wiesbaden :

Abfahrt
8oo 1010

Abfahrt Ankunft in Wiesbaden :
510 715 H25 257 648

Personen :

hentigr Zlnmrner entllalt 40 Zeiten mrd eine Konder - Keilage .
" yaq

71 886 855* 1046 U17 1232* 18
215* (nur an Sonn - und Feiertagen )
230 414 ß10 655 1Q20*

* Nur bis Rüdcshcnn .

Ankunft in Wiesbaden :
638 * 725-j- 745 S53f 920 051* 114 -i-

1140 1222 * 1257 -j- 126 216 254-j-
336 * 438-j- 528 614 644 * 720f 826 *

848f 10 ' 7-s- 1030 1145
* Nur von Lastei.

810 620f 740f 750 826* 9f 1010 *

1085f 11 « 1211 If 155* 2354- 350
450* 53Öf 620 627 65Sf 720»
740 824f 9f 924* 1020

* Nur dis Castet .
1 Verbindung nach Soden .

Auswärtige Theater .
Donnerstag , 23 . April .

Frankfurter ZLadttheatsr : Opernhaus : Manon .

Hessische Zudmigsbahn .
Richrung Wiesbaden - Niedernhausen ,

von Wiesbaden :

Fabrten - Nläne .
Uassantsche Gissnbahn .

ReichshaUen - Theatsr , Stiftstraße 16 .
Täglich große Speciaütäteu -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

Fremden - Fiilirer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Lawn - Tennis - Spieiplätze in den Kur - Anlagen vor der „Dietenmühle “ .

Täglich geöffnet von Vorm . 9 — 1 Uhr und von Nachm . 3 Uhr ab .
Bürger - Schützen - Halie . Für Fremde jeden Tag geöffnet .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

- - - 7 10 129 436 912
. Mkem - Dampffchifffcchrt .

o„ r , Kölnische und Düffeldorfer Gesellschaft .
Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 >/s und 10l/4 Uhr bis Köln : Nach -

uuttags 3- /4 Uhr bis Bingen -, Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; MorgensIO /» Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . Billets
1111bnähere Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 5 . 182

Trauio , Lucentio ' s Diener .

Curtis,
" '

! Pctruchio ' S Diener

Bromio , ein Schauspieler
Ein Schneider
Ein Diener des Baptista . .

Ankunft in Wiesbaden :
745 * 915 1117 1153 * 1232 249

43 * 554 720 754* 845 91s * (nur
an Sonn - und Feiertagen ) M5

Frühlings - Bote B . v . Kornatzki .
Elfe ............ Frl . Schrader .
Flora Frl . Egenolf .

~ Anfang 6 ' /s Uhr . Ende gegen 9 Uhr .
Freitag , 24 . April . 99 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnement .

Zweite u . letzte Gastdarstellung des Kgl . Kammersängers Herrn Emil Götze .
Martha , oder : Der Markt Richmond . ( Hobe Preise .)

* * * Lyonel Herr Emil Götze .

Königliche d Z-chausprsle .

Donnerstag , 23 . April . 98 . Vorstellung . 132 . Vorstellung im Abonnement .

Dis üeZKhnrts WidersMnstrgs .

Die Feirhiings - Errgel .
Phantastisches Ballet in 3 Bildern von Annetta Balbo .

AirsMg arrs den Miesbaderree Ervilstarrdsregistern .
Geboren : 15 . April : dem Wirth Wilhelm Kropp e. © ., Jacob Heinrich ;

dem Taglöhner Johann Wilhelm Wiutermeyer e. T ., Johanna Carolin «
Elisabeth . 19 . April : dem Gas - und Wasserwerksarbeiter Heinrich
Ludwig Lindscheid e. T ., Johanna Elisabeth .

Aufgeboten : Wappenschmied Johannes Corell zu Deidesheim und
Magdalene Köhr hier . Gymnasiallehrer Dr . phil . Conrad Michael
Carl Endemann hier und Amalie Luise Johanna Adelhaid Marie Evers
zu Hanau . Spengler Johann Adam Montag zu Höchst a . M . und
Emma Sophie Helfrich hier . Taglöhner Adam Kissel hier und Monica
Bott hier . Kammmacher Theodor Max Jahn hier und Lina Charlotte
Luise Daum hier . Pract . Arzt Dr . med . August Carl Christoph Hölscher
zu Berlin und Eugenie Josephine Johanna

'
Antonia Heide hier .

Verehelicht : 21 . April : Gärtner Johann Georg Christian Hermann
Schreeb hier und Caroline Elisabeth Johanna Krieger hier .

Gestorben : 20 . April : Bäcker Carl Philipp Heinrich Schütz , 59 1 . 2 M . 4T .

„ Wetter - Arrsstchtrrr Nachdruckverboten,
auf Grund der täglich veröffentlichte » Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
24 . April : veränderlich , auffrisch . Wind , milde Luft , strichw . Gewitttr

m Telegramm - Tarif .
•oC'it nur noch Wortgebühr ( Grundtaxe fällt fort ) innerhalb Deutsch -

lands und Luxemburgs pro Wort 5 Pf . ( Mindestbetraq 50 Pf .)Nam Belgien , Daneman , Niederlande , Oesterreich - Ungarn u . Schweiz 10 Pf
Nach

^
rtrankreich , Großbritannien , Irland , Italien , Schweden und Nor -

Montcncgro
'
20 P ^ bicn , Bulgarien , Bosnien , Herzegowina und

Nach Rußland , Spanien , Portugal , und Gibraltar 25 Pf
Nach Griechenland (Festland ) 30 Pf .

* '

Nach Malta und den Inseln Euböa und Paros 40 Pf
Nach den übrigen griechischen Inseln und Türkei 45 Pf

"

Termins .
Vormittags 9 ' / - Uhr : Versteigerung von Damen - und Kinder - Mänteln

im Rheinischen Hof . ( S . heut . Vl .i Versteigerung von Cigarren und
Cigaretten im Auctionslokale Mauergasse 8 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Atze : Einreichung von Submissions - Offerten auf die
Errichtung einer Mauer mit einem eisernen Geländer und zur Herstellung
eines Brunnens , auf der Bürgermeisterei zu Bicrstadt . ( S . Tagbl . 91 .)

Tages - Nrrattstaltnrrgerr .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / - Uhr : Die bezähmte Widerspänstige .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Zreichshallen - Ihcater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Kaiser - Wanoräma , Taunusstr . 7 . Geöffnet v . Morg . 10 bis Abends 10 Uhr .
Würger - Äusschutz . Abends 8V - Uhr : Versammlung im Mohren .
Vortrag Abends 8l/s Uhr im Saale Kleine Schwalbacherstraße 10 .
Wiesö . Kranken - u . Sterbckasse . Abends 8V2 Uhr : Generalversammlung .
Aeuerwchr ( Sanitätsdienst ) . Abends 9 Uhr : Unterricht .
Wiesö . Ilycin - und Iannns - ßluv . Abends 8 ‘/s Uhr : Versammlung .
Hannus - Glub Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Stenotachygraphen -Aerein . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .
Turn - Werein . 8 Uhr : Vorrurnerschule , Kürturnen . 9 *?2 Uhr : Gesangprobe .

flänner
- Tnrnverein . Abends 8V2 Uhr : Ricgenturnen .

urn - Oeseffschaft . Abends 8— 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
Zither -Merein . Abends 8 ‘/z Uhr : Probe .
Synagogen - Ocsangverein . Abends 8V2 Uhr : Probe .
Arbeiter -Gesangverein Karmonie . Abends 9 Uhr : Probe .
Hesellschast Aralernitas . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

'

Kriegcrv . Kermania - Allemannia . 9 Uhr : Gesangprobe , Bücherausgabe .
Wiesbadener Wilitär - Iercin . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Wiesbadener Interllühnngs - Mund ( Sterbekasse ) . Meldestelle bei dem
Vorsitzenden Herrn C . Rötherdt , Sedanstraße 5 . Vertrauensarzt :
Herr Dr . Brauns , Emserstraße 2 ( 2 ‘/3— 4 Uhr ) .

Tanunsbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

Lustspiel in 4 Aufzügen von Shakespeare .
Wersonen :

Baptista , ein Edelmann Herr Possin .
. gatljarina , ] f

•
cröd t (    Frl . Santen .

Bianca , J ' etl,e ~ Da)tcr
\    Frl . Rau .

Vinceutio , ein Edelmann aus Pifa Herr Grobccker .
Lucentio , sein Sohn ........... Herr Radius .
Pctruchio , ein Edelniann aus Verona . . . . Herr Baxmann .
Gremio . I mia ,§ cv ( Herr Bethge .
Horten,io , J

'öiailcns öictci | ....... Zerr Neumann .
Herr Rudolph .
Herr Greve .
Herr Dornewaß .
Herr Brüning .
Herr Hoßfeld .
Herr Schott .

GebilrtS - Anzeigen in einfacher wie feiner Ausführung
Verlobungs -Anzeigen fertigt die

Heiraths - Anzeigen . L Sclielleiilieni
’
sclie Hof-BiicMrockerel

Trauer -Anzeigen j Comptoir : Langgasse 37 , Erdgeschoss .

... ...... * Nut von Riidesheim
Lahn Wiesüaden -Schwalbach . ( Rheiubahnhof .)
t von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

140 325 ßsa 744 I 539 937 11 53 ß34 816

Wiesbaden , 21 . April .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) . 757,2 755,9 754,5 755,9
~

Thermometer ( Celsius ) ■. . + 4,7 + 13,5 + 9,1 + 9,1
Dunstspannung ( Millimeter ) 5,5 6,3 6,0 5,9
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 86 55 70 70

Windrichtung u . Windstärke { N .O . .
schwach .

N .O .
mäßig .

N .O .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . | bedeckt . bewölkt . bewölkt . —

Rcgeuhöhe ( Millimeter ) . . — — — —
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